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VA 420 000/001/010/011

VA 450 110/-401/-600/-800/-900
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G25.3-25mbar G31-37mbar
170B 170 185A 110A 97
-1 mm -2 mm -2 mm 6 mm -1 mm
76 76 84 48 44
6.0 kW 5.8 kW 6.0 kW 5.8 kW 5.8 kW
422 g/h 422 g/h







Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fir
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.

A\ Verletzungsgefahr!

Bauteile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat anschlieBen.

Vor der Durchfiihrung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr
abstellen.

Far die Installation missen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der értlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden (Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF; Osterreich:
OVGW-TR).

Schweizerische Vorschriften : Bei der Aufstellung und

Installation sind folgende Vorschriften zu beachten
SVGW-Richtlinie G1: Richtlinie fir die Erdgasinstallation in
Gebauden.

SVGW-Leitsatze L1: Leitsatze fir die Flissiggasinstallation in
Haushalt, Gewerbe und Industrie.
Vorschriften der kantonalen Instanzen
(z.B. Feuerpolizeivorschriften).
F[;J(r die Umstellung auf eine andere Gasart den Kundendienst
rufen.

A\ Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten am Gasanschluss diesen immer auf Dichtheit pri-
fen. Der Hersteller iibernimmt keine Verantwortung flir den
Gasaustritt an einem Gasanschluss, an dem zuvor hantiert wurde.

Fiir einen ausreichenden Luftaustausch des
Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:

Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 20 m?3
Eine Tur ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

Bis 18 kW Gesamtleistung:

Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 2 m2 je kW Gesamt-
leistung.

Eine TUr ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

Eine Abzugshaube ins Freie. Mindest-Férdervolumen der
Abzugshaube: 15 m3/h je kW Gesamtleistung.

Achtung!

Dieses Gerat ist nicht an eine Abgasabfiihrung angeschlossen. Es
muB den Installationsbedingungen entsprechend angeschlossen
und in Betrieb genommen werden. SchlieBen Sie das Gerét nicht
an einen Abgasausgang an. Samtliche Bellftungsvorschriften
mussen beachtet werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktéffnung vorhanden sein oder das Geréat wird
Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss
nach dem Einbau noch zugénglich sein.

Angaben auf dem Typenschild zu Spannung, Gasart und Gas-
druck missen mit den 6rtlichen Anschlussbedingungen Uberein-
stimmen.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Dieses Gerét entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kichenmdbel). Es muss gemanB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Die Wand hinter dem Gerat muss aus nicht brennbarem
Material bestehen.

Dieses Gerdt ist nicht vorgesehen fir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

Dieses Gerét nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.
Installationszubehor
VA 420 000 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-

ren Vario Geréten der Serie 400 bei flaichen-
blindigem Einbau

VA 420 001 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei flachen-
biindigem Einbau mit Gerateabdeckung/

Ausgleichsleiste

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufgesetz-

tem Einbau

VA 420 011 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufgesetz-
tem Einbau mit Geréteabdeckung/

Ausgleichsleiste
VA 440 010
VA 450 401

Edelstahl-Gerateabdeckung

Ausgleichleiste 38 cm

Mobel vorbereiten (Bild 1a)

Das Einbaumdébel muss bis 90°C temperaturbestandig sein. Die
Stabilitat des Einbaumébels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Geréte in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
flache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Die seitlichen Ausschnittkanten mussen plan sein, um einen guten
Sitz der Haltefedern am Gerét zu gewahrleisten. Bei mehrschichti-
gen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Ausschnitt befestigen.
Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitzebe-
stdndig und wasserdicht versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mébelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféahigkeit und die Stabilitat, insbesondere bei diinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerategewicht inkl. zusatzlicher Beladung ber(cksichti-
gen. Das verwendete Verstéarkungsmaterial muss hitze- und
feuchtigkeitsbesténdig sein.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerates erst nach Installation in der
Einbaudffnung Gberpriifen.
Zur Verbesserung der Flammenstabilitat empfehlen wir den Ein-
bau eines Zwischenbodens im Einbauschrank unter dem Gerét.
Flachenbiindiger Einbau (Bild 1b)
Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist mdglich.
Das Gerét kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:
Steinarbeitsplatten
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)
Bei anderen Materialien stimmen Sie sich bezuglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.
Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht mdglich.
Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzuflihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefuhrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).
Kombination mehrerer Vario Geréte (Bild 1c)

Zur Kombination mehrerer Vario Geréte ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/001/010/011 erforderlich. Diese ist als Sonderzubehor
separat erhéltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fiir die Verbindungs-
leiste zwischen den Geraten beim Herstellen des Ausschnitts
bertcksichtigen (siehe Montageanleitung VA 420 000/001/010/
011).

Gerate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Stegbreite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Zur Kombination von Gerdten mit und ohne Gerateabdeckung
kénnen die MaBunterschiede durch die Gerateverlangerung
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (je nach Gerétebreite) ausgegli-
chen werden.
Kombination mit Gerateabdeckung (Bild 1d)
Die Gerateabdeckung VA 440 010 ist als Sonderzubehér separat
erhaltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fur die Gerateabdeckung beim
Herstellen des Ausschnitts beriicksichtigen.
Bohrung fiir Bedienknebel
Mégliche Einbauvarianten:

Einbau in Frontseite des Unterschranks

Einbau in Arbeitsplatte neben dem Gerat

Einbau in Arbeitsplatte vor dem Gerat

Hinweis: Beiliegende Montageanleitung fur Bedienknebel beach-
ten.

Bedienknebel montieren (Bild 2)

1.Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das
Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die



Rickseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten
oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.

2.Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Hal-
teblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne
Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
Bei Steinarbeitsplatten das Halteblech mit temperaturbesténdi-
gem Zweikomponentenkleber (Metall auf Stein) ankleben.

3.Die Schutzfolie an der Riickseite des Leuchtrings abziehen.

4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Riickseite die
Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.

5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kiirzeren Kabeln verbin-
den. Die Stecker miissen in die Buchsen einrasten.

Hinweis: Die beiden Kabelbuchsen am Bedienknebel sind iden-
tisch.

6.Das langere Kabel zur Verbindung mit dem Gerét an einen der
Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse ein-
rasten.

Hinweis: Das Gerat kann mit einem beliebigen Bedienknebel
verbunden werden.

7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz
priifen.

8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am
Halteblech fixieren.

Gerét einbauen (Bild 3a)

1. Verbindungskabel zum Bedienknebel in die Buchse an der Un-
terseite des Geréts einstecken. Der Stecker muss einrasten.

2. Gerat gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in
den Ausschnitt driicken.

Hinweis: Das Geréat muss festim Ausschnitt sitzen und darf sich
nicht verschieben (z. B. bei der Reinigung). Bei Ausschnittsbreite
an der oberen Toleranzgrenze wenn nétig Leisten seitlich im
Ausschnitt befestigen.

3.Gerat ans Netz und Gas anschlieBen und Funktion prifen. Falls
das Gerét abschaltet kann sich Luft in der Gasleitung befinden.
Bedienknebel auf 0 drehen und erneut ziinden. Vorgang wieder-
holen, bis das Gerat ziindet.

Nur bei flachenbiindigem Einbau (Bild 3b)

Hinweis: Vor dem Verfugen unbedingt Funktionstest durchfihren!
Umlaufenden Spalt mit einem geeigneten, temperaturbestandigen
Silikonkleber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit
dem vom Hersteller empfohlenen Glattmittel glatten. Verarbei-
tungshinweise des Silikonklebers beachten. Geréat erst nach voll-
stdndigem Austrocknen des Silikonklebers in Betrieb nehmen
(mindestens 24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!

Ungeeigneter Silikonkleber fiihrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verfarbungen.

Gasanschluss

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zugénglich ist.

Dem Gerat liegen zwei Anschlusswinkel bei (gerateseitig G'2").
Wabhlen Sie je nach Land die passende Ausfihrung:

ISO 228 G 1/2 zylindrisch
EN 10226 R 1/2 konisch

Das Gerat mit einem der beiliegenden Anschlusswinkel mit der
zugehorigen Dichtung an eine feste Anschlussleitung oder einen
Gas-Sicherheitsschlauch anschlieBen.

Besteht der Gas-Sicherheitsschlauch nicht oder nur teilweise aus
Metall, darf die Umgebungstemperatur 90°C nicht Uberschreiten.
Bei einem Gas-Sicherheitsschlauch aus Metall ist die zuldssige
Umgebungstemperatur 115°C.

Der Gas-Sicherheitsschlauch darf nicht in Kontakt zu beweglichen
Teilen des Einbaumdbels gelangen (z. B. Schublade) oder in
Bereichen verlegt werden, wo er eingeklemmt oder beschéadigt
wird.

Der Gas-Sicherheitsschlauch darf nicht in Kontakt kommen mit
einem Kochfeld, Backofen, Geschirrspller, Kiihlschrank, Wasch-
maschine, HeiBwasserleitungen, Heizkérper oder einem anderen
Gerat, das neben oder unter dem Gaskochfeld eingebaut ist.

Der Gas-Sicherheitsschlauch darf keinem Abrieb, Vibrationen,
Knicken oder bleibenden Verformungen ausgesetzt sein und sollte
auf der gesamten Lange Uberprift werden, mit dem Kochfeld in
der installierten Position.

Elektrischer Anschluss
Prifen Sie, ob Spannung und Frequenz des Gerétes mit der elekt-
rischen Installation Obereinstimmen.

Das Kochfeld wird je nach Modell mit Netzkabel mit oder ohne Ste-
cker ausgeliefert.

Das Gerat nur an vorschriftsméaBig installierte und geerdete Steck-
dosen anschlieBen.

Das Gerét entspricht dem Typ Y: Das Anschlusskabel darf nur
vom Kundendienst ausgetauscht werden. Kabeltyp und minimalen
Querschnitt beachten.

Technische Daten

Gesamtanschlusswert VG 415 111/111F (Butan/Propan):
5,8 kW (422 g/h)

Gesamtanschlusswert VG 415 211 (Erdgas):

6 kW /5,8 kW (nur fur NL gas G25-25 mbar)

Elektro 25,0 W

Maximale Sicherheitszeit fir jeden Brenner: 10 Sekunden

Umstellung auf eine andere Gasart (Bild 5)

Diese Gas-Kochmulde entspricht den auf dem Typenschild ange-
gebenen Kategorien. Durch Disenwechsel ist es mdglich, das
Geréat auf jedes der dort aufgefuhrten Gase umzustellen. Der
Umbausatz kann Uber unseren Kundendienst bezogen werden.
Bei manchen Modellen ist der Umbausatz im Lieferumfang enthal-
ten.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét auf eine andere
Gasart umstellen.

Vor dem Diisenwechsel die Strom- und Gaszufuhr abstellen.

Austausch der Hauptdiisen (Bild 6)
1. Topftrager und alle Brennerteile abnehmen.

2. Befestigungsschrauben der Mulde am Brenner [6sen und Mulde
vorsichtig nach oben abnehmen.

3. Sicherungsclips an den Brennerleitungen abnehmen. Brennerlei-
tungen abziehen. Schraube an Luftregulierhilse I16sen. Disen-
stock abnehmen.

4.Duse und O-Ring flr Innenkreisbrenner von Hand abziehen.
Duse fur AuBenkreisbrenner herausschrauben (SW10).

5. Korrekten Sitz des O-Rings in der neuen Hauptdiise flr Innen-
kreisbrenner prifen. Diise auf Brennerleitung aufschieben. Neue
Hauptdise fur AuBenkreisbrenner bis zum Anschlag in den Di-
senstock schrauben.

6. Dusenstock und Brennerleitungen aufstecken. Sicherungsclips
aufstecken.

7. Luftregulierhiilse nach Lockern der Schraube auf das korrekte
MaB einstellen (siehe Diisentabelle). Schraube wieder festdre-
hen.

8. Mulde auflegen und gleichmaBig festschrauben. Brennerteile
und Topftrager auflegen, auf korrekte Positionierung achten.

Einstellung der Gasart (Bild 7)

Die Gasart Uber einen beliebigen Bedienknebel einstellen:

1. Bedienknebel auf 0 drehen. Gerat vom Stromnetz trennen. Min-
destens 30 Sekunden warten.

2. Gerat erneut anschlieBen. Leuchtring des Bedienknebels leuch-
tet fUr einige Sekunden griin und dann gelb. Abwarten, bis der
Leuchtring ausgeht.

3. Bedienknebel links herum auf Position 12 drehen.

4. Bedienknebel rechts herum auf Position 1 drehen.

5. Bedienknebel links herum auf Position 0 drehen. Abwarten, bis
der Leuchtring gelb leuchtet.

6. Gasart am Bedienknebel einstellen, die momentan eingestellte
Position leuchtet griin:

Position Bedienknebel Gasart

2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7. Bedienknebel auf der gewlinschten Einstellung mindestens
5 Sekunden belassen. Der Leuchtring des Bedienknebels leuch-
tet gruin.

8.Zum Speichern der Einstellung unbedingt wie folgt das
Menii verlassen: Den Bedienknebel auf 0 drehen. Dann den Be-
dienknebel links herum auf Position 12 drehen. Bedienknebel
rechts herum auf Position 1 drehen. Bedienknebel links herum
auf Position 0 drehen. Abwarten, bis der Leuchtring ausgeht.



Die Einstellung wird gespeichert. Leuchtring des Bedienknebels
leuchtet fur einige Sekunden gelb. Abwarten, bis der Leuchtring
ausgeht.

Prifen Sie die Funktion nach dem Umbau:

An den Flammen diirfen keine gelben Spitzen sichtbar sein. Beim
schnellen Umschalten von Grof3- auf Kleinbrand darf die Flamme
nicht erléschen.

Hinweis: Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
auf dem Typenschild am Gerét an.

Gerat ausbauen
Gerat stromlos machen. Gasabsperrhahn schlieBen. Bei flachen-

biindig eingebauten Geréaten die Silikonfuge entfernen. Geréat von
unten herausdriicken.

Achtung!
Gerateschaden! Gerét nicht von oben am Rahmen heraushebeln.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

A\ Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Befoqe carrying out any type of work, turn off the electricity and gas
supply.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of local electricity and gas suppliers must be observed.
For conversion to another type of gas, please call the after-sales
service.

A\ Risk of gas escape!
After connecting the appliance to the gas supply, always check the
connection for leak tightness. The manufacturer accepts no

responsibility for the escape of gas from a gas connection which
has been previously tampered with.

Ensure sufficient air exchange in the room where the
appliance is installed. Up to 11 kW total output:
Minimum volume of the room where appliance is installed: 20 m3
A door leading to the open air or a window which can be opened.

Up to 18 kW total output:

Minimum volume of the room where appliance is installed: 2 m?
per kW total output.

A door leading to the open air or a window which can be opened.

An extraction hood into the open air. Minimum displacement
volume of extraction hood: 15 m?¥h per kW total output.

Caution!

This appliance is not connected to a flue. It must be connected and
put into operation in accordance with the installation conditions. Do
not connect the appliance to a flue gas outlet. All ventilation
regulations must be observed.

The installation system must incorporate an all-pin isolating switch
with a contact opening of at least 3 mm, or the appliance should be
connected to the mains via a safety plug. The plug must remain
accessible after installation is complete.

Specifications on the rating plate showing voltage, type of gas and
gas pressure must agree with the local mains connection
conditions.

Do not kink or trap the mains connection cable.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. The wall behind the appliance must be made of non-
flammable material.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

Do not install this appliance on boats or in vehicles.
Installation accessories

VA 420 000 Connection strip for combination with other

Vario 400 appliances for flush installation

VA 420 001 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation with
appliance cover/extension

VA 420 010 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation

VA 420 011 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation
with appliance cover/extension

VA 440 010 Stainless steel appliance cover

VA 450 401 Appliance extension, 38 cm

Preparing the units (Fig. 1a)

The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about
190°F). The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario
appliances as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

The cut edges at the sides must be flat to ensure a good fit of the
retaining springs on the appliance. In laminated worktops, it may
be necessary to fit strips at the sides of the cut-out.

Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to
heat and so they are watertight.

Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of
the appliance to kitchen units.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

Note: Wait until the appliance has been installed in the installation
opening before checking that it is level.
To improve flame stability, we recommend installing an
intermediate floor underneath the appliance in the installation
cabinet.
Installation flush with surrounding surfaces (Fig. 1b)
It is possible to fit the appliance into a worktop such that it is flush
with the worktop surface.
The appliance can be installed in the following temperature- and
water-resistant worktops:
Granite worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)
Solid wood worktops: Only on agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)
For other worktop materials, contact the worktop manufacturer
about their use.
The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.
Note: All cut-outs in the worktop are to be carried out in a
specialist workshop in accordance with the installation
diagram.Each cut-out must be neat and precise as the cut edge is
visible on the surface. Clean and degrease the cut-out edges with
a suitable cleaning agent (follow the instructions from the silicone
manufacturer).
Combining multiple Vario appliances (Fig. 1c)

The connecting strip VA 420 000/001/010/011 is required in order
to combine multiple Vario appliances. This can be ordered
separately as an optional accessory. When making the cut-out,
allow extra space for the connecting strip between the appliances
(see installation instructions VA 420 000/001/010/011).

Appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as
long as at least 50 mm of material is left between the cut-outs.

To enable combination of appliances with and without an
appliance cover, dimension differences can be balanced out by the
extension VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (depending on
appliance width).
Combination with appliance cover (Fig. 1d)
The appliance cover VA 440 010 is available separately as an
optional accessory. Take the additional space required by the
appliance cover into consideration when making the cut-out.
Hole for the control knob
Possible installation types:

At the front of the floor cabinet

In the worktop next to the appliance

In the worktop in front of the appliance



Note: Follow the installation instructions provided for the control
knobs.

Fitting the control knobs (Fig. 2)

1. Depending on the distance between the control knobs, it may be
necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold
the retaining plate in place against the rear of the control panel/
underside of the worktop or secure it in place with the screws
provided.

2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate
has been broken off at the perforation, use two screws to hold
each retaining plate in place and prevent it from rotating.

For stone worktops, use temperature-resistant two-component
adhesive (for metal to stone) to adhere the retaining plate.

3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.

4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool
provided to tighten the nut at the rear.

5. Use the short cables provided to connect all the control knobs.
The male connectors must snap into place in the female
connectors.

Note: The two female cable connectors on the control knob are
identical.

6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to
the appliance. The male connector must snap into place in the
female connector.

Note: The appliance can be connected to any control knob.

7. After fitting, check that all plug-in connections are seated
correctly.

8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by
turning the tab down.

Installing the appliance (Fig. 3a)

1. Insert the end of the connection cable for the control knob into the
female connector on the underside of the appliance.The male
connector must snap into place.

2. Insert the appliance evenly into the cut-out. Push it down firmly
into the cut-out.

Note: The appliance must sit fast in the cut-out and must not be
able to move around (e.g. during cleaning). If the width of the cut-
out is at the upper tolerance limit, secure batten to the sides of
the cut-out if necessary.

3. Connect the appliance to the power and gas supply and test for
correct functioning. There might be an air pocket in the gas
supply line if the appliance switches off. Turn control knobs off
and switch on again. Repeat until burner ignites.

Only for installation flush with surrounding
surfaces (Fig. 3b)

Note: Make sure that everything is working correctly before
grouting.

Grout the surrounding gap with a suitable temperature-resistant
silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the seal joint
with a smoother recommended by the manufacturer. Follow the
instructions for the silicone adhesive. Do not use the appliance
until the silicone adhesive is completely dry (at least 24 hours,
depending on the room temperature).

Caution!

Using unsuitable silicone adhesive on natural stone work surfaces
may cause permanent discolouration.

Gas connection

The gas connection must be arranged so that the shut-off valve is
accessible.

The appliance comes with two connection elbows (appliance-side
G'2"). Select the right version according to the country:

ISO 228 G 1/2 cylindrical
EN 10226 R 1/2 conical

Use one of the supplied connection elbows and the corresponding
seal to connect the appliance to a gas pipe or a gas safety hose.
If the gas safety hose is not made of metal or is only partially made
of metal, the ambient temperature must not exceed 90 °C. If the
gas safety hose is made of metal, the permissible ambient
temperature is 115 °C.

The gas safety hose must not come into contact with moving parts
of the fitted unit (e.g. drawers) or be laid in areas where it could
become trapped or damaged.

The gas safety hose must not come into contact with a hob, oven,
dishwasher, refrigerator, washing machine, hot water pipe,

radiator or any other appliance installed next to or below the gas
hob.

The gas safety hose must not be subject to rubbing, vibrations,
kinking or any other kind of deformation. It should be checked
along its entire length with the hob in the installation position.

Electrical connection
Check that the appliance has the same voltage and frequency as
the electrical installation system.

The hob is delivered with a mains cable, with or without plug,
depending on model.

Only connect the appliance to sockets which have been fitted and
earthed according to regulations.

The appliance corresponds to type Y: the mains connection cable
must only be replaced by the after-sales service. Check the cable
type and minimum cross section.

Technical data
Total connected load VG 415 111/111F (butane/propane):
5.8 kW (422 g/h)

Total connected load VG 415 211 (natural gas):
6 kW/5.8 kW (only for NL gas G25-25 mbar)

Electric: 25.0 W
Maximum safety time for each burner: 10 seconds

Conversion to another type of gas (Fig. 5)

The gas hob belongs to the categories stated on the type plate.
Changing the injection nozzles enables the appliance to be used
with all the types of gas listed there. Conversion kits can be
obtained from our after-sales service. Some models come
delivered with a conversion kit.

The appliance must only be converted to a different type of gas by
a licensed expert.

Switch off the electricity and gas supplies before changing the

injection nozzles.

Replacing the main nozzles (Fig. 6)

1. Remove the pan supports and all burner parts.

2. Undo the cooktop fastening screws on the burner and carefully lift
the cooktop off.

3.Remove the securing clips from the burner pipes. Pull out the
burner pipes. Unscrew the screw in the air regulating sleeve.
Remove the nozzle retaining head.

4. Pull off the nozzle and O-ring for the inner burner ring by hand.
Unscrew the nozzle for the outer burner ring (WAF 10).

5. Check that the O-ring is seated correctly in the new main nozzle
for the burner inner ring. Fit the nozzle to the burner pipe. Screw
the new main nozzle for the outer burner ring as far as it will go
into the nozzle retaining head.

6. Fit the nozzle retaining head and burner pipes. Fit the securing
clips.

7.Loosen the screw and adjust the air regulating sleeve to the
correct setting (see nozzle table). Retighten the screw.

8. Put the cooktop in place and tighten the screws evenly. Put the
burner parts and pan supports in place and make sure they are
positioned correctly.

Setting the gas type (Fig. 7)
Use any control knob to set the gas type:

1. Turn the control knob to 0. Disconnect the appliance from the
power supply. Wait at least 30 seconds.

2.Reconnect the appliance.The illuminated ring around the control
knob will be lit green for a few seconds and then yellow. Wait until
the illuminated ring goes out.

3. Turn the control knob anti-clockwise to position 12.

4. Turn the control knob clockwise to position 1.

5. Turn the control knob anti-clockwise to position 0. Wait until the
illuminated ring is lit yellow.

6. Turn the control knob to set the gas type; the position currently
set will be lit green:

Control knob position Gas type
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Leave the control knob at the required setting for at least
5 seconds. The illuminated ring around the control knob will be lit
green.



8.To save the setting, always exit the menu as follows: Turn the
control knob to 0. Then turn the control knob anti-clockwise to
position 12. Turn the control knob clockwise to position 1. Turn
the control knob anti-clockwise to position 0. Wait until the
illuminated ring goes out.

The setting will be saved. The illuminated ring around the control

knob will be lit yellow for a few seconds. Wait until the illuminated

ring goes out.

Checking functions after the conversion:

The flames are adjusted correctly if no yellow tips are visible and if

they do not go out when switching over swiftly from the high to the

low setting.

Note: stick the adhesive label included with the nozzle set over the
rating plate of the appliance to document the changeover to a
different gas type.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power and the gas supply. For
flush-mounted appliances, remove the silicone joint. Push out the
appliance from below.

Caution!

Damage to appliance! Do not lever out the appliance from above.

Dulezita upozornéni

Peclivé si prectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpeéné
pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

A\ Nebezpegéi poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Spotfebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci zaviete pfivod elektrického
proudu a plynu.

P¥i instalaci musi byt dodrzeny aktualné platné stavebni pfedpisy
a pfedpisy mistnich dodavatell elektfiny a plynu.
Za ucelem zmény na jiny druh plynu zavolejte servis.
A\ Nebezpeéi tniku plynu!
Po pracich na pfipojce plynu vzdy zkontrolujte jeji tésnost.
Vyrobce nepfebird odpoveédnost za Unik plynu u pfipojky plynu, se
kterou se manipulovalo.
Zajistéte dostate¢nou vymeénu vzduchu v misté instalace. Do
celkového vykonu 11 kW:

Min. objem mista instalace: 20 m3

Dvere ven nebo okno, které Ize oteviit.

Do celkového vykonu 18 kW:

Min. objem mista instalace: 2 m® / kW celkového vykonu.

Dvefre ven nebo okno, které Ize oteviit.

Digestof s odvodem ven. Min. saci vykon digestofe: 15 m3h /

kW celkového vykonu.
Pozor!
Tento spotfebic neni pfipojeny k odvodu spalin. Musi byt pfipojeny
a uvedeny do provozu v souladu s podminkami instalace.
Nepfipojujte spotfebi¢ k odvodu spalin. Musi byt dodrzeny veskeré
predpisy pro odvétravani.
Pfi instalaci se musi pouZzit jisti¢ vSech pdlu se vzdalenosti
kontaktt min. 3 mm nebo musi byt spotfebi¢ zapojen pomoci
zastréky s ochrannym kontaktem. Zastr¢ka musi byt pristupna i po
dokongeni vestavby.

Udaje na typovém $titku ohledné napéti, druhu plynu a tlaku
vzduchu musi souhlasit s mistnimi podminkami zapojeni.

Pfivodni kabel nesmi byt zalomeny ani uskFfipnuty.
Tento spotrebi¢ splfuje tfidu spotfebicl 3 (pro vestavbu do
kuchyriskeé linky). Vestavba se musi provést podle obrazku

vestavby. Sténa za spotfebi¢em musi byt z nehoflavého materialu.

Tento spotrebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spinacem nebo externim dalkovym ovladanim.

Tento spotrebi¢ se nesmi zabudovavat na lodich nebo ve
vozidlech.

Pfislusenstvi k instalaci

VA 420 000 Spojovaci liSta pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s plochami

Vv roviné

VA 420 001 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s plochami
v roviné s krytem pfistroje/vyrovnavaci liStou

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé nasazenim

VA 420 011 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé nasazenim
s krytem pfistroje/vyrovnavaci listou

VA 440 010 Kryt pfistroje z uslechtilé oceli

VA 450 401 Vyrovnavaci liSta 38 cm

Priprava nabytku (obrazek 1a)

Vestaveény nabytek musi byt odolny vici teplotdm do 90°C. Musi
byt zajisténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistrojl

Vario podle naértku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Boéni hrany vyfezu musi byt rovné, aby byla zajiSténa spravna
poloha a funkce pfidrzovacich pruzin na pfistroji. U vicevrstvych
pracovnich desek pfip. upevnéte po stranach vyrezu listy.

Po ukonéeni fezani odstrarite piliny. Plochy fezu vodotésné
utésnéte prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.
Dodrzte minimalni vzdalenost spodni strany pfistroje k ¢astem
nabytku 10 mm.

Nosnost a stabilitu, pfedevSim u tenkych pracovnich desek,
zajistéte vhodnymi nosnymi konstrukcemi. Zohlednéte hmotnost
pfistroje véetné dodatecného zatizeni. Pouzity zesilovaci material
musi byt odolny viéi vysokeé teploté a vihkosti.

Upozornéni: Rovinnost pfistroje zkontrolujte az po montazi do
montazniho otvoru.

Pro zlepSeni stability plamene doporucujeme do vestavné skfinky
pod spotfebiéem zabudovat oddélovaci desku.

Vestavba do roviny (obrazek 1b)

Je mozna vestavba do roviny do pracovni desky.

Spotrebi¢ Ize vestavét do nasledujicich teplotné odolnych
a vodéodolnych pracovnich desek:

Kamenné pracovni desky
Pracovni desky z plastu (napf. Corian®)

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé
s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

U ostatnich materiald projednejte pouziti s vyrobcem pracovni

desky.
Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.
Upozornéni: Veskeré vyfezy do pracovni desky je nutno provést
ve specializované dilné podle obrazku vestavby. Vyfez musi byt
provedeny Cisté a presné, protoze fezna hrana je na povrchu
vidét. Pomoci vhodného ¢isticiho prostfedku hrany vyrezu
vycCistéte a zbavte mastnot (fidte se pokyny pro pouziti od vyrobce
silikonového tmelu).
Kombinace nékolika spotiebi¢t Vario (obrazek 1c)
Pro kombinaci nékolika spotfebicl Vario je zapotfebi spojovaci
lista VA 420 000/001/010/011. Lze ji obdrzet samostatné jako
zvlastni pfislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu
potfebné misto navic pro spojovaci liStu mezi spotfebici (viz
montazni ndvod VA 420 000/001/010/011).
Spotrebice Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezul pfi dodrzeni
Sifky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.
Pro kombinaci pfistroju s krytem pfistroje a bez krytu se mohou
rozméroveé rozdily vyrovnat prodlouzenim pfistroje VA 450 110/
-401/-600/-800/-900 (podle sitky pfistroje).
Kombinace s krytem spotiebi¢e (obrazek 1d)
Kryt spotfebi¢e VA 440 010 Ize obdrzet samostatné jako zvlastni
pfislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu potfebné
misto navic pro kryt spotfebice.
Otvor pro ovladaci knoflik
Mozné varianty montaze:

Montaz na pfedni stranu dolni skfifiky

Montaz do pracovni desky vedle spotfebice

Montaz do pracovni desky pred spotfebi¢em
Upozornéni: Ridte se piilozenym navodem k montaZi ovladacich
knoflikd.

Montaz ovladacich knoflik( (obrazek 2)

1.V zavislosti na vzdalenosti mezi ovladacimi knofliky pfidrzny
plech v pfipadé potfeby ohnéte v misté perforace. Pfidrzny plech
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podrzte na zadni strané panelu, resp. spodni strané pracovni
desky, nebo ho upevnéte pfilozenymi Srouby.

2. Pfi montazi jednotlivého ovladaciho knofliku, nebo pokud jste
pridrzny plech ohnuli v misté perforace, zajistéte kazdy
Jednotlivy pfidrzny plech 2 Srouby proti pfetocent.

U pracovnich desek z kamene pfilepte pfidrzny plech
dvouslozkovym lepidlem odolnym proti vysokym teplotam (kov
na kamen).

3. Stahnéte ochrannou fdlii na zadni strané svételného krouzku.

4.Ovladaci knoflik nasadte do otvoru a na zadni strané
pfiSroubujte matice pomoci pfilozené montazni pomdacky.

5. VSechny ovladaci knofliky spojte pomoci pfilozenych kratsich
kabell. Zastréky musi zaskodit do zditek.

Upozornéni: Obé zditky pro kabel na ovliadacim knofliku jsou
identické.

6. DelSi kabel pro spojeni se spotfebi¢em zapojte do jednoho
z ovladacich knoflikd. Zastrcka musi zaskocit do zditky.

Upozornéni: Spotrebi¢ Ize spojit s libovolnym ovliadacim
knoflikem.

7.Po montazi zkontrolujte vSechny zastréky, zda jsou spravné
zapojené.

8.VSechny kabely po montazi pfipevnéte k pfidrznému plechu
zahnutim spony.

Montaz spotrebice (obrazek 3a)
1. Pfipojovaci kabel k ovladacimu knofliku zapojte do zditky na
spodni strané spotfebite.Zastréka musi zaskodit.

2. Zasadte spotfebi¢ rovhomérné do vyfezu. Zatlaéte ho seshora
pevné do vyfezu.

Upozornéni: Spotfebi¢ musi byt pevné usazeny ve vyfezu

a nesmi se posunovat (napf. pfi ¢isténi). Pokud je Sitka vyfezu na
horni hranici tolerance, v pfipadé potfeby upevnéte na stranach
vyfezu listy.

3. Pristroj pfipojte k elektrickeé siti a plynovému vedeni a zkontrolujte
jeho funkci. Pokud se pfistroj vypne, mlze byt v plynovém vedeni
vzduch. Otocte ovladaci knoflik do polohy 0 a znovu zapalte.
Postup opakuijte, dokud pfistroj nezapalite.

Jen u vestavby v roviné (obrazek 3b)

Upozornéni: Pfed zatmelenim bezpodmine¢né provedte test
funkce!

Sparu po obvodu vypliite vhodnym tepelné odolnym silikonovym
tmelem (napf. OTTOSEAL® S 70). Téspici sparu uhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Ridte se pokyny pro pouziti
silikonového tmelu. Spotfebic uvedte do provozu az po Uplném
vytvrdnuti silikonového tmelu (minimalné 24 hodin, v zavislosti na
pokojové teploté).

Pozor!

Nevhodny silikonovy tmel mize u pracovnich desek z pfirodniho
kamene zpUlsobit trvalé zmény barvy.

Plynova pfipojka
Pfipojeni plynu musi byt provedené tak, aby byl uzaviraci kohout
pfistupny.
Ke spotrebici jsou pfilozena dvé pfipojovaci kolena (na strané
spotrebi¢e G'2"). Podle pfislusné zemé zvolte odpovidajici
provedeni:

ISO 228 G 1/2 valcové

EN 10226 R 1/2 kénické
Pfipojte spotfebi¢ pomoci jednoho z pfilozenych kolen
s pfisluSsnym tésnénim k pevnému pfivodnimu vedeni nebo
plynové bezpecnostni hadici.
Pokud neni plynova bezpecnostni hadice z kovu nebo je z kovu
jen Caste€né, nesmi teplota prostfedi pfesahnout 90 °C. Pokud je
plynova bezpecnostni hadice z kovu, je pfipustna teplota prostredi
115 °C.
Plynova bezpeénostni hadice se nesmi dotykat pohyblivych ¢asti
vestavného nabytku (napf. zasuvka) ani nesmi byt vedena
v mistech, kde maze dojit k jejimu pfiskfipnuti nebo poskozeni.
Plynova bezpecnostni hadice se nesmi dotykat varné desky,
pecici trouby, mycky, ledni¢ky, pracky, vedeni horké vody, topnych
téles ani jinych spotrebicl, které jsou vestavéné vedle nebo pod
plynovou varnou deskou.
Plynova bezpecénostni hadice nesmi byt naruSena odérem,
vibracemi, zalomenim ani jinou deformaci a je tfeba ji zkontrolovat
po celé jeji délce, jakmile je varna deska nainstalovana.

Elektrické pfipojeni
Zkontrolujte, zda napéti a frekvence spotfebice souhlasi s vasi
elektroinstalaci.

Varna deska je v zavislosti na modelu dodavana se sifovym
kabelem se zastrékou nebo bez zastrcky.

Spotfebi¢ se smi zapojovat pouze do pfedpisové nainstalovanych
a uzemneénych zasuvek.

Spotrebi¢ odpovida typu Y: Pfivodni kabel smi vyménovat pouze
zakaznicky servis. Musi byt dodrzen typ kabelu a minimalni
prlfez.

Technické udaje

Celkovy jmenovity pfikon VG 415 111/111F (propan-butan):
5,8 kW (422 g/h)

Celkovy jmenovity pfikon VG 415 211 (zemni plyn):

6 kKW /5,8 kW (jen pro NL plyn G25-25 mbar)

Elektricka 25,0 W

Maximalni bezpe€nostni doba pro kazdy horak: 10 sekund

Zména na jiny druh plynu (obrazek 5)

Tato plynova varna deska odpovida kategoriim uvedenym na

typovém Stitku. Pfi vyméné trysek je mozné u spotiebiCe provést

zménu na jakykoli ze zde uvedenych druhl plynu. Sadu pro

prestavbu Ize zakoupit prostfednictvim naseho zékaznického
servisu. U nékterych modell je sada pro pfestavbu sou¢asti
dodavky.

Pfepojeni spotfebice na jiny druh plyn smi provadét jen

koncesovany odbornik.

Pfed vyménou trysek vypnéte pfivod proudu a plynu.

Vyména hlavnich trysek (obrazek 6)

1. Sejméte miiz na varnou desku a vSechny ¢asti hofaku.

2. Povolte upevnovaci Srouby varné desky u hofaku a varnou
desku opatrné sejméte smeérem nahoru.

3. Sejméte bezpecnostni spony na vedeni hofakud. Vytahnéte
vedeni horakl. Povolte Sroub u objimky pro regulaci vzduchu.
Sejméte drzak trysky.

4. Rucné vytahnéte trysku a O-krouzek pro hofak vnitfniho okruhu.
VySroubuijte trysku pro hofak vnéjsiho okruhu (vel. 10).

5. Zkontrolujte spravné usazeni O-krouzku v nové hlavni trysce pro
hofak vnitfniho okruhu. Nasadte trysku na vedeni hofaku.
Nasroubujte novou hlavni trysku pro hofak vnéjsiho okruhu az
nadoraz do drzaku trysky.

6. Nasadte drzak trysky a vedeni hofaku. Nasadte bezpeénostni
spony.

7. Objimku pro regulaci vzduchu po povoleni Sroubu nastavte na
spravny rozmér (viz tabulku s tryskami). Znovu utahnéte Sroub.

8. Nasadte varnou desku a rovnomérné ji pfiSroubujte. Nasadte
¢asti hofdkd a mfiz na varnou desku, dbejte na spravné
umisténi.

Nastaveni druhu plynu (obrazek 7)

Druh plynu nastavte pomoci libovolného ovladaciho knofliku:

1. Ovladaci knoflik nastavte na 0. Odpojte spotiebi¢ od elektrické
sité. Pockejte minimalné 30 sekund.

2. Znovu pfipojte spotfebi€. Svételny krouzek ovladaciho knofliku
se na nékolik sekund rozsviti zelené a poté zluté. Pockejte,
dokud svételny krouzek nezhasne.

3. Otocte ovladaci knoflik doleva do polohy 12.

4. Otocte ovladaci knoflik doprava do polohy 1.

5. Otocte ovladaci knoflik doleva do polohy 0. Pockejte, dokud se
svetelny krouzek nerozsviti zluté.

6.Na ovladacim knofliku nastavte druh plynu, momentalné
nastavena poloha sviti zelené:

Poloha ovladaciho k Druh plynu

nofliku
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Ovladaci knoflik nechte na pozadovaném nastaveni minimalné
5 sekund. Svételny krouzek ovladaciho knofliku sviti zelené.

8. Pro uloZeni nastaveni bezpodmineéné opustte nabidku
nasledujicim zpisobem: Nastavte ovladaci knoflik na 0. Poté
otoCte ovladaci knoflik doleva do polohy 12. Otocte ovladaci
knoflik doprava do polohy 1. Otocte ovladaci knoflik doleva do
polohy 0. Pockejte, dokud svételny krouzek nezhasne.
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Nastaveni se ulozi. Svételny krouzek ovladaciho knofliku se na
nekolik sekund rozsviti zluté. Pockejte, dokud svételny krouzek
nezhasne.

Po adaptaci zkontrolujte funkci:

Plameny nesmi mit Zluté Spicky. P¥i rychlém pfepnuti z max.
plamene na min. plamen nesmi plamen zhasnout.

Upozornéni: Na typovy Stitek pfistroje pfilepte nalepovaci stitek s
novym druhem plynu.

Demontaz pristroje

Ptistroj odpojte od rozvodné sité. Uzavfete uzaviraci kohout plynu.
U pfistroju instalovanych tak, aby plochy licovaly, odstrante
silikonovou sparu. Vytlacte pfistroj zespodu.

Pozor!

Poskozeni pfistroje! Pfistroj nikdy nevyjimejte pacenim seshora.

Vigtigt

Laes denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installataren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgeengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.

Afbryd strem- og gastilfarsel, inden der udfgres arbejde pa
apparatet af enhver art.

Ved installationen skal de gaeldende byggeforskrifter samt
forskrifterne fra de lokale stram- og gasleverandgrer overholdes.

Kontakt kundeservice, hvis apparatet skal omstilles til en anden
gasart.

A\ Fare for udstremmende gas!

Efter arbejde pa gastilslutningen skal dens taethed altid
kontrolleres. Producenten heefter ikke for gasudslip fra en

gastilslutning, hvor der er blevet foretaget arbejde eller sendringer.

Serg for en tilstraekkelig luftudskiftning i opstillingsrummet.
Op til 11 kW totaleffekt:

Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 20 m?
En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

Op til 18 kW totaleffekt:
Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 2 m? pr. kW totaleffekt.
En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

En udsugningsemheette ud i det fri. Minimumskapacitet af
udsugningsemheetten: 15 m3/h pr. kW totaleffeki.
Pas pa!
Dette komfur er ikke tilsluttet en raggasudsugning. Det skal
tilsluttes og ibrugtages iht. installationsbetingelserne. Tilslut ikke
apparatet til en reggasudsugning. Samtlige ventilationsforskrifter
skal overholdes.
Der skal indga en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktabning i installationen, eller apparatet skal tilsluttes via et
stik i en sikkerhedskontakt. Dette stik skal ogsa veaere tilgaengeligt
efter indbygningen.
Angivelserne om spaending, gasart og gastryk pa typeskiltet skal
stemme overens med de aktuelle tilslutningsbetingelser.

Tilslutningskablet ma ikke komme i klemme eller blive knaekket.

Dette apparat opfylder kravene til apparatklasse 3 (indbygning i
kakkenelement). Det skal indbygges iht. montagetegningen.
Vaeggen bag apparatet skal vaere udfart af et ikke-braendbart
materiale.

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.

Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i bade eller i
karetgjer.

Installationstilbehor

VA 420 000 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved
planforseenket montering

VA 420 001 Kombiliste til kombination med yderligere

Vario-apparater fra serien 400 ved
planforsezenket montering med afdsekningslag/
udligningsliste

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering
oven pa

VA 420 011 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering
oven pa med afdaekningslag/udligningsliste

VA 440 010 Apparatdeaeksel i sedelstal

VA 450 401 Udligningsliste 38 cm

Forberedelse af kakkenelement (fig. 1a)

Kokkenelementet skal vaere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kekkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskaeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.
Udskaeringskanterne i siden skal veere plane for at sikre, at
holdefjedrene pa apparatet sidder godt. Ved arbejdsborde med
flere lag skal der i givet fald fastgares lister i udskaeringens sider.
Fjern spaner, nar udskeeringen er lavet. Forseg! snitfladerne
varmebestandigt og vandteet.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede
underkonstruktioner, isger ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til
apparatets veegt inkl. den yderligere last fra det, der saettes ind i
ovnen. Det anvendte forsteerkningsmateriale skal veere
varmebestandig og fugtsikker.

Bemaerk: At apparatet er jeevnt indbygget, skal forst tjekkes efter
installationen i monteringsabningen.

For at forbedre flammestabiliteten anbefaler vi, at der monteres en
mellembund under apparatet i indbygningsskabet.

Flugtende montering (fig. 1b)

Det er muligt med flugtende montering i en bordplade.

Apparatet kan indbygges i falgende temperaturbestandige og
vandfaste bordplader:

Bordplader af sten

Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)

Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)

Ved anvendelse af andre bordpladematerialer skal den
pageeldende producent spgrges til rad.

Indbygning i bordplader af spanplader er ikke mulig.

Bemaerk: Alle udskeeringer i bordpladen skal udfares
professionelt pa et veerksted i overensstemmelse med
tegningen.Udskeeringen skal udfares klart og preecist, fordi
snitkanterne er synlige pa overfladen. Rens og affedt
udskeeringens kanter med et egnet rengaringsmiddel (falg
silikoneproducentens anvisninger).

Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten
VA 420 000/001/010/011 ngdvendig. Den fas separat som ekstra
tilbehar. Veer opmaerksom pa udferelsen af udskaeringen, at
forbindelseslisten mellem apparaterne kraever ekstra plads (se
Monteringsvejledning VA 420 000/001/010/011).

Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskaeringer, hvis der
overholdes en minimum materialeafstand pa 50 mm mellem hver
udskeering.

Nar man kombinerer apparater med og uden apparatdaeksel, kan
malforskellene udlignes vha. apparatforlaengelsen VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (afheengig af, hvor bredt apparatet er).
Kombination med afdaekning (fig. 1d)
Afdaekning VA 440 010 fas separat som ekstra tilbehgr. Veer
opmaerksom pa ved udferelsen af udskaeringen, at afdeekningen
kreever ekstra plads.
Hul til betjeningsgreb
Mulige indbygningstyper:

Indbygning i forsiden af underskabet

Indbygning i bordpladen ved siden af apparatet

Indbygning i bordpladen foran apparatet

Bemeerk: Folg den vedlagte monteringsvejledning for
betjeningsgrebene.
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Montering af betjeningsgreb (fig. 2)

1. Afhaengigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal
holdepladen eventuelt knaekkes af langs perforeringen. Hold
holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod
undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte
skruer.

2.Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis
holdepladen er blevet knaekket af langs med perforeringen, skal
hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, sa de ikke kan
drejes.

Ved bordplader af sten, skal holdepladen kleebes fast med en
temperaturbestandig to-komponentlim (metal pa sten).

3. Treek beskyttelsesfolien pa bagsiden af lysringen af.

4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru mgtrikken fast
pa bagsiden ved hjeelp af det vedlagte montagevaerktgj.

5.Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler.
Stikkene skal ga i indgreb i stikdaserne.

Bemeerk: De to kabelbgsninger pa betjeningsgrebene er
identiske.

6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af
betjeningsgrebene. Stikket skal ga i indgreb i stikdasen.

Bemaerk: Apparatet kan forbindes med et af betjeningsgrebene,
uanset hvilket.

7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter
installationen.

8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bgje lasken
pa holdepladen ned.

Indbygning af apparat (fig. 3a)

1. Stik forbindelseskablet til betjeningsgrebet ind i stikdasen pa
undersiden af apparatet.Stikket skal ga i indgreb.

2. Placer apparatet centralt i udskeeringen. Tryk det fast ned pa
plads i udskeeringen oppefra.

Bemaerk: Apparatet skal veere fast placeret i udskaeringen og ma
ikke kunne forskydes (f.eks. i forbindelse med renggaring).
Fastger om ngdvendigt lister i siden af udskaeringen, hvis dens
bredde ligger i den gvre ende af tolerancegraensen.

3.Tilslut apparatet til elnettet og gasnettet og kontroller, om det
fungerer. Hvis apparatet slar fra, kan der veere luft i
gasledningen. Drej betjeningsknappen til 0 og taend igen. Gentag
proceduren, indtil apparatet teendes.

Kun ved plan montering (fig. 3b)

Bemaerk: Inden fugningen skal der ubetinget udfares en
funktionstest!

Spalten omkring indbygningen skal fuges med en egnet
temperaturbestandig silikonemasse (f.eks. OTTOSEAL® S 70).
Glat teetningsfugen med et veerktgj, som er anbefalet af
producenten. Falg brugsanvisningen for silikonemassen.
Apparatet ma forst tages i brug, nar silikonemassen er helt

gennemtgr (efter mindst 24 timer, afheaengigt af rumtemperaturen).

Pas pa!
Uegnet silikonemasse kan forarsage permanente misfarvninger
ved bordplader af natursten.

Gastilslutning

Gastilslutningen skal veere placeret sddan, at afspaerringsventilen
er tilgeengelig.
Der er vedlagt to tilslutningsvinkelstykker (p& apparatside G'2").
Veelg udferelse afhaengigt af det pagaeldende land:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk

Der er vedlagt et tilslutningsvinkelstykke med tilharende pakning til
en fast tilslutningsledning eller en gas-sikkerhedsslange.

Hvis gas-sikkerhedsslangen ikke eller kun delvist er fremstillet af
metal, ma den omgivende temperatur ikke overskride 90 °C.

Ved en gas-sikkerhedsslange af metal er den tilladte temperatur
115 °C.

Gas-sikkerhedsslangen ma ikke komme i kontakt med bevaegelige
dele i indbygningsmagblet (f.eks. skuffen) eller forlaegges i
omrader, hvor den kommer i klemme eller bliver beskadiget.
Gas-sikkerhedsslangen ma ikke komme i kontakt med en
kogesektion, ovn, opvaskemaskine, et kaleskab, vaskemaskine,
varmtvandsledninger, varmelegemer eller et andet apparat, som
er indbygget ved siden af eller under gas-kogesektionen.
Gas-sikkerhedsslangen ma ikke veere udsat for slitage,
vibrationer, knaek eller blivende deformeringer og skal kontrolleres
i sin samlede leengde med kogesektionen pa den installerede
position.

Elektrisk tilslutning
Kontroller, at apparatets spaending og frekvens stemmer overens
med den aktuelle elektriske stramforsyning.

Afhaengig af model bliver kogesektionen leveret med et netkabel
med eller uden stik.

Apparatet ma kun tilsluttes til en korrekt installeret og
jordforbundet stikkontakt.

Dette apparatet stemmer overens med type Y: Tilslutningskablet
ma kun udskiftes af kundeservice. Anvend korrekt kabeltype og
minimum kabeldiameter.

Tekniske data

Samlet tilslutningseffekt VG 415 111/111 F (butan/propan):
5,8 kW (422 g/h)

Samlet tilslutningseffekt VG 415 211 (naturgas):

6 kW /5,8 kW (kun til NL gas G25-25 mbar)

El 25,0 kW

Maksimal sikkerhedstid for hvert blus: 10 sekunder

Omstilling til en anden gastype (fig. 5)

Denne gas-kogesektion svarer til de angivne kategorier pa
typeskiltet. Ved udskiftning af dyser kan apparatet omstilles til alle
de gastyper, som er anfgrt pa typeskiltet. Omstillingssaettet kan
bestilles via vores kundeservice. Ved nogle modeller er
omstillingssaettet indeholdt i leveringen.

Omstillingen af apparatet til en anden gastype méa kun udfgres af
en autoriseret fagmand.

Inden udskiftning af dyser, skal strem- og gastilfarsel afbrydes.

Udskiftning af hoveddyser (fig. 6)

1. Tag grydeholdere og alle blusdele af.

2. Skru kogetoppens befeestigelsesmgtrikker ved blusset ud, og loft
forsigtigt kogetoppen af.

3. Tag laseklipsene af blusledningerne. Traek blusledningerne af.
Skru skruen pa luftreguleringsmuffen ud. Tag dysestammen af.

4. Traek dyse og O-ring af inderkredsblusset manuelt. Skru dysen
ud af yderkredsblusset (SW10).

5. Kontroller, at O-ringen er placeret korrekt i den nye hoveddyse i
inderkredsblusset. Szet dysen pa blusledningen. Skru den nye
hoveddyse til yderkredsblusset ind i dysestammen, til den nar
anslaget.

6. Seet dysestammen og blusledningerne pa. Seet laseklipsene pa
igen.

7. Indstil luftreguleringsmuffen til det korrekte mal, efter at skruen er
lzsnet (se dysetabel). Skru skruen fast igen.

8. Leeg kogetoppen pd, og spaend alle skruer ensartet til. Laeg
blusdele og grydeholdere pa igen, og kontroller, at de bliver
placeret korrekt.

Indstilling af gastype (fig. 7)
Gastypen kan indstilles med alle betjeningsgreb, uanset hvilket:

1. Drej betjeningsgrebet til position 0. Afbryd stremforsyningen til
apparatet. Vent i mindst 30 sekunder.

2. Tilslut strammen til apparatet igen. Lysringen i betjeningsgrebet
lyser grant i nogle sekunder og derefter gult. Vent, til lyset i
lysringen slukkes.

3. Drej betjeningsgrebet mod venstre til position 12.

4. Drej betjeningsgrebet mod hgjre til position 1.

5. Drej betjeningsgrebet mod venstre til position 0. Vent, til
lysringen lyser gult.

6. Indstil gastypen med betjeningsgrebet, den aktuelt indstillede
position lyser grent:

Position for Gastype

betjeningsgreb
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.Lad betjeningsgrebet forblive pa den gnskede indstilling i mindst
5 sekunder. Lysringen i betjeningsgrebet lyser gront.

8. For at gemme indstillingen skal menuen ubetinget forlades
pa felgende made: Drej betjeningsgrebet til position 0. Drej
derefter betjeningsgrebet mod venstre til position 12. Drej
betjeningsgrebet mod hgijre til position 1. Drej betjeningsgrebet
mod venstre til position 0. Vent, til lyset i lysringen slukkes.

Indstillingen bliver gemt. Lysringen i betjeningsgrebet lyser gult i

nogle sekunder. Vent, til lyset i lysringen slukkes.
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Kontrollér funktionen efter ombygningen:
Ved flammerne ma der ikke kunne ses gule spidser. Nar man
skifter hurtigt fra stort til lille blus, ma flammerne ikke blaese ud.

Bemaerk: Anbring klistermzaerket med den omstillede gasart pa
apparatets typeskilt.

Demontering af apparatet

Ggr apparatet stramlgst. Luk gaststophanen. Fjern silikonefugen
ved planforsaenket monterede apparater. Tryk apparatet nedefra
op og tag den ud.

Pas pa!

Skade pa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerktg).

ZNUAVTIKEG UTTOdEIEEIQ

AiopBaoTe auTEG TIG 00nYieg TIPOOEKTIKE Kol QUAGETE TIg. Mdvo oe
TTEPITITWON OWOTHG EYKATAOTAONG CUUPWVO e QUTEG TIG 0dnyieg
TOTIOBETNONG EEXOPAANILETAI N XOPEAEIR KOTA TN Xprion. O
EYKATAOTATNG €ivail uTteUBUVOC yIx TNV &yoyn AeiToupyia oTn B€on
TOTTOOETNONG.

A Kivéuvog TpaupaTiopou!

EEopTAPOTO, TO OTTOIO KAT T BIGPKEIR TNG CUVOPHOAOYNONG Eival
TIPOOITA, PTTopEi vt eival KoPTEPE. POPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTIOK.

Movo &vag adelouxog TEXVIKOG EMTPETETAI VX OUVOETEI Tr GUOKEUT).

Mpiv TNV ekTéAEDN OTTOINODNTTOTE EPYATIOG KAEIVETE TNV TTXPOXN
PEUPATOG KO TNV TTIOPOXT| XEPIOU.

M TNV EYKOTROTOON TTPETTEI VO TIPOCEEETE TOUG TPEXOVTEQ
0IKODOHIKOUG KOVOVIOHOUG KOl TIPOSIXYPOPESG TWV TOTTIKOV
ETTIXEIPNOEWV TTPOXNG PEUPATOC KOI XEPIOU TIOU I0XUOUV.

Mo T peTaTporr) o eva Ao €idog aepiou KOAEGTE TNV UTINPETIX
TEXVIKNG €EUTTNPETNONG TTEACTWV.

A Kivéuvog diappong aepiou!

MeTd amd epyooieq 0Tn ouvEeon Tou aepiou, EAEYXETE TTAVTOTE TN
OTEYQVOTNTA TG 0UVIEANG. O KATOOKEUXOTG Bev avaAapBavel

Koo eubuvn yia T dicppon oe pia oUvdean aepiou, oTNV oroic
TIPONYOUUEVWG EIXAV YiVEI EPYXOIEG.

®POVTIZETE YIX PIX EMAPKH AVTIKATAOTOON TOU XEPX TOU XWPOU
TormoBETnoNG. 'Ewg 11 KW ouvoAIKig I0XU0G:
EAG10TOG OYKOG TOU XWpPou TormoBeTnong: 20 m3
Mia mopTa TTpog Tax £€w N Eva TIaxp&BUPO, TO OTToI0 PTTopPEl V&
QVOIXTEI.
‘Ewg 18 kW cuvoAIKng 10XU0g:
E)\c'>'(x|0Toq OYKOG ToU XWpou TormoBeTnong: 2 m3 av& kW ouvoAIKig
10XU0G.
Mio TopTa TIPOG T £EW 1) Eva TAPAOUPO, TO OTTOI0 PTTOPET VX
QVOIXTEI.
‘Evag amoppopnTrpag mpog Ta €€w. EA&xIoTn amddoaon
avappdenang Tou amoppodnTPa: 15 m3/wpa avé kW GUVONIKAG
10XU0G.
MNpoocoxn!
H ouokeur auTr dev gival oUVOEDEPEVN 08 EYKATAOTOON GIMAYWYNG
kauoaepiwv. MpEmel va CUVOEETAI KA VO TIDETAI 0€ AEITOUPYIXK
OUPPWVA PE TIG TTPOSIAYPAPES EYKATROTOONG. Mn ouvdéeTe Tn
ouokeur| oe e€aywyn kauoaepinv. OAeg ol TTPOSIAYPAPES
efaeplopoU TIPETE! V& TNPNOOUV.
3TNV EYKOTOOTAON TIPETTEI VX UTTAPXE! EVAX DIGKOTITNG OAWV TV
TTOAWV pe EVal EAXXIOTO AVOIYUQX ETIGPOV 3 MM 1) ] GUOKEUN TIPETTE
Vot ouvoeBei pEow pIaG TPICG oouko. AuTr n TIPICa TTPEMEl HET& TNV
TOTTIOBETNON VO EiVOI GKOUO TTPOCITT).
Ta oTolxeix M&vw OTNV MVaKIda TUTTOU YIa TNV T&OT, To €i00¢ Tou
QlePIOU KAl TNV TTIECT TOU XEPIOU TIPETTEI V& TAUTICOVTOI E TIG TOTTIKEG
mpoUnoBéaelq ouvdeang.
Mnv TookileTe | HoyKOVETE To Kahwdlo ouvdeong.
AUTH 1| CUOKEUN OIVTOITOKPIVETOI OTNV KATNYOPICk UOKEUMV 3 (YIaX
TOTOOETNON 0€ €va VTOUAGT Koulivag). Mpemel va ToroBeTnOei
OUPQWVX e To aX€DdIo eyKaTaoTaong. O ToiXog mMow ommd T CUCKEUN
TIPETTEI VO OTTOTEAEITOI OO PN EUPAEKTO UNIKE.
AuTH n ouokeur dev TTPOPAETTETAN YIX TN AEITOUPYI e Evav
e€WTEPIKO XPOVODIOKOTITN ] Eva EEWTEPIKO TNAEXEIPIOTHPIO.
Mnv TOTTOBETEITE QUTH TN CUCKEUN O OKA&PN 1] O OXNHOTA.

EEXPTAHATX EYKATROTAONG

VA 420 000 Mmépa oUvoeong yio GUVOUOGOHO e GANEQ
ouokeuég Vario Tng oeipag 400 og TepinTwaon

100TEdNG e TNV EMPAVEIX TOTTOBETNONG

VA 420 001 Mm&pa ouvdeong Yo CUVOUXOHO e &AAEQ
ouokeugg Vario Tng oeip&g 400 og TepimTwon
1I00TIEdNG YE TNV EMPAVEIX TOTTOOETNONG YE
KXAUPHO oUOKeUNg/mnX&KI €€il00ppoTmMong
VA 420 010 Mmi&po oUvdeang yIo CUVOUGOPO pe GANEG
ouokeugg Vario Tng oelp&g 400 og TepimTwon
TOTOOETNONG pe uTTEPOEDN

VA 420 011 Mm&pa ouvdeong I CUVOUXOUO e GAAEQ
ouokeugg Vario Tng oeipag 400 og TepimTwon
TOTTOBETNONG PE UTTEPOEDN PE KAAUPPX

OUOKEUNG/TINXGKI €€100pPOTINONG
VA 440 010
VA 450 401

Kammaki ouokeung omd avoleidwTo XA

Mnxaki e€icoppommong 38 cm

MNpoeToipacia Tou vrouhamiou (Eik. 1a)

To evToII{OPEVO VTOUAGTTI TIPETTEI VX EIVOI QVOEKTIKO OTN
Beppokpaaoia pexpl Toug 90 °C. H oTaB®epOTNTR TOU EVTOIXI{OEVOU
VTOUAOTTIOU TTPETTE! VOl eEOOPONICETO KO HETK OTTO TIG EPYXOIEG
KOTIAG TWV GVOIYUATOV.

KOTaOKEUGOTE TO &VOIYUG VI T HicK 1) TIG TIEPIOCCOTEPEG CUOKEUEQ
Vario oTov Tayko epyasiog cUPPwVa e To oxedio TormoBeTnong. H
\é(a)\o/ia TNG EMPAVEING KOTING PE TOV TIAYKO £PYOTING TTPETTEI VX EIVOI

O1 TTAEUPIKEG OKUEG TOU GVOIYUOTOG TIPETTEI VA givail eTTITEDES, YIX VX
£E0O0PANIZETON LI KOAT) TIDOGOPLIOYN TV KAITT 0TEPEWONG OT
OUOKEU, ZTOUG TTOAUOTPWHIKOUG TIRYKOUG EPYOCIOG OTEPEWOTE
evOeXOPEVWE Awpideg 0TI TTAEUPIKEG GKHUEG TOU QVOIYHOTOG.

MeT& Qo TIG EPYNCIEG KOTTNG TWV OVOIYHATWVY OTTOPOKPUVETE TOX
amoOBANTa (TTPIOVISIR). ZPPAYIOTE TIG ETMPARVEIEG KOTING £TOI, WOTE VX
eival aVOEKTIKEG OTN BOePUOTNTA KO AOIGPBPOXEC.

MpoogETe TNV eAGKIOTN amdoTaon Twv 10 mm ormd TNV K&Tw TAEUP&
TNG CUOKEUNG PEXPI TX HEPN TOU VTOUAXTTIOU.

H pepouoa IKAVOTNTA KOl N OTAOEPOTNTA, EIOIKA GTOUG AETTTOUC
TIQYKOUG £PYQOIOG, TIPETEN VOt eEXOQONICETON PE HIo KATGANAN
urrodopn. AaBeTe umoyn To BAPOG TNG CUCKEUNG Hadi ue To
np6oBeTo popTio. TO XPNOIHOTIOIOUPEVO UNIKO EVIOXUONG TTPETTE! VO
eIVOI QVOEKTIKO OTN BEPUOTNTA KQI OTNV UYPOTIQK.

YrobeigEn: EAEyETe TV emmeddTNTA TNG OCUOKEUNG HETA TNV
EYKOTGOTOON OTO AVOIYHO TOTTOOETNONG.

Mot BeTinon TG oTa@epdTNTOG TNG PAOYOG cuvicToUpE TNV
TOTIOBETNON £VOG EVOIKUETOU TITOU OTO EVOWHATWHEVO VTOUAGTI
KXTW IO TI CUOKEUN).

loonedn pe Tnv emeaveix Tomod£rTnon (Eik. 1b)
H 1061T1edn e TNV eMEAVEIX TOTTOBETNON 08 EVAV TIAYKO EPYXOIOG
eivau duvaTr).
H ouokeun pmopei va ToroBeTnOei 0TOUC OGKOAOUOOUC aVOEKTIKOUG
0T OEPPOKPATIa KO OTO VEPO TIAYKOUG EPYTTING:

METPIVOI (UXPUAPIVOI) TIRYKOI EPYATIOG

M&ykol epyaciag armd ouveeTIKO UAIKO (.. Corian®)

M&ykol epyaoioag armo pacip EUA0: MOvo KATOTIV ouvevvonong pe
TOV KOTOOKEUQOTI] TOU TIXYKOU EPYOTING (TPPAYIOHO TOV CGKHUWV
TOU QVOIYHOTOQ)
3& epinTwon &AoU UNIKOU cuvevvonBeiTe, OXETIKA e TN Xpron,
HE€ TOV KATOIOKEUGOTI) TOU TIGYKOU EPYOITIOG.
Mio TOTIOBETNON 08 TTAYKOUG EPYOTIOG oo voPorav dev eival
duvaTn).

Ynodeign: OAeg o1 epyaoieg KOTING TWV GVOIYUATWV OTOV TTXYKO
£PYQOIOG TIPETEI VO YIVOUV 0 evax €1BIKO ouvepyeio PPV PE TO
oXeDI0 EYKATAOTAONG.TO AVOIYHO TIPETTEI VO YIVEI KAOXPA KOl CWOTA,
€MEION N OKUI TNG TOUNG OTNV EMAVW ETIPAVEIX EIVOI EPPAVIG.
Ko®apioTe Kol AImONITIGVETE TIG GKUEG TOU AVOIYHATOG PE VX
KoTGAANAO UAIKO KaOapIopOU (TTPOGEETE TIG UTTOOEIEEIQ ETTEEEPYATIOG
TOU KOTOXOKEUROTN TNG GIAIKOVNG).

ZUvOUAOMOG TTIEPICCOTEPWV CUCKeUWV Vario (Eik. 1c)

Mo To oUVOUGOPO TTEPICOOTEPWV CUCKEUMV Vario gival amapaiTnTn N
pmapa ouvdeong VA 420 000/001/010/011. AuTr priopeite va Ty
TIPOHNBEUTEITE EEXWPIOTY WG £IBIKO £§&PTNUOL AGBETE UTTOYN TNV
MPOOBETN OVAYKN XWPOU YIG TNV PMépa olvdeong PeTagU Twv
OUOKEUWV KOTQ TNV KOATOKEUN Tou avoiypoTog (BAeme Odnyieg
ouvappohoynong VA 420 000/001/010/011).

O1 cuoKeUEG PTopoUV v ToTToBeTNOOUV €TTIONG Kol 08 EEXWPIOTA
QVOIYHOTX, GPVOVTOC HI Awpidax pe MA&TOG To AiyoTepo 50 mm
HETOEU TWV QVOIYHXTWV.

M To OUVOUROHO TWV CUCKEUMY HE KOI XWPIC KATTKI GUOKEUNG
propei va eEopaxAuvBouUv o1 DIXPOPEG OTIG DIXOTAOEIG HECW TNG
eméKTaONG ouokeung VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (av&Aoya pe
TO MAKTOG TNG OUOKEUNG).

ZuvBUuOHOG HE K&AUPHO cuokeung (Eik. 1d)

To k&huppa ouokeurg VA 440 010 givor S1oB€aIpo EEXWPIOTH WG
e1dIKO eEAPTNUO. KOTQ TNV KATXOKEUN TOU avoiydoTog A&BeTe
utroyn TNV TIPOCOETN AVAYKN XWPOU YIK TO KAXAUPUX TNG CUOKEUNG.
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OTT1} YIX TO KOUUTTi XEIPICHOU

Auvareg mapaAayég TomoBETNOoNG:
TomoB£TNON OTNV PTTPOCTIVY TTAEUP& TOU KATW VTOUAXTTIOU
TomoBbeTnon oTov TIAyKo epyaoiag SITTAX OTn CUOKEUN
TomoBeTnoN OTOV TIAYKO EPYQCIOG PTTPOOTX OO TI GUOKEUT)

Yrodei&n: MNpooélTe TIG ouvnupéveg odnyieg CUVOPHOAOYNONG YIX
TO KOUPTTI&X XEIPIOHOU.

ZUvVaPHOAOYNON TWV KOUUTIWV XEIPIGHOU (EIK. 2)

1. Avahoya TnV amooToon PETAEU TWV KOUPTTIOV XEIPIOHOU KOYTE,
oTav xpeidleTal, To EAaopa oTHPIENG oTn diaTpnon. KparoTe To
E\aopa oTrpIENG oTnV TMow MAeUP& TNG Awpidag KxAuyng f oTnv
KXTW PEPIK TOU TIAYKOU €PYXOIOG 1] OTEPEWOTE TO HE TIG
ouvnupéveg Bideg.

2. Kard Tnv TomoBéTnon evog Hovo Kouprtou XeipiopoU 1y OTav TO
ghoopa oTrPIENG KOTNKE 0Tn B£0N BIGTPNONG XOPOAIoTE K&BE
EexwploTd EAaopa oTNPIENG pE 2 BIdEC EVAVTIX OE TIEPIOTPOPT).
S TIEPIMTWON TTAYKWV EPYAOING OO TIETPX KOAANOTE TO EAGOP
OTAPIENG PE QVOEKTIKN OTN OepUOTNTX KOAG dUO CUOTATIKWV
(HETOANO o€ TIETPW).

3. AQQIPEDTE TNV TIPOOTATEUTIKN HEPBPAVN OTNV TTHIOW TIAEUP& TOU
QWTEIVOU SOKTUAIOU.

4. ToTroOeTAOTE TO KOUUTTI XEIPIOUOU OTNV OTTN KXl BISWOTE OTNV TIoW
TAeUp& TO TTOEIP&SI pe TOo OUPTTPaDIoOPEVO Bondnua
GUVOPHOAOYNONG OTOOEP.

5.3uvdeaTE OAX T KOUPTIIAX XEIPIOHOU g TO CUPTTOPOOIBOpEVDX
KOVTAX KOAWDIX. T PIG TIPETTEI VX XOPAAITOUV OTIG UTTOSOXEC.

Ymodeign: O1 dUo umodoxeg KaAwSIoU GTO KOUWTTI XEIPICHOU Eivail
id1eg.

6. BUOUOT®OTE TO HAKPUTEPO KOAWDIO YIX T oUVOEDH e T GUOKEUN
0€ EVQ OO TOL KOUPTTIX XelpiopoU. To @Ig pémel va aopahioel oTnv
urrodoxr.

Ymodeign: H cuokeur| umopei va ouvdeBei pe éva omolodrmoTe
KoupTTi xelpiopou.

7.EAey€Te TN 0WOTH TIPOCOPHOYY) OAWV TwV BUOHOTOUUEVWY
OUVOECEWV PETA TN CUVOPHOAOYNON.

8.2TepewoTe OAX T KOAWDIX HETX TN GUVAPHOAOYN AN, AuyilovTag Tn
yAwooo oTo €haopa oTPIENG.

TommoB&Tnon Tng cuockeung (Eik. 3a)

1. BuoporaoTe To kaAwdio oUvDEDNG He TO KOUTTI XEIPIOPOU OTNV
urrodoxr oTNV K&Tw PepI& TNG oUCKeUNG.To QIg TTPETEl VX
aopaAioel.

2. ToroOeTAOTE TN GUOKEUN OHOIOPOPPO 0TO &volypa. MigaTte TNV
oo eMAVW JUVOTE HECXK OTO KVOIYHOL.

Yrode1gn: H ouokeun mpérmel va epappodel aTaBep& PECD 0TO
QVOIYUO KOl OEV ETITPETTETAI VO HETOKIVEITAI (TT.X. KATX TOV
KOOXPIOHO). Z€& TTEPITITWON TIOU TO TTAGTOG GVOIYUXTOG EIVAI OTO
ETIAVM OPIO AVOXIG, OTAV EIVAI XTIXPAITNTO, OTEPEWATE TINXAKIO
OTO TTAQYIX TOU QVOIYHOTOG.

3.3uvd€aTe TN OUOKEUN OTO NAEKTPIKO DIKTUO KOl OTO OEPIO KAl
eAeyETe TN AeIToupyial TNG. 2€ TIEPITITWOTN TTOU 1 CUOKEUN
QTTEVEQYOTTOIEITON UTTOPE! VO BPIOKETOI AEPOG OTO CWAAVA TTOPOXNG
aepiou. MupioTe TO KOUTTI XEIPIOHOU GTO 0 KOI avayTe TNV EQVQX.
EmovoA&BeTe T JIGSIKACIX, (OOTTOU VO GVAYEI N CUGKEUN.

Movo o€ mepinTwon 1600TedNG HE TNV EMPAVEIX
TommoB¢Tnong (Eik. 3b)

Yrodei&n: MNpiv TNV appoAoynon MPOYHGTOTTOINOTE OTTWOOHTTOTE HICK
dokipn Aeiroupyiag!

APHONOYNOTE TNV TIEPILETPIKY) OXIOH PE PG KATAANAN, OVOEKTIKN
oTn Beppokpaaion kOAa aihikovng (rm.x. OTTOSEAL® S 70).
E€opahUveTe TOV 0ppd OTEYQVOTTOINONG HE TO GUVIGTOUUEVO IO TOV
KOTOOKEUROTN UANIKO e€opdhuvong. MNpooelTe Tig urtodeifeiq
ene€epyaoiog TnG KOMOG OINKOVNG. OEaTe TN OUOKEUN OE
AEITOUPYIQ, OPOU TIPWTK OTEYVWOEI EVTEADG N KOMA GINKOVNG (TO
AyoTEPO 24 wpeg, avAoya e Tn OeppoKpaoic TTEPIBXAAOVTOG).
Npoocoxn!

H okar&AANAN KOAG GIAIKOVNG 0ONnyei 0TOUG TIAYKOUG EPYOCING IO
QUOIKI TIETPX O€ HOVIPEG KIMTOXPWOEIG.

Tuvdeon aepiou
H olvdeon aepiou TPEMEl va gival TOTTOBETNPEVN £TOI, OOTE N AV
OITOKOTING VO EIVQ TIPOOITT).
Me Tn ouokeun oupmapadidovTal SUO ywvieg ouvdeong (armo TNV
mAeup& TNG ouokeung G'2"). EmAEETE TNV KAT&AANAN €kdoon
avaAoya PE TN XWwpo:

ISO 228 G 1/2 kuhIvdpIKn

EN 10226 R 1/2 kwvIKn
SUvDEDTE TN CUOKEUT PE HIX OTTO TIG CUVNHPEVEG YwVieg oUVOEDNG e
TNV GVTIGTOIXN OTEYAVOTIOINON 0€ VA 0TaOEPO CWANVA ouvdeong n
0’ €vav EUKOPTITO CWANVO OIOPOAEITG VIO OEPIO.

EGv 0 eUKOUTITOC CWANVOG XOPAAEIOG VI GEPIO DEV AMOTEAEITAI OO
HETOANO 1) POVO ev pépel, dev eEMTPEMETAI VO UTTEPPRAiVE N
Beppokpaaia mepiBaAovTog Toug 90 °C. Ze mepinTwon evog
EUKOPTITOU OWANVO GOPOAEING VIO GEPIO oo PETOANO, €ivai N
eMTPEMOPEVN Oeppokpaoia TepIB&ANovTog 115 °C.
O eUKOPTITOG OWANVOG XOPOAEING VIO AEPIO DEV EMTPETETAI VO
£p0Oel og MO Pe KIVOUPEVA PEPN TOU eVTOIXICOPEVOU VTOUAGTTIOU
(X PGPI) 1} VO TOTTOBETNOEI OF TIEPIOXEG, OTTOU PTTOPE] VO HOYKWOE
I VO TOOKIOTEI.
O eUKOPTTOC OWANVOC XOPAAEING VIO GEPIO DEV ETTPEMETAI VX
£pBel oe eMOPN Pe HIa BAoN E0TIQV, GOUPVO, TTAUVTIPIO TIATWY,
uyeio, TAUVTHPIO, CWANVeEG {e0TOU VEPOU, BEPUAVTIKO OWUX I MIX
AN ouoKeun, TTOU gival TOTIOBETNPEV SITTA 1] KATW OO TN BAoN
€0TIWV aEepiou.
O eUKOPTITOG CWANVOG KOPAAEIOG VIO GEPIO eV ETITPETETAI VX EIVA
ekTEDEINEVOC OE POOPA AOYW TPIRNG, KPAOAOHOUG, TOGKIOEIS 1
HOVILEG TTOPAUOPPWOEIG KOl Bat TPETTE! Vol eAeyXOei 0g OAO TOU TO
pnKog, e Tn B&aon €0TIWV OTNV TOTOBeTNUEVN BEan.

HAeKTpIKI) cuvdeon

EAeyETe, eav n T&ON KO N OUXVOTNTA TNG CUOKEUNG TOUTI(ETOI e TNV
NAEKTPIKI EYKATAOTOON.

H B&on eoTiov mapadideTal, avaAoya To HOVTEND, Pe KOAwDIo
ouvdeaong oTo JIKTUO Mg 1] XWPIC PIG.

ZUVOEDTE TN GUOKEUN HOVO O€ EYKATECTNHEVN KA YEIWHEVN CUHPWVX
HE TOUC KQXVOVIOHOUG TTPIlQ.

H ouokeur avTtamokpiveTan aTov TUTO Y: To KaAwdIo ouvdeaon
ETTPETIETOI VO QVTIKATOOTOOEI HOVO GO TNV UTTNPECIX TEXVIKNG
efurmpéeTtnong meharav. MNpooelTe Tov TUMO Tou KOXAWdiou Kol TNV
eA&YIOTN dlTOWI.

TeXVIK& oTOIXEIX

Zuvohiki} ouvdedepevn 1oxUg VG 415 111/111F (Boutavio/mponavio):
5,8 kKW (422 yp./wpa)

Zuvohiki} ouvdedepevn 10XUG VG 415 211 (QUOIKO OEPIO):

6 kW /5,8 kW (povo yia agpio NL G25-25 mbar)

HAekTpIkr eykaT&oTaon 25,0 W

MEyIoTOg XpOVOG XGPOAEING VI K&Oe kauoTnpa: 10 deuTepdAenTa

AAN\ayr o€ Eva &ANo €idog aepiou (EIK. 5)

AuTr) n B&on aiEpiou AVTOITOKPIVETA OTIG KATNYOPIEG TTOU
QvapEPOVTaI 0TV TIVaKIGa TUTTou. Me Tnv ailayr) okpoguaiou eiva
duvaTr N TPOCOPHOYI TNG CUOKEUNG 08 KXOE QVOPEPOUEVO EKEI
aEPI0. TO OET YETATPOTING PTTOPEITE VO TO TTPOUNOEUTEITE PECW TNG
urnpeoioag e§UNNPETNONG MEAXTAV TNG ETAIPEIOG HOG, Z& HEPIKK
HOVTEAX TO OET PHETOTPOTING TTEPIAUBAVETAI 0T UNKK TIOp&S00NG.
Movo evaig adeIouxoG EEIBIKEUPEVOG TEXVIKOG ETIITPETIETON VO
TIPOCOPUOCE! TN GUOKEUN 0 Eva &AAo €100¢ aepiou.

Mpiv TNV oAAayr) GKPOPUGIoU BIOKOWTE TNV TIAPOXT PEUPOTOG KA

aepiou.

AVTIKATXOTOON TWV KUPIWV pTeK (EIK. 6)

1. AQOIPECTE TOUG POPEIG TWV PAYEIPIKOV OKEUWV KOI OAX TXX
eEAPTAHATA TWV KAUOTIPOV.

2. \UoTe TIg Bideg oTEPEWONG TNG BAONG EOTIMV OTOV KXUGTHPX KA
GPAIPEDTE TN PACN €0TIWV TIPOOEKTIKX TIPOG TX ETTAVW.

3. ApaipeaTe TO KAITT XOPOAEING OTOUG CWANVEG TWV KAXUGTPWV.
AQaIpEDTE TOUG OWANVEG TWV KauaTpwv. AUoTe Tn Bida oTO
XITOVIO pUBPIONG TOU EPC. AQOIPEDTTE TO OTEAEXOG TOU UTTEK.

4. AQaUPEDTE TO YTTEK Kol TO BAKTUMO O TOU KOUOTHPO E0WTEPIKOU
KUKAOU € TO XEPI. ZEBIDWOTE TO PTTEK YIX TOV KXUOTH PG eEWTEPIKOU
KUkAou (SW10).

5. EAeyETe TN owaoTr) 6€on Tou dakTUAIOU O 0TO KXIVOUPYIO KUPIO UTTEK
TOU KQUOTHPO E0WTEPIKOU KUKAOU. MNep&aTe TO PTTEK TTAVW OTO
OWANVA TOU KXUOTAPX. BISWOTE TO KXIVOUPYIO KUPIO UTTEK VI TOV
KQUOTNPO eEWTEPIKOU KUKAOU PEXPI TO TEPUX OTO OTEAEXOC TOU
UTTEK.

6. TOTTOBETNOTE TO OTEAEXOG TOU PTIEK KO TOUG OWANVEG TWV
KQUOTNPWV. TOTToBETHOTE TA KAITT AOPOAEING.

7. PuBpioTe 1O XIT@VIO PUBHIONG TOU GEPT PETK TO AUOILO TNG Bidog
oTn owaTh B€on (BAEMe Tivaka Twv ptiek). BidwoTte ava Tn Bidor.

8. ToroBeTroTe TN B&ON E0TIOV KOl BISWOTE TNV OOIOHOPPQ.
TommofeTNOTE T EEXPTAPATA TWV KAUCTAPWV KAI TOUC POPEIC TWV
HOYEIPIKWOV OKEUWVY, TTIPOCEETE T OWOTH TOUG BEON.

PuBpion Tou gidoug aepiou (EIK. 7)

Pubpion Tou €idoug aepiou PEOW €VOC OTTOIOUDITIOTE KOUUTTIOU

XEIPIOPOU:

1. TupioTe To KoupTti XelpiopoU oTo 0. ATTOCUVOEDTE Tr CUCKEUI OTTO
TO OiKTUO ToU pelpaTog. MepipéveTte To AiydoTepo 30 SeuTepdAETITAL.

2.3uvdeoTe TN ouokeun ek véou. O uTEIVOG DOKTUAIOG TOU KOUPTTIOU
XEIPIOPOU avAPel YIo HEPIKX DEUTEPOAETITA TIPAOIVOG KO ET
KiTPIVOG. MepipeveTe, PEXPI V& OProel 0 pwTEIVOG SOKTUAIOG.

3.TupioTe TO KOUWTTI XEIPIOPOU QPIOTEPG OTN B€on 12.
4.TupioTe To KoupT xelpiopou defi& oTn B€on 1.
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5.TupioTe TO KOUWTTI XEIPIOPOU apioTepa aTn B€an 0. MepipéveTe,
HEXP! VO QVAYEI O PWTEIVOG SOKTUAIOG KITPIVOG.

6. PuBpioTe To €i00G oigpiou GTO KOUWTT XEIPIGUOU, N TPEXOUTG
pubpiopevn B€on avapel TIPAOIVN:

©£01 TOU KOupTTIOU Eidog aepiou

XEIPICHOU
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.AQr|OTE TO KOUTTI XEIPICPOU OTNV EMBUKNTY PUBUION To AiyoTEPO 5
OeuTepohenTa. O PuTEIVOG DOKTUNIOG TOU KOUHTTIOU XEIPIOHOU
avapel TPA&OIVOG.

8.T10 TV AImOBrKEUON TNG PUBHIONG EYKATAAEIYTE OTIWGOITTOTE
To pevou wg €&Ng: NupioTe To Koupi xeipiopou oTo 0. MeT&
YUPIOTE TO KOUWTTI XEIPIOUOU aploTept 0Tn Ogon 12. MupioTe To
KoupTi xelpiopou 0 oTn B¢on 1. TupioTe TO KouuTi XeIpIoUOU
aploTepa oTn B¢on 0. MepipéveTe, PEXPI VO OPBROEI 0 PWTEIVOG
OOKTUAIOG.

H pubpion amobnkeleTal. O pwTEIVOG OOKTUAIOG TOU KOUUTTIOU

XEIPIOPOU avaBel yIo PePIKE SeUTEPOAETITA KiTPIVOG. MepipéveTe,

HEXPI VO OBRoel 0 pwTevOg SAKTUNIOG.

EAEyETE TN AeITOUPYIX HETH TN HETXTPOTIN:

3TIG PAOYEQ DeV EMTPEMETAI VO PAIVOVTONI KITPIVEG GKPEG. KaTd Tn

yprjyopn oayr ormd TARPN 08 pIKPR GAOYQ dev ETITPETETON VO

opnoel n pAoya.

Yrodei§n: KoAroTe To auTOKOAMNTO pie To pUBICHEVO £id0g aepiou

TV OTNV TMVOKIOX TUTTOU OTn CUOKEUT).

A@aipeon TNG CUCKEUNG

©¢€0Te TN OUOKEUN EKTOG pelpaTog. KheioTe Tn Bava ppayrg Tou
aepiou. 211G 1001TEdX TOTIOBETNPEVEG OUOKEUEG OTTOUOKPUVETE TOV
OPHO OINIKOVNG. STTPWETE IO KATW Tr) CUOKEUN TTPOG Ta £EW.
Mpoacoxn!

Znuigg oTn ouokeun! Mnv apaIPETETE TN OUOKEUN OTTO EMTAVW.

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

A iPeligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje
pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.
Antes de ejecutar cualquier tipo de trabajo, desconectar el
suministro eléctrico y de gas.

Para la instalacién deben observarse las prescripciones técnicas
validas en cada momento y los reglamentos de las companias
locales suministradoras de electricidad y gas.

Para cambiar a otro tipo de gas, dirigirse al Servicio de Asistencia
Técnica.

A\ Peligro de salida de gas!

Tras el trabajo en la toma de gas, comprobar siempre la
estanqueidad de la misma. El fabricante no asume ninguna
responsabilidad por la salida de gas en una toma que haya sido
manipulada.

Asegurese de que en el lugar de instalacion exista una
circulacion de aire suficiente. Hasta una potencia total de
11 kW:

Volumen minimo del lugar de instalacién: 20 m3
Una puerta o una ventana que se pueda abrir y que dé al aire
libre.

Hasta una potencia total de 18 kW:
Volumen minimo del lugar de instalacion: 2 m? por kW de
potencia total.
Una puerta o una ventana que se pueda abrir y que de al aire
libre.
Una campana extractora que dé al aire libre. Capacidad de
extraccion minima de la campana: 15 m3/h por kW de potencia
total.

jAtencion!

Este aparato no esta conectado a ninguna salida de gases de
escape. La conexidn y la puesta en funcionamiento se deben

realizar conforme a las condiciones de instalacion. No conectar el
aparato a una salida de gases de escape. Seguir estrictamente las
prescripciones de ventilacion.

La instalacion debe disponer de un dispositivo de separacion
omnipolar con una abertura de contacto minima de 3 mm, o el
aparato debera conectarse mediante una clavija con sistema de
toma de tierra. Este conector debe quedar accesible una vez
finalizado el montaje.

Los datos que figuran en la placa de caracteristicas sobre tension,
tipo de gas y presion del gas deben coincidir con las condiciones
locales para la conexién.

No doblar ni aprisionar el cable de conexién.

Este aparato responde a la clase 3 (para montaje en un mueble de
cocina). Debe montarse siguiendo el esquema de montaje. La
pared que hay detras del aparato ha de ser de un material no
inflamable.

Este aparato no esté previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

No montar este aparato en barcos o vehiculos.
Accesorio de instalacion
VA 420 000 Liston de union para la combinacion de

diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras

VA 420 001 Listén de unidn para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras con cubierta de aparato / listén

de compensacion

VA 420 010 Liston de unién para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en

montaje superpuesto

VA 420 011 Liston de union para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje superpuesto con cubierta de aparato /

listén de compensacion
VA 440 010
VA 450 401

Cubierta de acero inoxidable del aparato

Liston de compensacion, 38 cm

Preparacion de los muebles (Fig. 1a)

El mueble de instalacién debe tener una resistencia al calor de
hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de instalacién también
debe asegurarse después de los trabajos de corte.

Realizar el recorte para uno o varios aparatos Vario en la
encimera segun el croquis de montaje. El angulo de la superficie
de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.

Los bordes de recorte laterales deben ser planos para garantizar
que los muelles de retencion se asienten correctamente en el
aparato En las encimeras de varias capas, fije regletas laterales
en el recorte segun sea necesario

Elimine la viruta después de los trabajos de recorte. Sellar las
superficies de corte herméticas y termorresistentes.

Respete una distancia minima de 10 mm entre la parte inferior del
aparato y los muebles.

Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de
carga asi como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de
encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl.
carga adicional. El material de refuerzo utilizado debera ser
resistente al fuego y a la humedad.

Nota: La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la
instalacion en el hueco de empotrar.

Para mejorar la estabilidad de la llama se recomienda instalar un
panel separador en el armario empotrado bajo el aparato.
Instalacion enrasada (Fig. 1b)

Es posible una instalacién enrasada en la encimera.

El aparato puede montarse en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de marmol
Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)
Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacion por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)
En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de
la encimera al respecto.
No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.
Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser

realizados por un taller especializado de acuerdo con el esquema
de montaje.El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
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borde cortado es visible en la superficie. Limpiar y desengrasar los
bordes de recorte utilizando un producto de limpieza adecuado
(consultar las indicaciones del fabricante de la silicona).

Combinacion de varios electrodomésticos Vario (Fig. 1c)
Para combinar varios electrodomésticos Vario, es necesario el
listédn de unién VA 420 000/001/010/011. Este listdn esta
disponible por separado como accesorio especial. Tener en
cuenta el espacio adicional necesario para el listén de union entre
los electrodomésticos al hacer el recorte (ver las instrucciones de
montaje VA 420 000/001/010/011).

Los electrodomésticos también pueden montarse en huecos
individuales manteniendo una anchura minima de 50 mm entre
ellos.

Para la combinaciéon de aparatos con o sin cubierta de aparatos,
se pueden compensar las diferencias de medidas mediante la
prolongacién de aparatos VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (segun
el ancho del aparato).

Combinacion con tapa del electrodoméstico (Fig. 1d)

La tapa del electrodoméstico VA 440 010 est4 disponible por
separado como accesorio especial. Respetar el espacio adicional
para la tapa del electrodoméstico al hacer el hueco.

Hueco para el mando de control

Posibles variantes de montaje:
Montaje en la parte delantera del mueble inferior
Montaje en encimera junto al electrodoméstico
Montaje en encimera delante del electrodoméstico

Nota: Prestar atencidn a las instrucciones de montaje de los
mandos de control que se adjuntan.

Montar los mandos de control (Fig. 2)

1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en
caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujecion por la
perforacion. Sujetar la chapa de sujecion en la parte posterior del
cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o fijarla
con los tornillos adjuntos.

2. Al montar un unico mando de control o cuando la chapa de
sujecion se ha rasgado por la perforacién, asegurar cada una de
las chapas de sujecidon con 2 tornillos para evitar que se
muevan.

Si la encimera es de piedra, pegar la chapa de sujecion con
pegamento resistente al calor de dos componentes (metal sobre
piedra).

3. Retirar la lamina protectora de la parte trasera del anillo
luminoso.

4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte
posterior la tuerca con la ayuda para la instalacién adjunta.

5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos
adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.

Nota: Las dos tomas para cables del mando de control son
idénticas.

6. Introducir en uno de los mandos de control el cable mas largo
para la conexion con el electrodoméstico. La clavija tiene que
encajar en la toma.

Nota: El electrodoméstico puede conectarse con cualquier
mando de control.

7.Después del montaje, comprobar que todas las conexiones
estén bien asentadas.

8.Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la
lenglieta en la chapa de sujecion.

Montar el aparato (Fig. 3a)

1. Introducir el cable de conexion para el mando de control en el
conector que hay en la parte inferior del electrodoméstico.El
enchufe tiene que encajar.

2. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente
en el hueco desde arriba.

Nota: El aparato debe quedar bien asentado en el hueco y no
debe desplazarse (p. €j., para limpiarlo). Para anchuras por
encima del limite superior de tolerancia, fijar, en caso necesario,
listones en los laterales del hueco.

3.Conectar el aparato a la red, conectar el gas y comprobar el
funcionamiento. Si el aparato se apaga, es posible que haya aire
en el interior del conducto del gas. Girar la maneta de mando a0
y encender de nuevo. Repetir esta operacion hasta que se
encienda el aparato.

Solo para la instalacion enrasada (Fig. 3b)

Nota: Antes de fijar el electrodoméstico, debe llevarse a cabo una
comprobacion de funcionamiento.

Sellar la hendidura del contorno con un pegamento de silicona
adecuado resistente a las altas temperaturas (p. €j.,
OTTOSEAL® S 70). Alisar la junta con los productos alisadores
recomendados por el fabricante. Observar las indicaciones para el
uso del pegamento de silicona. Poner en funcionamiento el
electrodomeéstico solo tras el secado completo del pegamento de
silicona (por lo menos 24 horas, en funcion de la temperatura
ambiente).

jAtencion!
Un pegamento de silicona inadecuado puede dar lugar a
decoloraciones permanentes en encimeras de piedra natural.

Toma de gas

Se recomienda situar la toma de gas de modo que la llave de
cierre quede accesible.

El aparato viene con dos codos de empalme (lado del aparato,
G'2"). Elegir el modelo adecuado segun el pals:

ISO 228 G 1/2 cilindrico
EN 10226 R 1/2 cénico

Conectar el aparato a un cable de conexidn fijo o a una manguera
de seguridad de gas por medio de uno de los codos de empalme
suministrados con la junta correspondiente.

Si la manguera de seguridad de gas no es de metal en su
totalidad, la temperatura ambiente no debe superar los 90 °C.
Con una manguera de seguridad que esté fabricada integramente
en metal, la temperatura ambiente admisible es de 115 °C.

La manguera de seguridad de gas no debe entrar en contacto con
partes moéviles del mueble donde esta instalado el aparato (p. ej.
un cajon) o colocarse en lugar donde pueda resultar aplastada o
deteriorada.

La manguera de seguridad de gas no debe entrar en contacto con
una placa de coccion, un horno, un lavavajillas, un frigorifico, una
lavadora, las tuberias del agua caliente, un radiador o cualquier
otro aparato instalado al lado o debajo de la placa de gas.

La manguera de seguridad de gas no debe estar expuesta a
abrasiones, vibraciones, dobleces o deformaciones permanentes
y debe comprobarse en toda su longitud, con la placa de coccién
en la posicion de montaje.

Conexion eléctrica

Comprobar si la tension y la frecuencia del aparato coinciden con
la instalacion eléctrica del aparato.

La placa de coccidn se entrega, segun el modelo, con cable de
red, con o sin enchufe.

Conectar el aparato unicamente a tomas de corriente instaladas
de forma reglamentaria y con conexion a tierra.

El aparato corresponde al modelo Y: el cable de conexidn solo
puede cambiarlo el Servicio de Asistencia Técnica. Observar el
tipo de cable y la seccidn transversal minima.

Datos técnicos

Potencia total de conexiéon VG 415 111/111F (butano/propano):
5,8 kW (422 g/h)

Potencia total de conexiéon VG 415 211 (gas natural):

6 kW /5,8 kW (solo para gas NL G25-25 mbar)

Sistema eléctrico 25,0 W

Tiempo maximo de seguridad para cada quemador: 10 s

Cambiar a otro tipo de gas (Fig. 5)

La encimera de gas se corresponde con las categorias indicadas
en la placa de caracteristicas. Al cambiar el inyector, es posible
adaptarlo para que funcione con cualquiera de los gases alli
indicados. El juego de reconversion se puede adquirir a través de
nuestro Servicio de Asistencia Técnica. En algunos modelos, el
juego de reconversidn viene incluido en el volumen de suministro.
Solo personal especializado autorizado puede modificar el tipo de
gas del electrodoméstico.

Antes de cambiar el inyector, cerrar el suministro de corriente y de
gas.

Sustitucion de los inyectores principales (Fig. 6)

1. Retirar el soporte para ollas y todos los componentes del
quemador.

2. Aflojar los tornillos de sujecién de la placa en el quemador y
retirar la placa con cuidado hacia arriba.

3. Retirar los clips de seguridad de los conductos del quemador.
Retirar los conductos del quemador. Aflojar el tornillo del
casquillo de regulacion del aire. Retirar el soporte del inyector.

4. Extraer a mano el inyector y la junta térica del quemador del
circulo interior. Desenroscar el inyector del quemador del circulo
exterior (SW10).
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5.Comprobar que la junta tdrica esté bien asentada en el nuevo
inyector principal del quemador del circulo interior. Deslizar el
inyector sobre el conducto del quemador. Enroscar el nuevo
inyector principal del quemador del circulo exterior en el soporte
del inyector hasta el tope.

6. Colocar el soporte del inyector y los conductos del quemador.
Colocar los clips de seguridad.

7.Tras aflojar el tornillo, ajustar el casquillo de regulacion del aire a
la medida correcta (ver la tabla de inyectores). Volver a apretar
el tornillo.

8.Colocar la placa y atornillar uniformemente. Colocar los
componentes del quemador y el soporte para ollas en la posicién
correcta.

Ajuste del tipo de gas (Fig. 7)

Ajustar el tipo de gas mediante cualquier mando de control:

1. Girar el mando de control hasta 0. Desconectar el
electrodoméstico de la red eléctrica. Esperar al menos
30 segundos.

2.Conectar de nuevo el electrodoméstico a la red eléctrica. El anillo
luminoso del mando de control se ilumina en color verde durante
unos segundos y luego pasa a amarillo. Esperar a que el anillo
luminoso se apague.

3. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posicién 12.

4.Girar el mando de control hacia la derecha, hasta la posicion 1.
5. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posicién 0.
Esperar a que el anillo luminoso se ilumine de color amarillo.

6. Ajustar el tipo de gas en el mando de control; la posicidn
ajustada en ese momento se ilumina en color verde:

Posicion del mando de Tipo de gas

control
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.Dejar el mando de control en el ajuste deseado durante al menos
5 segundos. El anillo luminoso del mando de control se ilumina
de color verde.

8. Para guardar el ajuste, es obligatorio salir del menti como se
indica a continuacion: girar el mando de control hasta el 0.
Después, girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la
posicion 12. Girar el mando de control hacia la derecha, hasta la
posicion 1. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la
posicion 0. Esperar a que el anillo luminoso se apague.

El ajuste se guarda. El anillo luminoso del mando de control se

ilumina en color amarillo durante unos segundos. Esperar a que el

anillo luminoso se apague.

Después de la conversion, compruebe que funcione el

aparato:

La punta de las llamas no puede ser de color amarillo. La llama no

debe apagarse al cambiar rapido de fuego grande a pequefio.

Nota: Coloque el adhesivo con el tipo de gas empleado
actualmente en la placa de caracteristicas del aparato.

Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. Cierre la llave de cierre del
gas. En los aparatos montados a ras de superficie, retire la junta
de silicona. Extraiga el aparato presionando desde abajo.
jAtencion!

iDarios en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Tarkeita ohjeita

Lue ja sailytad tdma kayttdohje huolellisesti. Vain ndiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kdytén. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

A\ Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdaset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvareunaisia. Kayta suojakésineita.

Laitteen saa liittda vain valtuutettu ammattiasentaja.

Kytke sdhkdn ja kaasun tulo pois paaltd ennen kuin teet mitdan
laitteeseen kohdistuvia téita.

Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia )
rakennusviranomaisten maéarayksia ja paikallisen sdhkon- ja
kaasuntoimittajan ohjeita.

Jos haluat vaihtaa laitteen toiseen kaasutyyppiin, ota yhteys
huoltopalveluun.
A\ Kaasuvuodon vaara!

Tarkasta aina kaasuliitdnnan tiiviys, kun olet tehnyt kaasuliitdntédan
kohdistuvia t6itd. Valmistaja ei vastaa kaasuliitinnan
kaasuvuodosta, kun liitAntda on edella kéasitelty.

Huolehdi huonetilan riittdvasta tuuletuksesta. Kokonaisteho
11 kW:iin asti:
Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vdhimmaistilavuus: 20 m?
Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Kokonaisteho 18 kW:iin asti:
Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vahimmaistilavuus: 2 m3
kokonaistehon kW:a kohti.
Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.
Liesituuletin, jossa ulosjohtava ilmakanava. Liesituulettimen
vahimmais-siirtotilavuus: 15 m3/h kokonaistehon kW:a kohti.

Huomio!

Tata laitetta ei ole liitetty kaasunpoistonjarjestelmaéan. Laite on
litettdva ja sitd on kaytettdva asennusehtojen mukaisesti. Al liitd
laitetta kaasunpoistoon. Kaikkia tuuletusmaarayksia on
noudatettava.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvéli on vahintdan 3 mm, tai laite liitetdan maadoitettuun
pistorasiaan. Tahan pitda paasté kasiksi myds asennuksen
jalkeen.

Tyyppikilvessa olevien jannitettad, kaasutyyppia ja kaasunpainetta
koskevien tietojen on oltava yhtenevaiset paikallisten
litantaolosuhteiden kanssa.

Al3 taita liitdnt4johtoa tai jaté sité puristuksiin.

Tama laite vastaa laiteluokkaa 3 (keittidkalusteeseen asennettava
laite). Se on asennettava asennuspiirroksen mukaisesti. Laitteen
takana olevan seinéan on oltava palamatonta materiaalia.

Taté laitetta ei ole suunniteltu kaytettdvéksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Ala asenna tat4 laitetta veneeseen tai autoon.

Asennustarvikkeet

VA 420 000 Yhdyslista yhdisteltdess& muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 001 Yhdyslista yhdisteltdessé muiden
suojalevyllisten/tasauslistallisten Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdessd muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 420 011 Yhdyslista yhdisteltdessé muiden
suojalevyllisten//tasauslistallisten Vario 400
sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 440 010 Laitteen jaloterdksinen suojalevy

VA 450 401 Sovitelista 38 cm

Kalusteen valmistelu (kuva 1a)

Kaapistojen on oltava véhintdan 90°C kuumuutta kestaviéa.
Kaapistojen on oltava vakaita vielé senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tydtasoon tarvittavat aukot yhta tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirrosten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tyétason vélisen kulman on oltava 90°.

Aukon sivureunojen on oltava tasaiset. Siten varmistetaan, ettd
kiinnitysjouset kiinnittyvat kunnolla laitteeseen. Jos on kyseessa
monikerroksiset ty6tasot, kiinnitetdan tarvittaessa listat aukon
sivuihin.

Poista leikkuutdissé syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi ja vesitiiveiksi.

Huomioi, ettd etdisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava véhintddn 10 mm.

Varmista erityisesti ohuiden ty6tasojen painonkestévyys ja vakaus
vahvistamalla tyétasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon
laitteen paino ja lisdkuormaus. Kaytettdvan vahvistemateriaalin on
oltava kuumuutta ja kosteutta kestavaa.

Huomautus: Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jalkeen,
kun se on asennettu upotusaukkoon.
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Liekin vakauden parantamiseksi suosittelemme asentamaan
vélipohjan kaappiin laitteen alapuolelle.
Samantasoinen asennus (kuva 1b)
Samantasoinen asennus tyétasoon on mahdollista.
Laite voidaan asentaa seuraaviin [lAmmaon- ja vedenpitéviin
tybtasoihin:
Kiviset ty6tasot
Muoviset ty6tasot (esim. Corian®)
Umpipuiset tyétasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaan)
Muiden materiaalien kohdalla kysy neuvoa tyétason
valmistajalta.

Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.

Huomautus: Kaikki tyétason leikkausty6t on teetettava
ammattilikkeessa asennuspiirroksen mukaan. Aukon
leikkausjaljen pitda olla puhdas ja tdsmaéllinen, koska
leikkausreuna tulee ndkyméaén pinnalla. Puhdista leikkausreunat
tarkoitukseen sopivalla puhdistusaineella ja poista rasva (noudata
silikonin valmistajan kasittelyohjeita).
Useamman Vario-laitteen yhdistaminen (kuva 1c)
Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista
VA 420 000/001/010/011. Lista on saatavana lisdvarusteena.
Asennusaukon valmistajan pitda ottaa huomioon liitdntalistaa
varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje VA 420 000/001/010/
011).
Laitteet voidaan asentaa myds erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
asennusaukkojen véliin pitda jaada vahintdan 50 mm levea silta.
Kun keittotaso litetddn muihin suojalevyllisiin tai ilman suojalevya
oleviin laitteisiin voidaan mittaerot tasoittaa jatkeella VA 450-110/-
401/-600/-800/-900 (laitteen leveydesta riippuen).
Yhdistadminen laitekannen kanssa (kuva 1d)
Laitekansi VA 440 010 on saatavissa lisdvarusteena. Ota aukkoa
tehtédessa huomioon laitekantta varten tarvittava lisatila.
Reika valitsimia varten
Mahdolliset asennusversiot:

Asennus alakaapin etuosaan

Asennus tyétasoon laitteen viereen

Asennus ty6tasoon laitteen eteen
Huomautus: Noudata mukana toimitettua valitsimien
asennusohijetta.

Valitsimien asentaminen (kuva 2)

1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien
vélisestéd etaisyydesta riippuen. Pidé Kiinnityslevy etulevyn
takasivua tai tyotason alapuolta vasten tai kiinnitd mukana
toimitetuilla ruuveilla.

2.Kun asennat yksittaisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn
rei'itystd myoten, kiinnita kukin yksittainen kiinnityslevy
2 ruuvilla, jotta levy ei pdase kddntymaan.

Jos ty6taso on kived, limaa kiinnityslevy lammdnkestavalla
kaksikomponenttilimalla (metalli kiveen).

3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.

4. Laita valitsin reikdan ja kierrd takasivulla mutteri kiinni mukana
toimitetun asennustulkin avulla.

5. Yhdisté kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmilla
johdoilla. Pistokkeiden pitéa lukittua holkkeihin.

Huomautus: Valitsimen molemmat pistokkeet ovat identtiset.

6. Kiinnita pidempi johto laitteeseen liittdmista varten johonkin
valitsimista. Pistokkeen pitéé lukittua holkkiin.

Huomautus: Laite voidaan liittda mihin tahansa valitsimeen.

7. Tarkasta asennuksen jélkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.

8. Kiinnita kaikki johdot asennuksen jélkeen kiinnityslevyyn
taivuttamalla kieleketta.
Laitteen asentaminen (kuva 3a)

1. Kiinnitd valitsimeen vieva liitAntdjohto laitteen alasivulla olevaan
holkkiin. Pistokkeen pitda lukittua paikalleen.

2. Aseta laite keskelle aukkoa. Paina ylhaélta pain tiiviisti aukkoon.

Huomautus: Laitteen pitda asettua kunnolla aukkoon eiké se
saa siirtya (esim. puhdistuksen yhteydessd). Jos aukon leveys

on toleranssin ylarajalla, kiinnita tarvittaessa listat aukon sivuille.

3. Liita laite séhkdverkkoon, suorita kaasuliiténté ja tarkista laitteen
toiminnot. Mikali laite kytkeytyy pois p&alta, voi kaasujohdossa
olla ilmaa. Kierréa sdaténuppi 0-asentoon ja sytyta politimo
uudelleen. Toista tdma toimenpide, kunnes liekki syttyy.

Vain samantasoisen asennuksen yhteydessa
(kuva 3b)

Huomautus: Tarkasta ehdottomasti laitteen toiminta ennen
saumaustal!

Saumaa ympéri kulkeva rako tarkoitukseen sopivalla,
lAmmonkestavalla silikoniliimalla (esim. OTTOSEAL® S 70).
Tasoita tiivistesauma valmistajan suosittelemalla tasoitteella.
Noudata silikoniliiman késittelyohjeita. Ota laite kdytt6dn vasta,
kun silikoniliima on taysin kuivunut (vahintdan 24 tuntia, huoneen
lampétilasta riippuen).

Huomio!

Tarkoitukseen sopimattoman silikoniliiman kaytté aiheuttaa
luonnonkivisiin tytasoihin pysyvia varjaytymia.

Kaasuliitanta

Kaasuliitdnté on sijoitettava siten, ettd sulkuhanaan paése kasiksi.

Laitteen mukana toimitetaan kaksi litAntakulmaa (laitteen puoli
G'2"). Valitse maakohtaisesti sopiva versio:

ISO 228 G 1/2 lierid
EN 10226 R 1/2 kartio

Liité laite mukana toimitetulla liitdntdkulmalla ja siihen kuuluvalla
tiivisteella kiintedan litAntaputkeen tai kaasun turvaletkuun.

Jos kaasun turvaletku ei ole metallia tai se on vain osittain
metallia, ymparistén [Ampédtila ei saa olla yli 90 °C. Jos kaasun
turvaletku on metallia, ymparistén sallittu lampdtila on 115 °C.
Kaasun turvaletku ei saa joutua kosketuksiin kalusteen liikkuvien
osien kanssa (esimerkiksi vetolaatikko) tai sité ei saa vieda
alueille, joissa se voi joutua puristuksiin tai vaurioitua.

Kaasun turvaletku ei saa joutua kosketuksiin keittotason, uunin,
astianpesukoneen, jddkaapin, pyykinpesukoneen,
kuumavesiletkujen, I&mmityslaitteen tai muun laitteen kanssa, joka
on asennettu kaasukeittotason viereen tai sen alapuolelle.
Kaasun turvaletkuun ei saa kohdistua hankautumista, varinéita,
taitteita tai pysyvid muodonmuutoksia, ja se on tarkastettava koko
pituudelta keittotaso paikalleen asennettuna.

Sahkdliitanta
Tarkasta, ettd laitteen jannite ja taajuus vastaavat sdhkdéverkon
jannitettd ja taajuutta.

Keittotaso toimitetaan mallista riippuen sdhkdverkkokaapelilla,
jossa on pistoke, tai ilman pistoketta.

Liité laite vain maéaraysten mukaisesti asennettuun ja
maadoitettuun pistorasiaan.

Laite vastaa tyyppid Y: Liitdntdkaapelin saa vaihtaa vain
huoltopalvelu. Ota kaapelityyppi ja vahimmaispoikkipinta-ala
huomioon.

Tekniset tiedot

Kokonaisliitdntdteho VG 415 111/111F (butaani/propaani):
5,8 kW (422 g/h)

Kokonaisliitdntdteho VG 415 211 (maakaasu):

6 kW /5,8 kW (vain NL-kaasulle G25-25 mbar)

Sé&hko 25,0 W

Kunkin polttimen maksimi varmuusaika: 10 sekuntia

Vaihto toiseen kaasutyyppiin (kuva 5)

Tama kaasukeittosyvennys vastaa tyyppikilvessa ilmoitettuja
luokkia. Suuttimia vaihtamalla voidaan laite muuttaa toimimaan
kaikilla siind mainituilla kaasutyypeilla. Muutossarja voidaan
hankkia huoltopalvelumme kautta. Useissa malleissa muutossarja
kuuluu toimitussiséltéon.

Laitteen muuttaminen toisella kaasutyypilla toimivaksi on sallittua
vain henkildlle, jolla on asianmukaiset asennusoikeudet.

Ennen suuttimien vaihtoa on katkaistava s&hkén ja kaasun tulo
laitteeseen.

Paasuuttimien vaihto (kuva 6)

1. Poista kattilankannattimet ja kaikki poltinosat.

2. Irrota syvennyksen kiinnitysmutterit polttimesta ja ota syvennys
varovasti yléspain pois paikaltaan.

3. Irrota poltinletkujen kiinnittimet. Irrota poltinletkut. Loystyta
ilmansé&atdholkin ruuvi. Irrota suutinrunko.

4. Irrota sisdpoltinrenkaan suutin ja O-rengas kasin. Kierra
ulkopoltinrenkaan suutin irti (avainkoko 10).

5. Tarkasta, ettd O-rengas on oikein paikallaan sisapoltinrenkaan
uudessa paasuuttimessa. Tydnna suutin poltinletkuun. Kierra
ulkopoltinrenkaan uusi padsuutin vasteeseen saakka
suutinrunkoon.

6. Kiinnit& suutinrunko ja poltinletkut. Kiinnité pidikkeet.
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7.S44ada ilmansaatoéholkki ruuvin 16ystyttdmisen jélkeen oikean
mittaiseksi (ks. suutintaulukko). Kierra ruuvi taas kiinni.

8. Aseta syvennys paikalleen ja kierré tasaisesti kiinni. Aseta
polttimien osat ja kattilankannattimet paikoilleen, varmista oikea
asennus.

Kaasutyypin asettaminen (kuva 7)

Aseta kaasutyyppi haluamasi valitsimen avulla:

1. Kierra valitsin kohtaan 0. Irrota laite sdhkdverkosta. Odota
vahintdan 30 sekuntia.

2. Liita laite uudelleen sahkéverkkoon. Valitsimen valorengas palaa
muutaman sekunnin ajan vihredna ja sitten keltaisena. Odota,
kunnes valorengas sammuu.

3. Kierré valitsinta vasemmalle kohtaan 12.

4. Kierra valitsinta oikealle kohtaan 1.

5. Kierra valitsinta vasemmalle kohtaan 0. Odota, kunnes
valorengas palaa keltaisena.

6. Aseta kaasutyyppi valitsimella, tdménhetkinen asetus palaa
vihredna:

Valitsimen asento Kaasutyyppi
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7. Pida valitsin haluamasi asetuksen kohdalla véhintdan 5 sekuntia.
Valitsimen valorengas palaa vihreana.

8. Jotta asetus tallentuu muistiin, poistu valikosta
ehdottomasti seuraavalla tavalla: Kierra valitsin asentoon 0.
Kierra sitten valitsinta vasemmalle kohtaan 12. Kierra valitsinta
oikealle kohtaan 1. Kierré valitsinta vasemmalle kohtaan 0.
Odota, kunnes valorengas sammuu.

Asetus tallentuu muistiin. Valitsimen valorengas palaa muutaman

sekunnin ajan keltaisena. Odota, kunnes valorengas sammuu.

Tarkista toiminto kaasutyypin vaihtamisen jéalkeen.

Liekkien kéarkien ei saa olla keltaiset. Liekki ei saa sammua

kytkettdessa nopeasti ylimmalta teholta alimmalle teholle.

Huomautus: Muista liimata laitteen tyyppikilpeen uuden
suuttimen mukana toimitettu tarra, josta nékyy toiseen
kaasutyyppin vaihto.

Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Sulje kaasuntulosulku. Tyétason kanssa
samalle korkeudelle asennettujen laitteiden kohdalla on
silikonisauma poistettava. Ota laite pois paikaltaan tyontamalla
laitetta alhaalta yl6spain.

Huomio!

Laitevauriot! Al4 yritd ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylhaaltapain.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de I'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.

A Risque de blessure !

Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.

Avant toute intervention sur 'appareil, couper I'alimentation
électrique et l'arrivée du gaz.

Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction
actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs
locaux d'électricité et de gaz.

Directives suisse : Les directives suivantes sont a prendre en
considération lors du montage et de I’ installation
SSIGE Ligne directrice G1 : directive pour les installations de
gaz naturel dans les batiments.
SSIGE Directives Directives L1 : pour l'installation du Gaz
liquéfie, dans le ménage, commercial et industriel.
Les dispositions des autorités cantonales (par exemple, la
réglementation incendie).
Pour la modification a un autre type de gaz, appeler le service
aprés-vente.

A Risque de sortie de gaz !

Apres des travaux sur le raccord de gaz, vérifier toujours son
étanchéité. Le fabricant décline toute responsabilité pour une
sortie de gaz au niveau d'un raccord de gaz qui a été manipulé au
préalable.

S'assurer que I'échange d'air est suffisant dans la piece ou est
installé I'appareil. Puissance totale jusqu'a 11 kW :

volume minimum de la piece : 20 m?
Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Puissance totale jusqu'a 18 kW :
volume minimum de la piece : 2 m3 par kW de puissance totale.
Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Une hotte avec évacuation vers I'extérieur. Volume d'extraction
minimum de la hotte : 15 m3/h par kW de puissance totale.

Attention !

Cet appareil n'est pas raccordé a une conduite d'évacuation des
fumées. Il doit étre raccordé et mis en service conformément aux
conditions d'installation. Ne raccordez pas |'appareil a une sortie
de fumées. L'ensemble des prescriptions concernant I'aération
doivent étre respectées.

L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec
une ouverture de contact d'au moins 3 mm ou l'appareil doit étre
raccordé par une fiche avec terre. Celle-ci doit encore étre
accessible aprés I'encastrement.

Les indications figurant sur la plaque signalétique concernant la
tension, le type de gaz et la pression de gaz doivent correspondre
aux conditions locales de raccordement.

Ne pas plier ou coincer le cable de raccordement.

Cet appareil répond a la classe d'appareil 3 (pour I'encastrement
dans un meuble de cuisine). Il doit étre encastré selon le croquis
d'installation. La paroi derriere I'appareil doit étre dans un materiau
non inflammable.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande & distance externe.

Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des
véhicules.

Accessoires pour l'installation
VA 420 000 Réglette de jonction pour associer d'autres

appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement

VA 420 001 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement avec couvercle et réglette de

rattrapage

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage

débordant

VA 420 011 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400, pour montage
débordant avec couvercle et réglette de

rattrapage
VA 440 010
VA 450 401

Couvercle en inox

Rallonge 38 cm

Préparation du meubile (fig. 1a)

Le meuble ou la table de cuisson est encastrée doit résister a la
chaleur jusqu'a une température de 90 °. La stabilité du meuble
doit rester garantie apreés les opérations de découpe.

Realiser la découpe dans le plan de travail pour un ou plusieurs
appareils Vario, conformément au schéma de pose. Le plan de
coupe doit faire un angle de 90° avec le plan de travail.

Les bords de coupe latéraux doivent étre plans afin de garantir la
fixation des ressorts de maintien sur I'appareil. Dans le cas de
plans de travail multicouches, fixer éventuellement des baguettes
sur les cotés de la découpe.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
plans de coupe de fagon qu'ils résistent a la chaleur et soient
étanches a l'eau.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa
capacité de résistance et sa stabilité en le renforcant au moyen de
structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans
oublier leur contenu et leurs accessoires. Le matériau utilisé pour
le renforcement doit résister a la chaleur et a 'humidité.
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Remarque : Vérifier 'aplomb de I'appareil seulement aprés I'avoir
installé dans la découpe.
Afin d'améliorer la stabilité de la flamme, nous recommandons
d'installer un fond de séparation dans le placard encastrable, sous
l'appareil.
Pose en affleurement (fig. 1b)
L'appareil peut étre posé en affleurement dans un plan de travail.
L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a I'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :
Pierre
Plans de travail en matiére plastique (par ex. Corian®)
Bois massif Uniquement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (sceller les bords de coupe)
Pour utiliser d'autres matériaux, consulter le fabricant du plan de
travail.
La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de coupe
est visible en surface. Nettoyer et degraisser les bords de coupe
avec un produit de nettoyage adéquat (respecter les instructions
d'application du fabricant du silicone).

Association de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)

Pour associer plusieurs appareils Vario, la barrette de jonction
VA 420 000/001/010/011 est requise. Elle est disponible comme
accessoire en option. Au moment de réaliser la découpe, tenir
compte de I'encombrement de la réglette de jonction entre les
appareils (voir la notice de montage VA 420 000/001/010/011).
Les appareils peuvent également étre installés dans des
découpes séparées a condition de laisser entre les découpes une
traverse d'au moins 50 mm de large.

Pour associer des appareils avec et sans couvercle, il faut
compenser les différences de longueur en utilisant la rallonge
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (selon la largeur de I'appareil).

Association avec couvercle (fig. 1d)

Le couvercle VA 440 010 est disponible séparément en tant
qu'accessoire en option. Au moment de réaliser la découpe, veiller
a ce qu'il y ait suffisamment de place pour le couvercle.

Percage pour le bouton de commande

Variantes de montage possibles :
Montage en face avant de I'élément bas
Montage dans un plan de travail a c6té de l'appareil
Montage dans un plan de travail devant I'appareil

Remarque : Respectez la notice de montage des boutons de
commande.

Monter les boutons de commande (fig. 2)

1. En fonction de la distance entre les boutons de commande,
raccourcissez la tole de maintien en la brisant au niveau de la
perforation si nécessaire. Maintenez la téle de maintien a l'arriere
du bandeau de commande et sous le dessous du plan de travalil
ou fixez-la avec les vis fournies.

2.1 ors du montage d'un bouton de commande individuel ou
lorsque la tole de maintien a été brisée au niveau de la
perforation, chaque téle de maintien a été sécurisée contre toute
torsion avec 2 vis.

En cas de plan de travail en pierre, collez la t6le de maintien avec
une colle a deux composants (métal sur pierre).

3. Retirez le film protecteur a I'arriere de I'anneau lumineux.

4.Insérez le bouton de commande dans le percage et vissez a
I'arriere I'écrou a l'aide de la notice d'installation fournie.

5.Connectez tous les boutons de commande avec les cébles
raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les
orifices.

Remarque : Les deux douilles de cable du bouton de commande
sont identiques.

6. Enfichez le céble plus long pour la connexion a I'appareil a I'un
des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans
I'orifice.

Remarque : L'appareil peut étre connecté a n'importe quel
bouton de commande.

7. Apreés l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien
enfichés.

8. Aprés l'installation, fixez tous les cables en repliant la patte sur la
t6le de maintien.

Encastrez I'appareil (fig. 3a)

1. Enficher le cable de raccordement pour le bouton de commande
dans l'orifice situé sous l'appareil. La fiche doit s'encliqueter.

2. Introduisez l'appareil de maniére uniforme dans la découpe.
Enfoncez-le fermement par en haut dans la découpe.

Remarque : L'appareil doit étre solidement bloqué dans la
découpe et ne doit pas bouger (par ex. lors du nettoyage). Si la
largeur de la découpe avoisine la limite de tolérance supérieure,
si nécessaire, fixez des baguettes latérales sur les cotes de la
découpe.

3. Brancher I'appareil au secteur électrique et a l'arrivée du gaz et
faire un essai de fonctionnement. Si I'appareil se coupe, ily a
peut-étre de I'air dans le tuyau de gaz. Remettre la manette a 0
et réallumer. Recommencer 'opération jusqu'a ce que l'appareil
s'allume.

Uniquement en cas d'encastrement affleurant (fig.
3b)

Remarque : Avant de poser les joints, effectuer impérativement
un test fonctionnel !

Combler l'interstice périphérique a I'aide d'une colle au silicone
résistante a la température (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lisser le
joint a I'aide d'un agent lissant recommandé par le fabricant.
Respecter les directives du fabricant de la colle au silicone. Mettre
I'appareil en service uniquement lorsque la colle au silicone est
entiérement séche (au moins 24 heures, selon la température
ambiante).

Attention !

L'utilisation d'une colle au silicone non adaptée peut entrainer une
décoloration indélébile des plans de travail en pierre naturelle.

Raccordement au gaz

Le raccordement au gaz doit étre disposé de sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

L'appareil est livré avec deux raccords coudés (G'2" coté
appareil). Sélectionnez la version en fonction de votre pays :

ISO 228 G 1/2 cylindrique
EN 10226 R 1/2 conique

Raccordez I'appareil avec I'un des raccords coudés fournis sans
oublier le joint correspondant a une conduite de raccordement fixe
ou a un tuyau de gaz sécurisé.

Si le tuyau de gaz sécurisé n'est pas en métal ou s'il ne I'est que
partiellement, la température ambiante ne doit pas dépasser

90 °C. Avec un tuyau de gaz sécurisé en métal, la température
ambiante admissible est de 115 °C.

Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas étre en contact avec des
piéces mobiles du meuble d'encastrement (par ex. un tiroir) ni étre
posé dans des endroits ou il risque d'étre coincé ou endommagé.
Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas entrer en contact avec une
table de cuisson, un lave-vaisselle, un four, un réfrigérateur, un
lave-linge, des conduites d'eau chaude, une résistance de chauffe
ni tout autre appareil installé a c6té ou sous la table de cuisson au
gaz.

Le tuyau de gaz sécurisé ne doit pas présenter des signes
d'usure, des plis ou des déformations permanentes, ni étre exposé
a des vibrations. Il doit étre contr6lé sur toute sa longueur tel
qu'installé avec la table de cuisson.

Raccordement électrique
Vérifiez si la tension et la fréquence de I'appareil correspondent a
l'installation électrique.

La table de cuisson est livrée avec un cable secteur avec ou sans
fiche, selon le modeéle.

Raccorder l'appareil uniquement sur des prises installées
conformément et mises a la terre.

L'appareil correspond au type Y : Le céble de raccordement doit
uniquement étre remplacé par le service aprés-vente. Observer le
type de cable et la section minimale.

Caractéristiques techniques

Puissance absorbée totale VG 415 111/111F (butane/propane) :
5,8 kW (422 g/h)

Puissance absorbée totale VG 415 211 (gaz naturel) :

6 kW /5,8 kW (uniquement pour gaz NL G25-25 mbar)

Electrique 25,0 W
Délai de sécurité maximal pour chaque brdleur : 10 secondes

Adaptation a un autre type de gaz (fig. 5)

La plagque de cuisson au gaz correspond aux catégories indiquées
sur la plaque signalétique. Le changement d'injecteurs permet
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d'adapter I'appareil a chacun des gaz énumérés sur cette plaque.

Le kit de conversion peut étre obtenu auprés de notre service

aprés-vente. Le kit de conversion est inclus dans la livraison de

certains modéles.

Seul un spécialiste conventionné est habilité & adapter I'appareil &

un autre type de gaz.

Avant le changement d'injecteurs, fermez les alimentations en gaz

et en électricité.

Echange des injecteurs principaux (fig. 6)

1. Enlevez les supports de casserole et toutes les parties des
brlleurs.

2.Desserrez les vis de fixation de la plaque de cuisson au niveau
des brileurs et enlevez prudemment la plaque par le haut.

3.Enlevez le circlip aux conduites des brileurs. Retirez les
conduites des brdleurs. Desserrez la vis a la douille de I'air
primaire. Enlevez le porte-injecteur.

4.Retirez a la main l'injecteur et le joint torique du brileur de
I'anneau intérieur. Dévissez l'injecteur du brileur de I'anneau
extérieur (surplat 10).

5. Vérifiez que le joint torique est correctement en place dans le
nouvel injecteur principal du brileur de 'anneau intérieur.
Poussez l'injecteur sur la conduite du braleur. Vissez le nouvel
injecteur principal du brlleur de I'anneau extérieur jusqu'en butée
dans le porte-injecteur.

6. Enfichez le porte-injecteur et les conduites. Fixez le circlip.

7.Réglez la douille de I'air primaire a la dimension correcte aprés
avoir desserré la vis (voir le tableau des injecteurs). Resserrez la
vis.

8.Reposez la plaque de cuisson et vissez-la uniformément.
Remettez les pieces du brileur et les supports de casserole en
place, veillez a les positionner correctement.

Réglage du type de gaz (fig. 7)

Réglez le type de gaz sur I'un des boutons de commande :

1. Tournez le bouton de commande sur 0. Débranchez I'appareil du
réseau électrique. Patientez au moins 30 secondes.

2.Branchez de nouveau l'appareil. L’anneau lumineux du bouton
de commande s'allume en vert pendant quelques secondes, puis
en jaune. Patientez jusqu'a ce que I'anneau lumineux s'éteigne.

3. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la
position 12.

4.Tournez le bouton de commande vers la droite sur la position 1.

5. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la position 0.
Patientez jusqu'a ce que l'anneau lumineux s'allume en jaune.

6.Réglez le type de gaz sur le bouton de commande, la position
réglée momentanément s'allume en vert :

Position du bouton de  Type de gaz

commande
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Laissez le bouton de commande sur le réglage souhaité pendant
au moins 5 secondes. L'anneau lumineux du bouton de
commande s'allume en vert.

8. Pour enregistrer le réglage, quittez impérativement le menu
comme suit : tournez le bouton de commande sur 0. Ensuite,
tournez le bouton de commande vers la gauche, sur la position
12. Tournez le bouton de commande vers la droite sur la position
1. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la

position 0. Patientez jusqu'a ce que I'anneau lumineux s'éteigne.

Le réglage est mémorisé. L'anneau lumineux du bandeau de
commande s'allume en jaune pendant quelques secondes.
Patientez jusqu'a ce que l'anneau lumineux s'éteigne.

Apres la modification, faites un essai de fonctionnement :
Les flammes ne doivent pas présenter de pointes jaunes. Lors des
passages rapides des positions feu fort a petit feu, il ne faut pas
que la flamme s'éteigne.

Remarque : Apposez sur la plaquette d'identification de I'appareil
I'autocollant indiquant le nouveau type de gaz.
Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Fermer le robinet d'arrét du gaz. Si
les appareils sont posés en affleurement, enlever le joint en
silicone. Faire sortir I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire I'appareil par le haut en
faisant levier.

Vazne napomene

PaZljivo procitajte i Cuvajte ove upute za uporabu. Samo kod
pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montazu je
zajamcena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran za
besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.

A\ Opasnost od ozljede!

Sastavni dijelovi koji su dostupni kod ugradnje mogu imati oStre
rubove. Nosite zastitne rukavice.

Samo ovlasteno stru¢no osoblje smije prikljuciti uredaj.

Prije izvr§enja svih radova iskljucite dovod struje i plina.

Kod instalacije morate postivati trenutno vazede propise iz
podrucja gradnje i propise lokalnih distributera elektricne energije i
plina (Njemacka: DVGW-TRGI/TRGF; Austrija: OVGW-TR).

Za preinaku na drugu vrstu plina nazovite servisnu sluzbu.
A\ Opasnost od izlaZenja plina!

Nakon radova na plinskom priklju€ku uvijek provjerite je li
nepropustan. Proizvodac ne preuzima odgovornost za izlazenje
plina na plinskom priklju¢ku na kojem su se prije izvodili radovi.

Pobrinite se za dovoljnu izmjenu zraka u prostoriji za
postavljanje. Do ukupne shage 11 kW:

Najmaniji volumen prostorije za postavljanje: 20 m3
Jedna vrata ili prozor koji se moze otvoriti.

Do ukupne snage 18 kW:
Najmanji volumen prostorije za postavljanje: 2 m3 po kW ukupne
snage.
Jedna vrata ili prozor koji se moze otvoriti.

Napa s odvodom zraka. Najmaniji proto€ni volumen nape: 15 m3/

h po kW ukupne snage.
Oprez!
Ovaj uredaj nije priklju¢en na odvod ispusnih plinova. Trebate ga
prikljuciti prema uvjetima za postavljanje i staviti u rad. Nemojte
prikljuciti uredaj na izlaz ispusnih plinova. Morate se pridrzavati
svih propisa o ventilaciji.
Kod instalacije treba biti prisutna svepolna razdvojna sklopka s
otvorom kontakta od najmanje 3 mm ili se uredaj prikljucuje
pomocdu utikaca sa zastitnim kontaktom. Ista mora biti lako
dostupna i nakon ugradnje.
Podaci na oznacnoj plo€ici o naponu, vrsti i tlaku plina moraju se
podudarati s lokalnim preduvjetima za prikljuéivanje.
Pazite da ne presavijete ili priklijestite priklju¢ni kabel.
Ovaj uredaj odgovara razredu uredaja 3 (za ugradnju u kuhinjski
element). Mora se ugraditi prema skici za ugradnju. Zid iza uredaja
mora biti od nezapaljivog materijala.
Ovaj uredaj nije namijenjen za koriStenje sa satom za vremensko
uklju¢ivanje ili daljinskim upravljacem.
Ovaj uredaj ne ugradujte na ¢amce ili u vozila.
Pribor za postavljanje
VA 420 000 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario

uredajima serije 400 kod ugradnje u ravnini s
povrsinom

VA 420 001 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod ugradnje u ravnini s
povrSinom s poklopcem uredaja/letvicom za
izjednacenje

VA 420 010 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario

uredajima serije 400 kod postavljene ugradnje

VA 420 011 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario

uredajima serije 400 kod postavljene ugradnje
s poklopcem uredaja/letvicom za izjednacenje

VA 440 010
VA 450 401

Poklopac uredaja od nehrdajuéeg Celika

Letvica za izjednacenje 38 cm

Priprema elementa (slika 1a)

Ugradbeni element mora biti otporan na temperaturu do 90°C.
Stabilnost ugradbenog elementa mora biti osigurana i nakon
izrezivanja.
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U radnoj ploCi napravite izrez za jedan ili viSe Vario uredaja prema
skici za ugradnju. Kut rezane plohe do radne ploc¢e mora iznositi
90°.

Boc¢ni rubovi izreza moraju biti ravni kako bi se osigurao dobar
dosjed pridrznih opruga na uredaju. Kod viSeslojnih radnih plo¢a
po potrebi bo¢no pricvrstite letvice u izrezu.

Nakon izrezivanja uklonite strugotine. Rezane plohe zabrtvite na
nacin da su postojane na toplinu i da su vodootporne.
Pridrzavajte se najmanjeg razmaka donje strane uredaja do
dijelova elemenata od 10 mm.

Nosivost i stabilnost, posebice kod tankih radnih plo¢a, valja
osigurati odgovarajuc¢im potkonstrukcijama. Vodite racuna o tezini
uredaja uklj. dodatno optereéenje. Materijal za pojacanje koji se
koristi mora biti postojan na toplinu i vlagu.

Napomena: Ravninu uredaja provijerite tek nakon $to ste je
postavili u ugradbeni otvor.
Ugradnja u ravnini s povrsinom (slika 1b)
Mogucéa je montaza u ravnini s povr§inom u radnu ploéu.
Uredaj se moze ugraditi u sljedeée radne ploCe otporne na
temperaturu i vodu:
Kamene radne plo¢e
Plasti¢ne radne plo¢e (npr. Corian®)
Radne plo¢e od masivnog drva: Samo u dogovoru s
proizvodacem radne ploce (brtvljenje rubova izreza)
Kod drugih materijala dogovorite se s proizvoda¢em radne ploce
glede uporabe.
Ugradnja u radne ploc¢e od presanog drva nije moguca.
Napomena: Sve radove izrezivanja na radnoj plo€i treba izvrsiti u
radionici prema skici za ugradnju. lzrez mora biti €ist i precizno
izveden jer se izrezani rub vidi na povrsini. Rubove izreza ocistite i
odmastite odgovarajuc¢im sredstvom za CiSc¢enje (pridrzavajte se
napomena za obradu proizvodaca silikona).
Kombiniranje nekoliko Vario uredaja (slika 1c)
Za kombiniranje nekoliko Vario uredaja potrebna je spojna letvica
VA 420 000/001/010/011. Mozete je zasebno kupiti kao poseban
pribor. Vodite ra¢una o dodatnom potrebnom prostoru za spojnu
letvicu izmedu uredaja prilikom izrade izreza (vidi upute za
montazu VA 420 000/001/010/011).
Uredaje mozete ugraditi ak i u pojedinacne izreze pridrzavajuci
se Sirine lamele od min. 50 mm izmedu izreza.
Za kombiniranje uredaja sa ili bez poklopca uredaja mozete
izjednaciti razliCite dimenzije pomocu produzetka uredaja VA 450
110/-401/-600/-800/-900 (ovisno o Sirini uredaja).

Kombiniranje s poklopcem uredaja (slika 1d)
Poklopac uredaja VA 440 010 mozete zasebno kupiti kao poseban
pribor. Prilikom izrade izreza vodite ra¢una o dodatnom potrebnom
prostoru za poklopac uredaja.
Rupa za upravlja¢ki gumb
Moguce varijante ugradnje:

Ugradnju u prednju stijenku donjeg elementa

Ugradnja u radnu plo€u uz uredaj

Ugradnja u radnu ploCu ispred uredaja

Napomena: Pridrzavajte se prilozenih uputa za postavljanje
upravljackog gumba.

Postavljanje upravljackog gumba (slika 2)

1. Ovisno o razmaku izmedu upravljackih gumba eventualno
otrgnite pridrzni lim na perforaciji. Drzite pridrzni lim na straznjoj
strani ploce odn. donjoj strani radne ploce ili pri¢vrstite pomocu
isporucenih vijaka.

2. Pri ugradnji pojedina¢nog upravljatkog gumba ili kada je otrgnut
pridrzni lim na perforaciji, svaki pojedinacni pridrzni lim
osigurajte od okretanja pomocu 2 vijka.

Kod kamenih radnih plo¢a pridrzni lim zalijepite
dvokomponentnim ljepilom otpornim na temperaturu (metal na
kamen).

3. Skinite zastitnu foliju na straznjoj strani svjetleéeg prstena.

4. Upravljacki gumb utaknite u rupu i na straznjoj strani pricvrstite
maticu isporu¢enim pomagalom za montazu.

5. Sve upravljatke gumbe spojite s isporu¢enim kra¢im kabelima.
UtikaCi se moraju uglaviti u uticnice.

Napomena: Oba kabelska konektora na upravlja¢kom gumbu su
identi¢na.

6. Duzi kabel za spajanje s uredajem utaknite u jedan od
upravljackih gumba. Utika¢ se mora uglaviti u uti¢nicu.
Napomena: Uredaj se moze spojiti s bilo kojim upravljackim
gumbom.

7. Nakon montaze provijerite pravilan dosjed svih uti¢nih spojeva.

8. Nakon montaze fiksirajte sve kabele za pridrzi lim savijanjem
vezice.

Ugradnja uredaja (slika 3a)

1. Spojni kabel za upravljacki gumb utaknite u otvor na donjoj strani
uredaja. Utika¢ se mora uglaviti.

2. Uredaj umetnite u izrez. Odozgo CEvrsto pritisnite u izrez.

Napomena: Uredaj mora Cvrsto dosjedati u izrezu i ne smije se
pomicati (npr. kod €iSéenja). Ako je Sirina izreza na gornjoj granici
tolerancije, onda po potrebi boc¢no pri¢vrstite letvice u izrezu.

3. Uredaj prikljucite na mrezu i plin te provijerite radi li. Ako iskljucite
uredaj, zrak moze biti u plinskom vodu. Upravljacki gumb
okrenite u polozaj 0 i ponovno upalite. Ponavljajte postupak sve
dok se uredaj ne upali.

Samo kod ugradnje u ravnini s povrSinom (slika
3b)

Napomena: Prije fugiranja obavezno izvrsite funkcionalno
testiranje!

Prorez oko radne ploce fugirajte odgovarajuéim silikonskim
liepilom otpornim na temperaturu (npr. OTTOSEAL® S 70). Fugu
zagladite sredstvom za izravnavanije koje je preporucio
proizvodag. Pridrzavajte se napomena za obradu silikonskog
liepila. Uredaj stavite u rad tek nakon $to se silikonsko ljepilo
potpuno osusilo (najmanje 24 sata, ovisno o sobnoj temperaturi).

Oprez!

Neprikladno silikonsko ljepilo moze prouzroditi trajne promjene
boje kod radnih plo¢a od prirodnog kamena.

Plinski prikljucak (slika 4)
Plinski priklju¢ak mora biti tako postavljen da je zaporni pipac
dostupan.

Uredaj je isporucen s dva priklju€na kutna nastavka (na strani
uredaja G'%2"). Ovisno o zemlji odaberite odgovarajucu izvedbu:

ISO 228 G 1/2 cilindriéna

EN 10226 R 1/2 koni¢na
Uredaj prikljucite s jednim isporuc¢enim prikljuénim kutnim
nastavkom s pripadaju¢om brtvom na fiksni prikljuéni vod ili
sigurnosno crijevo za plin.

Ako sigurnosno crijevo za plin nije metalno ili je samo djelomi¢no
metalno, okolna temperatura ne smije prelaziti 90°C. Kod
metalnog sigurnosnog crijeva za plin je dopustena okolna
temperatura 115°C.

Sigurnosno crijevo za plin postavite tako da ne dode u dodir s
pomi¢nim dijelovima ugradbenog elementa (npr. ladicom).

Elektriéni prikljué¢ak
Provjerite podudaraju li se napon i frekvencija uredaja s
elektricnom instalacijom.

Ovisno o modelu, plo¢a za kuhanje se isporucuje s mreznim
kabelom sa ili bez utikaca.

Uredaj priklju¢ite samo na propisno instalirane i uzemljene
uticnice.

Uredaj odgovara tipu Y: Priklju¢ni kabel smije zamijeniti samo
servisna sluzba. Vodite rauna o tipu kabela i minimalnom
presjeku.

Tehnicki podaci

Ukupna vrijednost priklju¢ivanja VG 415 111/111F (butan/propan):
5,8 kW (422 g/h)

Ukupna vrijednost priklju€ivanja VG 415 211 (zemni plin):

6 kW /5,8 kW (samo za NL plin G25-25 mbar)

Snaga 25,0 W

Maksimalno sigurnosno vrijeme svakog plamenika: 10 sekundi

Preinaka na drugu vrstu plina (slika 5)

Ova plinska ploc¢a za kuhanje dogovara kategorijama navedenim
na oznacnoj plocici. Preinaka uredaja na svaki od tamo navedenih
plinova moguca je zamjenom sapnica. Komplet za preinaku
mozete kupiti kod nase servisne sluzbe. Kod nekih modela je
komplet za preinaku uklju€en u opsegu isporuke.

Samo ovlasteno stru¢no osoblje smije izvrsiti preinaku uredaja na
drugu vrstu plina.

Prije zamjene sapnica iskljucite dovod struje i plina.
Zamjena glavnih sapnica (slika 6)
1. Skinite nosace posuda za kuhanje i sve dijelove plamenika.

2. Otpustite pricvrsne vijke na plameniku i oprezno skinite plocu za
kuhanje prema gore.
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3. Skinite sigurnosne spojnice na vodovima plamenika. Izvucite
vodove plamenika. Otpustite vijak na tuljcu za reguliranje zraka.
Skinite sapniste.

4. Rukom skinite sapnicu i O-prsten za unutarnji prsten plamenika.
Odvrnite sapnicu za vanjski prsten plamenika (SW10).

5. Provjerite ispravan dosjed O-prstena u novoj glavnoj sapnici za
unutarnji prsten plamenika. Sapnicu stavite na vod plamenika.
Novu glavnu sapnicu za vanjski prsten plamenika navrnite do
kraja u sapniste.

6. Nataknite sapniste i vodove plamenika. Nataknite sigurnosne
spojnice.

7.Nakon popustanja vijka tuljak za reguliranje zraka namjestite na
ispravnu mjeru (vidi tablicu sapnica). Ponovno zategnite vijak.

8. Stavite plo¢u za kuhanje i ravnomjerno je pricvrstite vijcima.
Stavite dijelove plamenika i nosace posuda za kuhanje, pazite na
ispravno pozicioniranje.

Namjestanje vrste plina (slika 7)
Vrstu plina namjestite bilo kojim upravlja¢kim gumbom:

1. Upravljacki gumb okrenite u polozaj 0. Iskljucite uredaj iz
elektricne mreze. Pri¢ekajte najmanje 30 sekundi.

2. Ponovno prikljucite uredaj. Svjetleéi prsten upravljackog gumba
nekoliko sekundi svijetli zeleno i zatim zuto. Pricekajte da
svjetledi prsten prestane svijetliti.

3. Upravljacki gumb okrenite ulijevo u polozaj 12.

4. Upravljacki gumb okrenite udesno u polozaj 1.

5. Upravljacki gumb okrenite ulijevo u polozaj 0. Pricekajte sve dok
svjetleci prsten ne svijetli Zuto.

6. Namjestite vrstu plina na upravljatkom gumbu, trenutno
namjesteni polozaj svijetli zeleno:

Polozaj upravljackog Vrsta plina

gumba
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7. Upravljacki gumb ostavite na Zeljenoj postavci najmanje
5 sekundi. Svjetleéi prsten upravljackog gumba svijetli zeleno.
8.Za pohranjivanje postavke obavezo izadite iz izbornika na
sljedeci nacin: Upravljacki gumb okrenite u polozaj 0. Zatim
upravljacki gumb okrenite ulijevo u polozaj 12. Upravljacki gumb
okrenite udesno u polozaj 1. Upravljacki gumb okrenite ulijevo u
polozaj 0. Pricekajte da svjetledi prsten prestane svijetliti.
Postavka se sprema. Svjetleéi prsten upravljackog gumba
nekoliko sekundi svijetli zuto. Pri¢ekajte da svjetleci prsten
prestane svijetliti.
Provjerite funkciju nakon preinake:
Na plamenu ne smiju biti vidljivi Zuti vrhovi. Plamen se ne smije
ugasiti pri brzoj promjeni s velikog na mali plamen.

Napomena: Stavite naljepnicu s preinaenom vrstom plina na
oznacnu plocicu na uredaju.

Vadenje uredaja

Iskljucite uredaj iz struje. Zatvorite plinski zaporni pipac. Kod
uredaja ugradenih u ravnini s povrSinom uklonite silikonsku fugu.
Uredaj istisnite odozdo.

Oprez!

Ostecenja na uredaju! Uredaj ne vadite s gornje strane.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per 'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni puo
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore

responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.

A\ Pericolo di lesioni!

| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.
L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Prima di effettuare qualsiasi intervento sull'apparecchio scollegarlo
dalla rete elettrica e chiudere |'alimentazione del gas.

Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente
vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di
alimentazione elettrica e del gas.

Prescrizioni svizzere: Si deve considerare nel processo di
montaggio e installazione le seguenti prescrizioni
SSIGA Linea guida G1: direttiva per gli impianti di gas naturale
in edifici.
SSIGA Linee guida L1: per l'installazione Gas liquefatti, nella
famiglia, commerciale e industriale.

Le disposizioni delle autorita cantonali (ad esempio, norme
antincendio).

Per la conversione a un altro tipo di gas rivolgersi al servizio di
assistenza clienti.

A\ Pericolo di fuoriuscita di gas!

Dopo qualsiasi intervento sul raccordo del gas controllarne la
tenuta. Il Costruttore non si assume nessuna responsabilita sulla
fuoriuscita di gas da un raccordo che ¢ stato gia manipolato.

Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria
nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:

Volume minimo dell'ambiente: 20 m3

Una porta verso I'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Fino a 18 kW di potenza totale:
Volume minimo dell'ambiente: 2 m3 per kW di potenza totale.

Una porta verso I'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Una cappa con espulsione all'esterno. Volume minimo della
cappa: 15 m3/h per kW di potenza totale.

Attenzione!

Questo apparecchio non & collegato a un impianto di aspirazione
dei gas di scarico. Deve essere collegato e messo in funzione in
conformita alle condizioni di installazione. Non collegare
I'apparecchio a un'uscita di gas di scarico. Osservare tutte le
prescrizioni relative all'aerazione.

Per l'installazione deve essere presente un interruttore onnipolare
(apertura minima dei contatti di almeno 3 mm) oppure collegare
I'apparecchio tramite una spina di tipo F (con contatto di
protezione). Fare in modo che, una volta terminato il montaggio,
questa sia accessibile.

Le indicazioni in merito a tensione, tipo di gas e pressione del gas
riportate sulla targhetta dell'apparecchio devono coincidere con le
condizioni di allacciamento locali.

Non piegare o schiacciare il cavo di collegamento.

Questo apparecchio appartiene alla classe 3 (montaggio in mobili
da cucina). Effettuare l'installazione seguendo lo schema di
montaggio. La parete dietro all'apparecchio deve essere costruita
in materiale non infiammabile.

L'utilizzo di questo apparecchio non € previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Questo apparecchio non deve essere installato su barche o
veicoli.

Accessori per l'installazione
VA 420 000 Listello di collegamento per la combinazione

con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo

VA 420 001 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo e coperchiol/listello di

compensazione

VA 420 010 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio

VA 420 011 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio e coperchio/listello di

compensazione
VA 440 010
VA 450 401

Coperchio per apparecchio in acciaio inox

Listello di compensazione 38 cm

Preparazione del mobile (fig. 1a)

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.
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I bordi laterali dell'intaglio devono essere piani per garantire un
buon fissaggio delle molle sull'apparecchio. Sui piani di lavoro
multistrato ev. fissare dei listelli lateralmente sull'intaglio.
Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore e all'acqua.
Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.
La resistenza e stabilita devono essere garantite da basi
adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili.
Considerare il peso dell'apparecchio incl. I'eventuale carico
aggiuntivo. |l materiale usato per il rinforzo deve essere resistente
al calore e all'umidita.
Avvertenza: Controllare la posizione in piano dell'apparecchio
dopo la sua installazione nel foro.
Per migliorare la stabilita della fiamma si consiglia il montaggio di
un ripiano intermedio nel mobile a incasso, sotto |'apparecchio.
Installazione a filo (fig. 1b)
E possibile I'installazione a filo in un piano di lavoro.
L'apparecchio pud essere installato nei seguenti piani di lavoro
resistenti all'acqua e al calore:

Piani di lavoro in pietra

Piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)

Piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il

produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)

Per altri materiali, accordarsi con il produttore del piano di lavoro

in relazione alla sua utilizzazione.
Non € possibile l'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.

Avvertenza: Tutti i lavori di taglio sul piano di lavoro devono
essere effettuati in un laboratorio specializzato, nel rispetto dei
disegni di installazione. Il taglio deve avvenire in modo pulito e
preciso essendo il margine visibile sulla superficie. Pulire e
sgrassare i margini con un detergente adatto (osservare le
indicazioni di lavorazione del produttore del silicone).

Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 1c)

Per combinare i diversi apparecchi Vario & necessario I'elemento
di congiunzione VA 420 000/001/010/011. Quest'ultimo &
disponibile separatamente come accessorio speciale. In fase di
realizzazione dell'apertura, tenere conto dello spazio
supplementare necessario per I'elemento di congiunzione tra gli
apparecchi (vedere istruzioni per il montaggio VA 420 000/001/
010/011).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole,
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.
Per la combinazione di apparecchi, con e senza coperchio, le
differenze di misura possono essere compensate con la prolunga
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (secondo la larghezza
dell'apparecchio).

Combinazione con coperchio apparecchio (fig. 1d)
Il coperchio VA 440 010 e disponibile separatamente con
accessorio speciale. In fase di realizzazione dell'apertura, tenere
conto dello spazio supplementare necessario per il coperchio.
Foro per la manopola di comando
Possibili varianti di montaggio:
Montaggio sul lato anteriore del mobile inferiore
Montaggio sul piano di lavoro accanto all'apparecchio
Montaggio sul piano di lavoro davanti all'apparecchio

Avvertenza: Osservare le istruzioni di montaggio per la manopola
di comando.

Montaggio delle manopole di comando (fig. 2)

1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se
necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare
la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato
inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in dotazione.

2.In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la
lamiera di supporto & stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera
di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.

Con piani di lavoro in pietra, incollare la lamiera di supporto con
una colla bicomponente (metallo su pietra) resistente al calore.

3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello
luminoso.

4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore

avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.

5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi piu corti in
dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.

Avvertenza: Le due prese per i cavi della manopola di comando
sono identiche.

6. Inserire il cavo pil lungo per il collegamento con I'apparecchio
su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi
nella presa.

Avvertenza: L'apparecchio pud essere collegato con una
qualsiasi manopola di comando.

7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i
collegamenti a spina.

8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto
piegando il passante sulla lamiera di supporto.

Montaggio dell'apparecchio (fig. 3a)

1. Inserire il cavo di collegamento alla manopola di comando nella
presa sul lato inferiore dell'apparecchio. La spina deve innestarsi.

2. Inserire l'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura. Premerlo
dall'alto affinché si inserisca saldamente nell'apertura.

Avvertenza: L'apparecchio deve essere collocato saldamente
nell'apertura e non deve spostarsi (ad es. durante la pulizia). In
caso di larghezza dell'apertura al limite di tolleranza superiore,
fissare, se necessario, dei listelli lateralmente nell'apertura.

3. Collegare I'apparecchio alla corrente e al gas e verificarne il
funzionamento. Se I'apparecchio si spegne puo esserci aria nella
tubazione del gas. Girare la manopola di comando su 0 e
riaccendere. Ripetere la procedura, finché I'apparecchio si
accende.

Solo in caso di installazione a filo (fig. 3b)

Avvertenza: Prima che |'apparecchio sia messo a disposizione
eseguire assolutamente un test funzionale!

Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al calore
(es. OTTOSEAL® S 70). Levigare la fuga con l'attrezzo consigliato
dal produttore. Osservare le istruzioni per la lavorazione del
sigillante al silicone. Mettere in funzione l'apparecchio solo dopo
che il sigillante al silicone € completamente asciugato (almeno 24
ore, in funzione della temperatura ambiente).

Attenzione!

In caso di piani di lavoro in pietra, I'utilizzo di un adesivo a base di
silicone non adatto pud modificare il colore della superficie.

Allacciamento del gas

Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
sia accessibile.
L'apparecchio & dotato di due angolari (dalla parte
dell'apparecchio G'%2"). A seconda del Paese, selezionare la
versione adatta:

ISO 228 G 1/2 cilindrico

EN 10226 R 1/2 conico

Collegare I'apparecchio con uno degli angolari in dotazione
insieme alla guarnizione corrispondente a un tubo di collegamento
fisso 0 a un tubo di sicurezza del gas.

Qualora il tubo di sicurezza del gas non sia in metallo, o lo sia solo
in parte, la temperatura ambiente non deve superare i 90°C. Per
un tubo di sicurezza del gas completamente in metallo la
temperatura ambiente consentita & di 115°C.

Il tubo di sicurezza del gas non deve essere a contatto con
componenti mobili (ad es. cassetti) del mobile a incasso e non
deve essere collocato in punti in cui pud essere schiacciato o
danneggiato.

Il tubo di sicurezza del gas non deve entrare in contatto con piano
cottura, forno, lavastoviglie, frigorifero, lavatrice, tubi dell'acqua
calda, elementi riscaldanti o un altro apparecchio incassato vicino
o sotto un piano cottura a gas.

Il tubo di sicurezza del gas non deve essere soggetto a
sfregamento, vibrazioni, piegature o deformazioni durature e
dovrebbe essere controllata la sua lunghezza, considerando il
piano cottura nella posizione in cui € installato.

Allacciamento elettrico

Verificare che la tensione e la frequenza dell'apparecchio
corrispondano all'installazione elettrica.

A seconda del modello, il piano di cottura viene fornito con un cavo
di rete con o senza spina.

Collegare I'apparecchio solo a prese adeguatamente installate e
con messa a terra.

L'apparecchio & del tipo Y: il cavo di allacciamento deve essere
sostituito solo dal servizio di assistenza clienti. Prestare attenzione
al tipo di cavo e al diametro minimo.
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Dati tecnici

Potenza totale di assorbimento VG 415 111/111F (butano/
propano):

5,8 kW (422 g/h)

Potenza totale di assorbimento VG 415 211 (metano):

6 kW/5,8 kW (solo per gas NL G25-25 mbar)

Elettrico 25,0 W

Tempo di sicurezza massimo per ciascun bruciatore: 10 secondi

Commutazione all'altro tipo di gas (fig. 5)

Questo piano di cottura a gas corrisponde alle categorie indicate
sulla targhetta di identificazione. Durante la sostituzione degli
ugelli & possibile che I'apparecchio commuti a uno dei gas
elencati. Presso il nostro servizio di assistenza clienti & possibile
acquistare il kit di trasformazione. In alcuni modelli, il kit di
trasformazione & gia compreso nella fornitura.

La commutazione a un altro tipo di gas puo essere eseguita
esclusivamente da un tecnico specializzato autorizzato.

Prima della sostituzione degli ugelli, staccare I'alimentazione della
corrente e del gas.

Sostituzione degli ugelli principali (fig. 6)

1. Rimuovere il supporto pentola e tutti i componenti del bruciatore.

2. Allentare le viti di fissaggio del piano di cottura sul bruciatore e
rimuovere con cautela il piano di cottura verso l'alto.

3. Rimuovere le clip di sicurezza dai condotti del bruciatore.
Staccare i condotti del bruciatore. Allentare la vite sulla boccola
dell'aria primaria. Rimuovere il blocco portaugello.

4. Rimuovere manualmente ugello e O-ring per il bruciatore circuito
interno. Svitare l'ugello per il bruciatore circuito esterno (chiave
da 10).

5. Verificare il corretto alloggiamento dell'O-ring nel nuovo ugello
principale per il bruciatore circuito interno. Spingere I'ugello sul
condotto del bruciatore. Avvitare fino all'innesto nel blocco
portaugello il nuovo ugello principale per il bruciatore circuito
esterno.

6. Unire blocco portaugello e condotti del bruciatore. Applicare le
clip di sicurezza.

7.lmpostare sulla dimensione corretta la boccola dell'aria primaria
dopo aver allentato la vite (vedere tabella ugelli). Serrare
nuovamente la vite.

8.Posizionare il piano di cottura e fissarlo in modo uniforme.
Inserire i componenti del bruciatore e il supporto pentola,
assicurarsi che siano posizionati in modo corretto.

Impostazione del tipo di gas (fig. 7)
Impostare il tipo di gas tramite una qualsiasi leva di comando:

1. Ruotare le manopole di comando su 0. Staccare |'apparecchio
dalla rete elettrica. Attendere almeno 30 secondi.

2. Collegare nuovamente l'apparecchio. L'anello luminoso della
manopola di comando si accende a luce verde per alcuni
secondi, poi diventa giallo. Attendere finché I'anello luminoso non
si spegne.

3. Ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione
12.

4. Ruotare la manopola di comando verso destra sulla posizione 1.

5. Ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 0.
Attendere finché I'anello luminoso si illumina di giallo.

6. Impostare il tipo di gas sulla manopola di comando, la posizione
attualmente impostata si illumina di verde:

Posizione della mano- Tipo di gas

pola di comando
2 G20-20mbar/G25-25mbar
3 G30-29mbar/G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Lasciare la manopola di comando sull'impostazione desiderata
per almeno 5 secondi. L'anello luminoso della manopola di
comando diventa verde.

8. Per salvare I'impostazione, abbandonare necessariamente il
menu: ruotare la manopola di comando su 0. Quindi ruotare la
manopola di comando verso sinistra sulla posizione 12. Ruotare
la manopola di comando verso destra sulla posizione 1. Ruotare
la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 0.
Attendere finché I'anello luminoso non si spegne.

L'impostazione di base viene memorizzata. L'anello luminoso della

manopola di comando si accende a luce gialla per alcuni secondi.

Attendere finché I'anello luminoso non si spegne.

Verificare il funzionamento dopo il retrofittaggio.
Le fiamme non devono presentare punte gialle. La fiamma non
deve spegnersi nel passaggio rapido dal massimo al minimo.

Avvertenza: Applicare I'adesivo riportante il tipo di gas regolato
sulla targhetta dell'apparecchio.

Smontare I'apparecchio
Staccare I'apparecchio dalla corrente. Chiudere il rubinetto del

gas. Per gli apparecchi montati a filo rimuovere la fuga di silicone.
Tirare I'apparecchio dal basso.

Attenzione!
Danni all'apparecchio! Non estrarre |'apparecchio dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

A\ Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
Sluit voor aanvang van alle werkzaamheden altijd de stroom- en
gastoevoer af.

Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en
gasmaatschappij te worden nageleefd.

Neem voor de omschakeling naar een ander type gas contact op
met de klantenservice.

A\ Risico van het ontsnappen van gas!
Na werkzaamheden aan de gasaansluiting dient deze altijd op
dichtheid te worden gecontroleerd. De fabrikant aanvaardt geen

aansprakelijkheid voor het ontsnappen van gas bij een
gasaansluiting die eerder gemanipuleerd is.

Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het
apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:
Minimale inhoud van de ruimte: 20 m3
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Tot 18 kW totaal vermogen:
Minimale inhoud van de ruimte: 2 m3 per kW totaal vermogen.
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Een afzuigkap met de luchtafvoer naar buiten. Minimaal
afzuigvermogen van de afzuigkap: 15 m®/h per kW totaal
vermogen.

Attentie!

Dit apparaat is niet op een verbrandingsgasafvoer aangesloten.
Het apparaat moet in overeenstemming met de
installatievoorschriften aangesloten en in gebruik genomen
worden. Sluit het apparaat niet op een verbrandingsgasafvoer
aan. Alle ventilatievoorschriften moeten in acht genomen worden.
In de installatie dient een alpolige schakelaar met een
contactopening van minstens 3 mm voorhanden te zijn, of het
apparaat moet via een geaarde stekker worden aangesloten. De
stekker dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.

De gegevens over de spanning, de gasdruk en het gastype op het
typeplaatje dienen met de plaatselijke aansluitvoorwaarden
overeen te stemmen.

Aansluitkabel niet knikken of inklemmen.

Dit toestel voldoet aan de eisen van apparaatklasse 3 (voor
inbouw in een keukenmeubel). Het dient te worden ingebouwd
volgens het inbouwschema. De wand achter het apparaat moet uit
niet-brandbaar materiaal bestaan.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.

Installatietoebehoren

VA 420 000 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een vlakke
inbouw

VA 420 001 Verbindingslijst ter combinatie met andere

Vario apparaten uit de 400 serie bij een vlakke
inbouw met afdekking/afdeklijst
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VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw

VA 420 011 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw
met afdekking/afdeklijst

VA 440 010 Roestvrijstalen afdekking

VA 450 401 Opvulstrip 38 cm

Meubel voorbereiden (Afb. 1a)

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90°C. De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijviak en
het werkblad moet 90° zijn.

De randen aan de zijkanten van de uitsparing moeten vlak zijn om
ervoor te zorgen dat de klemveren goed vastzitten aan het
apparaat. Bij werkbladen met meerdere lagen dienen er eventueel
lijsten tegen de zijkanten van de uitsparing te worden bevestigd.
Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Snijvlakken hittebestendig en waterdicht verzegelen.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.
Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen,
dient door een geschikte onderconstructie te worden
gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat
incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging
wordt gebruikt, moet bestendig zijn tegen hitte en vocht.

Aanwijzing: De effenheid van het apparaat pas na installatie in de
inbouwopening controleren.
Ter verbetering van de stabiliteit van de vlammen raden we aan
om een tussenschot in de inbouwkast onder het apparaat in te
bouwen.
Vlakke inbouw (Afb. 1b)
Vlakke inbouw in een werkblad is mogelijk.
Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende temperatuur-
en waterbestendige werkbladen:
Werkbladen van steen
Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)
Werkbladen van massief hout: alleen in overeenstemming met
de fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)

Bij andere materialen dient u het gebruik in overleg met de
fabrikant van het werkblad af te stemmen.

Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.

Aanwijzing: Alle uitsnijdingswerkzaamheden aan het werkblad
mogen alleen in een professionele werkplaats en volgens het
inbouwschema worden uitgevoerd.De uitsnijding moet zuiver en
precies worden uitgevoerd, omdat de rand aan het oppervlak
zichtbaar is. De randen van de uitsnijding reinigen en ontvetten
met een geschikt schoonmaakmiddel (de aanwijzingen van de
siliconenfabrikant in acht nemen).

Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 1c)

Om meerdere Vario apparaten te combineren is verbindingslijst
VA 420 000/001/010/011 vereist. Deze is verkrijgbaar als extra
accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met
extra ruimte tussen de apparaten voor de verbindingslijst (zie
installatievoorschrift VA 420 000/001/010/011).

Wordt er tussen de uitsnijdingen een ruimte van min. 50 mm
aangehouden, dan kunnen apparaten ook in afzonderlijke
uitsnijdingen worden ingebouwd.

Om apparaten met en zonder afdekking te kunnen combineren,
kunnen de maatverschillen met behulp van het verlengstuk
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (afhankelijk van de breedte van
het apparaat) worden opgeheven.
Combinatie met apparaatbedekking (Afb. 1d)
De apparaatbedekking VA 440 010 is afzonderlijk verkrijgbaar als
extra accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening
met extra ruimte voor de apparaatbedekking.
Opening voor de bedieningsknop
Mogelijke inbouwvarianten:

Inbouw aan de voorkant van de onderkast

Inbouw in het werkblad naast het apparaat

Inbouw in het werkblad voor het apparaat

Aanwijzing: Neem het bijbehorende installatievoorschrift voor de
bedieningsknoppen in acht.

Bedieningsknoppen monteren (Afb. 2)

1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig
de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De
bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de
onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de
bijpbehorende schroeven.

2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de
bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke
bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
Bij werkbladen van steen de steunplaat vastlijmen met
temperatuurbestendige tweecomponentenlijm (metaal op steen).

3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.

4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant
de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.

5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijoehorende kortere
kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.

Aanwijzing: Beide kabelbussen van de bedieningsknoppen zijn
hetzelfde.

6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een
van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus
inklikken.

Aanwijzing: Het apparaat kan met een willekeurige
bedieningsknop worden verbonden.

7.Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist
bevestigd zijn.

8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat
door het lipje om te buigen.

Apparaat inbouwen (Afb. 3a)

1. De verbindingskabel in de bedieningsknop in de bus aan de
onderkant van het apparaat steken.De stekker moet inklikken.
2. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing. Van boven

stevig in de uitsparing drukken.

Aanwijzing: Het apparaat moet stevig in de uitsparing zitten en
mag niet verschuiven (bijv. tijdens het reinigen). Wanneer de
breedte van de uitsparing tegen de bovenste tolerantiegrens
aanzit, zo nodig aan de zijkant van de uitsparing lijsten
bevestigen.

3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de
werking. Indien het apparaat vanzelf uitschakelt, bevindt er zich
mogelijk lucht in de gasleiding. Draai de schakelknop op 0 en
ontsteek de brander opnieuw. Herhalen totdat het apparaat
ontsteekt.

Alleen bij een vlak geintegreerde inbouw (Afb. 3b)

Aanwijzing: Voor het voegen beslist een functietest uitvoeren!
De omlopende spleet voegen met een geschikte,
temperatuurbestendige siliconenlijm (bijv. OTTOSEAL® S 70). De
voeg gladmaken met een door de fabrikant aanbevolen middel.
Volg de aanwijzingen voor de verwerking van de siliconenlijm op.
Het apparaat pas in gebruik nemen nadat de siliconenlijm volledig
gedroogd is (minstens 24 uur, afhankelijk van de
kamertemperatuur).

Attentie!

Ongeschikte siliconenlijm leidt bij werkbladen van natuursteen tot
permanente verkleuringen.

Gasaansluiting

De gasaansluiting moet zich op een plaats bevinden waar de
afsluitkraan toegankelijk is.

Bij de levering van het apparaat zijn twee aansluithoeken (G'2")
inbegrepen. Kies de juiste uitvoering voor uw land:

ISO 228 G 1/2 cilindrisch
EN 10226 R 1/2 conisch

Het apparaat met een van de meegeleverde aansluithoeken met
de bijbehorende dichting aansluiten op een vaste aansluitleiding of
veiligheidsslang.

Is de veiligheidsslang niet of slechts gedeeltelijk van metaal, dan
mag de omgevingstemperatuur niet hoger zijn dan 90°C. Bij een
veiligheidsslang van metaal is de toelaatbare
omgevingstemperatuur 115°C.

De gasveiligheidsslang mag niet in contact komen met
bewegende delen van het inbouwmeubel (bijv. lade) of op
plaatsen worden gelegd waar deze kan worden ingeklemd of
beschadigd.

De gasveiligheidsslang mag niet in contact komen met een
kookplaat, bakoven, vaatwasser, koelkast, wasmachine,
heetwaterleidingen, verwarmingselement of een ander apparaat
dat naast of onder het gaskookveld is ingebouwd.
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De gasveiligheidsslang mag niet aan afwrijving, trillingen, knikken
of blijvende vervormingen zijn blootgesteld en mag over de
volledige lengte worden gecontroleerd, met de kookplaat in de
geinstalleerde positie.

Elektrische aansluiting

Controleer of de spanning en frequentie van het apparaat met de
elektrische installatie overeenstemmen.

De kookplaat wordt afhankelijk van het meubel inclusief
elektriciteitssnoer met of zonder stekker geleverd.

Het toestel alleen aansluiten op volgens voorschrift geinstalleerde
en geaarde stopcontacten.

Het apparaat komt overeen met type Y: De aansluitkabel mag
alleen door de klantenservice worden vervangen. Let op het
kabeltype en de minimale diameter.

Technische gegevens

Totale aansluitwaarde VG 415 111/111F (butaan/propaan):
5,8 kW (422 g/h)

Totale aansluitwaarde VG 415 211 (aardgas):

6 kW /5,8 kW (alleen voor NL gas G25-25 mbar)

Elektra 25,0 W

Maximale veiligheidstijd voor elke brander: 10 seconden

Omschakeling naar een ander type gas (Afb. 5)

Deze gas-kookplaat voldoet aan de categorieén die op het
typeplaatje staan aangegeven. Door de koppen te vervangen is
het mogelijk het apparaat om te zetten naar alle hier vermelde
typen gas. De ombouwset kan worden betrokken via onze
servicedienst. Bij vele modellen is de ombouwset bij de levering
inbegrepen.

Het apparaat mag alleen door een geschoolde vakman naar een
ander type gas worden omgezet.

Voor het vervangen van de koppen de stroom- en gastoevoer
uitschakelen.

Vervanging van de hoofdkoppen (Afb. 6)

1. Pannenhouders en alle branderonderdelen verwijderen.

2. Bevestigingsschroeven van de plaat op de brander losdraaien en
de plaat er voorzichtig naar boven toe afnemen.

3. Veiligheidsclips van de branderleidingen afnemen.
Branderleidingen afnemen. Schroef van de luchtregelingshuls
losdraaien. Branderkelk afnemen.

4. Kop en O-ring voor de binnenste brander er met de hand
aftrekken. Kop voor de buitenste brander eruit schroeven
(SW10).

5. Controleren of de O-ring goed vastzit in de nieuwe hoofdkop voor
de binnenste brander. De kop op de branderleiding schuiven.
Nieuwe hoofdkop voor de buitenste brander tot de aanslag in de
branderkelk schroeven.

6.Branderkelk en -leidingen aanbrengen. Veiligheidsclips
aanbrengen.

7.Nadat de schroef is losgedraaid de correcte afmetingen van de
luchtregelingshuls instellen (zie de koppentabel). De schroef
weer vastdraaien.

8.De plaat neerleggen en gelijkmatig vastschroeven.
Branderonderdelen en pannenhouders aanbrengen. Let erop dat
ze in de juiste stand zitten.

Instelling van het type gas (Afb. 7)

Het type gas instellen via een willekeurige bedieningsknop:

1. Bedieningsknop op 0 draaien. Apparaat loskoppelen van het
stroomnet. Minstens 30 seconden wachten.

2. Apparaat opnieuw aansluiten. De lichtring van de
bedieningsknop is enkele seconden groen en vervolgens geel
verlicht. Wacht tot de lichtring uitgaat.

3. De bedieningsknop naar links draaien in de stand 12.

4. De bedieningsknop naar rechts draaien in de stand 1.

5. De bedieningsknop naar links draaien in de stand 0. Wacht tot de
lichtring geel verlicht is.

6. Het type gas instellen met de bedieningsknop. De op dat
moment ingestelde positie is groen verlicht:

Positie Type gas
bedieningsknop
2 G20-20mbar / G25-25mbar / G25.3-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.De bedieningsknop minstens 5 seconden in de gewenste
instelling laten. De lichtring van de bedieningsknop is groen
verlicht.

8.De instelling wordt alleen opgeslagen wanneer u het menu
als volgt verlaat: de bedieningsknop op 0 draaien. De
bedieningsknop vervolgens naar links draaien in de stand 12. De
bedieningsknop naar rechts draaien in de stand 1. De
bedieningsknop naar links draaien in de stand 0. Wacht tot de
lichtring uitgaat.

De instelling wordt opgeslagen. De lichtring van de

bedieningsknop is enkele seconden geel verlicht. Wacht tot de

lichtring uitgaat.

Controleer na de aanpassing of het apparaat goed

funktioneert:

De vlammen mogen geen gele punten vertonen. Wanneer er snel

wordt overgeschakeld van grote naar kleine vlam mag de vlam

niet uitgaan.

Aanwijzing: Plak de stikker met de vermelding van het nieuwe
type gas op het typeplaatje aan het apparaat.

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Sluit de gastoevoer af.
Verwijder bij vlak ingebouwde apparaten de siliconen voeg. Druk
het apparaat er van onderen af uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installataren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

A\ Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

Sla av stram- og gasstilfarselen fer alle typer arbeid.

Ved installering ma man fglge gjeldende byggforskrifter og
forskriftene fra lokale stram- og gassleverandgrer.

Kontakt kundeservice ved omstilling til en annen gasstype.
A\ Fare for gasslekkasjer!

Etter arbeid pa gasstilkoblingene ma man alltid kontrollere at
tilkoblingene er tette. Produsenten tar ikke ansvar for
gasslekkasjer pa gasstilkoblinger det er blitt fiklet med.

Sorg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet.
Opptil 11 kW total effekt:

Minste volum i oppstillingsrommet: 20 m?

En dar som fgrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

Opptil 18 kW total effekt:
Minste volum i oppstillingsrommet: 2 m3 pr. kW total effekt.
En dor som farer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.
En ventilator som farer ut i det fri. Ventilatorens minste volum:
15 m3/h pr. kW total effekt.

Obs!

Dette apparatet er ikke koblet til noe avtrekk for avgasser. Det ma
kobles til og brukes i henhold til installasjonsbetingelsene. Ikke
koble apparatet til et avirekk. Samtlige forskrifter om ventilasjon
ma felges.

Installasjonen ma tilkobles med en flerpolet skillebryter med en
kontaktavstand pa minst 3 mm, eller apparatet ma tilkobles med
jordet stapsel. Dette ma veere tilgjengelig etter innbyggingen.
Opplysningene om spenning, gasstype og gasstrykk pa typeskiltet
ma veere i samsvar med lokale regler for tilkobling.

Tilkoblingsledningen mé ikke bayes eller komme i klem.

Dette apparatet er i samsvar med apparatklasse 3 (for innbygging i
kjgkkenelement). Det ma bygges inn i henhold til
innbyggingsskissen. Veggen bak apparatet méa besté av materiale
som ikke er brennbart.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Dette apparatet ma ikke bygges inn i bater eller biler.
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Installasjonstilbehor

VA 420 000 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering plant
med benkeplaten

VA 420 001 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering plant med
apparatdeksel/utjevningslist

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering i flukt

VA 420 011 Kombilist for kombinasjon med ytterligere Vario
apparater i serien 400 ved montering i flukt
med apparatdeksel/utjevningslist

VA 440 010 Dekkplate i edelstal

VA 450 401 Utjevningslist 38 cm

Klargjore kjokkenelement (bilde 1a)

Kjgkkenmgbelet ma tale temperaturer opptil 90°C.
Kjokkenmgblene ma veere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjaeringen er utfort.

Lag en utskjeering i benkeplaten for ett eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken mé veere 90°.

Utskjeeringskantene ma pa veere rette for & garantere at
lasefjaerene pa apparatet sitter godt. Ved benkeplater med flere
lag, fest evt. lister pa siden i utskjaeringen.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig og vanntett.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, ma
sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl.
ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet ma veere
bestandig mot varme og fuktighet.

Merk: Kontroller apparatets planhet farst etter installasjonen i
apningen for innbyggingen.

For & fa bedre flammestabilitet anbefaler vi at det monteres en
mellomplate i innbyggingsskapet under apparatet.
Planmontering (bilde 1b)

Det er mulighet for planmontering i benkeplate.

Apparatet kan monteres i falgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:

benkeplater i stein
benkeplater i plast (f.eks. Corian®)

Benkeplater av massivt treverk: kun etter radfgring med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)

Ved benkeplater i andre materialer ma du radfere deg med
produsenten.
Det er ikke mulig med montering i benkeplater av kunsttre.
Merk: Alle utskjaeringen i benkeplaten mé foretas av fagfolk i
samsvar med monteringstegningen.Utskjaeringen ma veaere ren og
ngyaktig fordi skjeerekanten synes pa overflaten. Rengjer kantene
av utskjeeringen med et passende rengjgringsmiddel og smar dem
inn med fett (falg anvisningene fra silikonprodusenten).
Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)

Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten

VA 420 000/001/010/011. Denne fas kjgpt separat som
tilleggsutstyr. Ta hensyn til gkt plassbehov for kombilisten mellom
apparatene nar utskjeeringen lages (se monteringsanvisning

VA 420 000/001/010/011).

Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjaeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjaeringene.

For kombinasjon av apparater med og uten lokk kan forskjellene i
maél bli utlignet med kombilisten VA 450 110/-401/-600/-800/-900
(alt etter apparatets bredde).
Kombinasjon med apparatdeksel (bilde 1d)
Apparatdekselet VA 440 010 fas kjopt separat som tilleggsutstyr.
I'I'a hensyn til gkt plassbehov for apparatdekselet nar utskjeeringen
ages.
Hull til dreiebryteren
Mulige monteringsvarianter:

Montering i fronten pa underskapet

Montering i benkeplaten ved siden av apparatet

Montering i benkeplaten foran apparatet

Merk: Faglg monteringsanvisningen som falger med dreiebryterne.

Montere dreiebrytere (bilde 2)

1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten
brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten pa
baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk
de medfelgende skruene til & feste den.

2. Nar du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er
brekt av ved perforeringen, mé hver enkelt holdeplate sikres mot
fordreining med 2 skruer.

Ved benkeplater i stein ma holdeplaten limes pa med
temperaturbestandig tokomponentslim (metall pa stein).

3. Beskyttelsesfolien pa baksiden av lysringen skal tas av.

4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren pa baksiden ved
hjelp av den medfalgende monteringshjelpen.

5.Koble alle dreiebryterne med de korteste medfalgende kablene.
Pluggene skal smekke pa plass i kontaktene.

Merk: De to kabelkontaktene pa dreiebryteren er identiske.

6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved a plugge den inni
en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke pa plass i kontakten.

Merk: Apparatet kan kobles til med en vilkarlig dreiebryter.
7.Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.

8. Fest alle kablene ved a bgye lasken pa holdeplaten etter
montering.

Montere apparatet (bilde 3a)

1. Plugg tilkoblingskabelen til dreiebryteren i kontakten pa
undersiden av apparatet. Pluggen ma smekke pa plass.

2. Sett apparatet jevnt inn i utskjeeringen. Trykk det fast ned i
utskjeeringen ovenfra.

Merk: Apparatet ma sitte ordentlig i utskjeeringen og ma ikke
kunne forskyves (f.eks. ved rengjering). Fest om ngdvendig lister
langs siden av utskjeeringen dersom bredden nar gvre
toleransegrense.

3. Koble apparatet til nettet og gassen og kontroller funksjon.
Dersom apparatet kobler ut kan det veere luft i gassledningen.
Drei bryteren pa 0 og tenn pa nytt. Gjenta prosess til apparatet
tenner.

Kun ved planmontering (bilde 3b)

Merk: Utfar funksjonstest far fuging!

Fug spalten med en egnet, temperaturbestandig silikonmasse
(f.eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med glattemiddelet
som anbefales av produsenten. Fglg arbeidsanvisningene fra
produsenten av silikonmassen. Apparatet ma farst tas i bruk nar
silikonmassen er helt tarr (minst 24 timer, avhengig av
romtemperaturen).

Obs!

Uegnet silikonmasse farer til varig misfarging av benkeplater i
naturstein.

Gasstilkobling

Gasstilkoblingen ma vaere plassert slik at stengekranen er
tilgjengelig.
To tilkoblingsvinkler (pa apparatsiden G'2") felger med apparatet.
Velg den utfgrelsen som passer, avhengig av land:

ISO 228 G 1/2 sylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk

Koble til apparatet med en av de to vedlagte tilkoblingsvinklene
med tilhgrende pakning pa en fast tilkoblingsledning eller en gass-
sikkerhetsslange.

Dersom gass-sikkerhetsslangen ikke eller bare delvis bestar av
metall, ma ikke omgivelsestemperaturen overskride 90 °C.
Dersom gass-sikkerhetsslangen er av metall, er tillatt
omgivelsestemperatur 115 °C.

Gass-sikkerhetsslangen ma ikke komme i kontakt med bevegelige
deler av innbyggingsmodulen (f.eks. skuffer) eller legges der hvor
den kommer i klem eller skades.

Gass-sikkerhetsslangen mé ikke komme i kontakt med
platetopper, stekeovner, oppvaskmaskiner, kjgleskap,
vaskemaskiner, varmtvannsledninger, radiatorer eller andre
apparater som er installert ved siden av eller under gasstoppen.
Gass-sikkerhetsslangen ma ikke utsettes for gnidning, vibrasjoner,
baying eller permanent deformering, og den bar kontrolleres i hele
lengden etter at platetoppen er installert.

Elektrisk tilkobling
Kontroller om apparatets spenning og frekvens er i samsvar med
den elekiriske installasjonen.

Avhengig av modell leveres kokesonen med stromledning med
eller uten stapsel.
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Apparatet ma bare kobles til i kontakter som er forskriftsmessig
installert og jordet.

Apparatet samsvarer med type Y: Stramledningen mé bare skiftes
ut av kundeservice. Vaer oppmerksom pa ledningstype og min.
tverrsnitt.

Tekniske data

Total tilkoblingseffekt VG 415 111/111F (butan/propan):
5,8 kW (422 g/h)

Total tilkoblingseffekt VG 415 211 (naturgass):

6 kW /5,8 kW (kun for NL-gass G25-25 mbar)

Elektrisk 25,0 W

Maksimal sikkerhetstid for hver brenner: 10 sekunder

Omstilling til en annen gasstype (bilde 5)

Denne gasstoppen tilsvarer kategoriene angitt pa typeskiltet. Ved
et dyseskifte er det mulig a stille apparatet om til hver av gassene
som er oppfart der. Ombyggingssettet kan kjgpes hos var
kundeservice. Ved noen modeller fas ombyggingssettet med i
leveringen.

Apparatet skal kun stilles om til en annen gasstype av autoriserte
fagfolk.

Steng strem- og gasstilfarselen fgr du skifter dyse.

Bytte hoveddysene (bilde 6)
1. Ta av gryteholderen og alle brennerdeler.

2. Lasne festeskruene til toppen pa brenneren, og trekk toppen
forsiktig av oppover.

3.Ta av sikringsklipsene pa brennerledningene. Trekk ut
brennerledningene. Lasne skruen pa luftreguleringshylsen. Ta
av dysestammen.

4. Trekk av dysen og O-ringen for indre ringbrenner for hand. Skru
ut dysen for ytre ringbrenner (NV10).

5. Kontroller at O-ringen sitter ordentlig pa den nye hoveddysen for
den indre ringbrenneren. Skyv dysen pa brennerledningen. Skru
den nye hoveddysen for ytre ringbrenner helt inn pa
dysestammen.

6. Sett pa dysestamme og brennerledninger. Sett pa
sikringsklipsene.

7. Still inn luftreguleringshylsen til riktig mal ved a lgsne litt pa
skruen (se dysetabellen). Stram til skruen igjen.

8.Legg pa toppen og skru jevnt fast. Legg pa brennerdeler og
gryteholder, pass pa riktig plassering.

Stille inn gasstype (bilde 7)

Still inn gasstypen ved hjelp av en vilkarlig dreiebryter:

1. Vri dreiebryteren til 0. Koble apparatet fra stramnettet. Vent i
minst 30 sekunder.

2.Koble til apparatet igjen. Lysringen bak dreiebryteren lyser gront
i noen sekunder og deretter gult. Vent til lysringen slukker.

3. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 12.

4. Vri dreiebryteren mot hayre til posisjonen 1.

5. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 0. Vent til lysringen
lyser gult.

6. Velg gasstype pa dreiebryteren. Den valgte posisjonen lyser
gront.

Dreiebryters posisjon  Gasstype
2 G20-20 mbar / G25-25 mbar
3 G30-29 mbar / G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.La dreiebryteren sta pa ensket innstilling i minst 5 sekunder.
Lysringen bak dreiebryteren lyser gront.

8.For a lagre innstilingen ma du ga ut av menyen pa felgende
mate: Vri dreiebryteren til 0. Vri deretter dreiebryteren mot
venstre til posisjonen 12. Vri dreiebryteren mot hgyre til
posisjonen 1. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 0. Vent
til lysringen slukker.

Innstillingen lagres. Lysringen bak dreiebryteren lyser gult i noen

sekunder. Vent til lysringen slukker.

Kontroller funksjonen etter ombyggingen:

Pa flammene ma det ikke vises gule spisser. Ved rask omkobling

fra stor til liten flamme ma flammen ikke slukne.

Merk: Plasser klebeetiketten med den omstilte gasstypen pa
apparatets typeskilt.

Demonter apparat

Gjor apparat stromlgs. Steng stengekran gass. Fjern silikonfugen
ved apparater som er bygget inn plant med overflaten. Trykk
apparatet ut nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczytaé i zachowac instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

A\ Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktdére sa dostepne podczas montazu, moga mie¢ ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Urzadzenie moze podtaczy¢ wytgcznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac przy urzadzeniu
nalezy odtgczy¢ prad i gaz.

Urzadzenie nalezy podtaczy¢ zgodnie z aktualnymi przepisami
dotyczacymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy
pradu i gazu.

W celu przestawienia na inny rodzaj gazu wezwacé serwis.

A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po wszelkich pracach wykonywanych przy przytaczu gazowym
zawsze sprawdzac¢ szczelnosé przytacza. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za ulatnianie sie gazu z przytacza gazowego,
przy ktérym zostaty wykonane jakies prace.

Zadbac o wystarczajacy doptyw powietrza w pomieszczeniu,
w ktorym urzadzenie zostato ustawione. Do 11 kW mocy
catkowitej:
Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w kiérym urzgdzenie
zostato ustawione: 20 m3
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyc¢.

Do 18 kW mocy catkowitej:
Najmniejsza objetos¢ pomieszczenia, w ktérym urzgdzenie
zostato ustawione: 2 m® na kazdy kW mocy catkowitej.
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyc¢.

Wyciag kuchenny musi prowadzi¢ na zewnatrz. Minimalna
objetos¢ wyciggania: 15 m3h na kazdy kW mocy catkowitej.
Uwaga!
To urzadzenie nie jest podtgczone do systemu odprowadzania
spalin. Urzadzenie nalezy podtaczyc¢ i uruchomic¢ zgodnie z
warunkami instalacji. Nie poditgcza¢ urzadzenia do wylotu spalin.
Nalezy przestrzegaé wszelkich przepiséw dotyczgcych systemu
wentylacyjnego.
Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci
elektrycznej z rozwarciem stykéw minimum 3 mm, lub urzadzenie
mozna podtgczyé za pomocg wtyczki z uziemieniem. Musi sie ona
znajdowaé w dostepnym miejscu, réwniez po zainstalowaniu
urzgdzenia.
Dane na tabliczce znamionowej dotyczace napigcia, rodzaju gazu
oraz cisnienia gazu muszg odpowiada¢ lokalnym warunkom
podtgczenia.
Nie zagina¢ ani nie przytrzaskiwaé przewodu przytgczeniowego.
Urzadzenie zalicza sie do klasy urzadzen 3 (do zabudowy w
meblach kuchennych). Nalezy je montowaé zgodnie ze szkicem
montazowym Sciana z tytu urzadzenia musi by¢ z materiatu
odpornego na wysokie temperatury.
Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnegtrznym
zegarem sterujacym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.
Urzadzenia nie montowaé na todziach ani w pojazdach.

Akcesoria instalacyjne

VA 420 000 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu

VA 420 001 Listwa faczaca do kombinacji z dalszymi

urzgdzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu z pokrywa
urzadzenia/listwg wyrownujacag
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VA 420 010 Listwa tgczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na

blacie

VA 420 011 Listwa taczgca do kombinacji z dalszymi
urzgdzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie z pokrywa urzgdzenia/listwag
wyréwnujaca

VA 440 010 Pokrywa ze stali szlachetnej do przykrywania

urzadzenia

VA 450 401 Listwa wyréwnujgca 38 cm

Przygotowanie mebli (rys. 1a)

Mebel przeznaczony do zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90°C. Nalezy zapewni¢ stabilnosé mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykona¢ wykrdj w blacie roboczym na jedno lub kilka urzadzen
Vario zgodnie z planem zabudowy. Kgt pomigdzy powierzchnig
ciecia i blatem roboczym musi wynosic¢ 90°.

Boczne krawedzie wyciecia muszg by¢ ptaskie w celu
zagwarantowania poprawnego osadzenia pior uchwytu
urzadzenia. W wypadku wielowarstwowych blatéw roboczych
zamocowac w razie potrzeby listwy po bokach wyciecia.

Po wycieciu otworu nalezy usung¢ widry. Zabezpieczy¢
powierzchnie wyciecia w sposéb wodoszczelny | odporny na
wysokie temperatury.

Zwrdcié¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy dolng czescia
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
Zapewni¢ nosnosc¢ i stabilnos¢, w szczegdlnosci cienkich blatow
roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukcji
wzmacniajgcej. Uwzgledni¢ ciezar urzgdzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajgcy musi posiadaé
wiasciwosci zaroodporne oraz wodoodporne.

Wskazowka: Sprawdzi¢ prawidtowe zamontowanie urzagdzenia
dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.

W celu polepszenia stabilnosci ptomieni zaleca sie montaz ptyty
przegradzajacej w szafce do zabudowy pod urzadzaniem.

Montaz na rowni z powierzchnig blatu (rys. 1b)
Mozliwy jest montaz na réwni z powierzchnig blatu roboczego.
Urzgdzenie mozna zamontowa¢ w nastepujacych blatach
rob(cj)czych, ktére sg odporne na wysokg temperature i dziatanie
wody:

Blaty robocze z kamienia

Blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)

Blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wyciecia)

W przypadku innych materiatéw nalezy uzgodni¢ mozliwosci ich
zastosowania z producentem blatu roboczego.

Nie wolno montowa¢ blatéw roboczych z drewna prasowanego.

Wskazowka: Wykonanie wszystkich wycie¢ w blacie roboczym
nalezy zleci¢ pracownikom specjalistycznego warsztatu na
podstawie rysunkéw montazowych. Wyciecie musi by¢ czyste i
dokfadne, poniewaz krawedz wyciecia bedzie widoczna na
powierzchni. Krawedzie wyciecia oczysci¢ odpowiednim srodkiem
czyszczacym i odttuscié (przestrzegac¢ wskazéwek producenta
dotyczacych stosowania silikonu).

Kombinacja kilku urzadzen Vario (rys. 1c)

Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
taczacej VA 420 000/001/010/011. Listwa jest dostepna osobno
jako wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wyciecia
nalezy uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe taczaca miedzy

urzadzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/001/010/011).

Meble mozna zabudowac réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujgc miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.

W celu wyréwnania réznicy wymiaréw w kombinacjach urzadzen z
pokrywa urzadzenia i bez mozna uzy¢ przediuzenia urzadzenia
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (w zaleznosci od szerokosci
urzadzenia).
Kombinacja z pokrywa urzadzenia (rys. 1d)
Pokrywa urzadzenia VA 440 010 jest dostepna osobno jako
wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wyciecia nalezy
uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na pokrywe urzadzenia.
Otwor na pokretto obstugi
Mozliwe warianty montazu:

Montaz z przodu szafki dolnej

Montaz w blacie roboczym obok urzadzenia

Montaz w blacie roboczym przed urzgdzeniem

Wskazowka: Przestrzega¢ dotgczonej instrukcji obstugi montazu
pokretet.

Montaz pokretet obstugi (rys. 2)

1. W zaleznosci od odstepu miedzy pokrettami obstugi w razie
potrzeby odtamaé blache mocujaca na perforacji. Przytrzymacé
lub przykreci¢ srubami blache mocujaca z tytu przestony lub na
spodniej stronie blatu roboczego.

2. Podczas montazu poszczegdinych pokretet lub po odtamaniu
blachy mocujacej na perforacji, kazda blache mocujaca nalezy
zabezpieczyc przed skreceniem 2 srubami.

W przypadku kamiennych blatéw roboczych przyklei¢ blache
podtrzymujaca za pomocg odpornego na dziatanie wysokiej
temperatury kleju dwusktadnikowego (metal na kamien).

3. Zdjgc folie ochronng z tytu podswietlanego pierscienia.

4. Wiozy¢ pokretto w otwor i z drugiej strony mocno przykrecic
nakretke.

5. Wszystkie pokretta potaczy¢ z krétkimi przewodami. Wtyczki
muszg zatrzasna¢ sie w gniazdach.

Wskazowka: Oba ztgcza na pokretle obstugi sa identyczne.

6. Wiozy¢ w pokretto dtuzszy przewdd do potaczenia z
urzadzeniem. Wtyczka musi zatrzasna¢ sie w gniezdzie.

Wskazowka: Urzadzenie mozna potaczyé z dowolnym
pokrettem.

7. Po zakonczeniu montazu skontrolowaé wszystkie potaczenia
wtykowe po katem prawidiowego zamocowania.

8. Po zakoriczeniu montazu wszystkie przewody przymocowac do
blachy mocujgcej poprzez zagiecie naktadki.

Montaz urzadzenia (rys. 3a)

1. Przewdd potaczeniowy pokretet obstugi wtozyé w gniazdo na
spodzie urzagdzenia. Wtyczka musi sie zatrzasnag.

2. Urzadzenie réwnomiernie osadzi¢ w wycieciu. Mocno wcisnaé w
wyciecie od gory.

Wskazowka: Urzadzenie musi by¢ stabilnie zamocowane w
wycieciu i nie moze sie przesuwac (np. podczas czyszczenia).
W przypadku szerokosci wyciecia zblizonej do gérnej granicy
tolerancji zamontowag, jesli to konieczne, listwy po bokach
wyciecia.

3. Urzadzenie podtaczy¢ do sieci i gazu oraz skontrolowac jego
funkcjonowanie. Jesli urzadzenie wytaczy sie, w przewodzie
gazowym moze znajdowac sie powietrze. Przekrecic¢ pokretto
obstugi na 0 i ponownie zapali¢. Czynnosé powtarzac do
momentu zapalenia si¢ gazu.

Tylko w przypadku montazu na rowni z frontem
(rys. 3b)

Wskazowka: Przed przystapieniem do spionowania koniecznie
przeprowadzi¢ test na dziatanie urzgdzenia!

Szczeling wokét ptyty zaspoinowaé odpowiednim, odpornym na
dziatanie wysokiej temperatury klejem silikonowym

(np. OTTOSEAL® S 70). Fuge uszczelniajaca wygtadzic¢
zalecanym przez producenta srodkiem wygtadzajgcym.
Przestrzegaé wskazdéwek dotyczacych sposobu uzycia kleju
silikonowego. Urzgdzenia uzywac dopiero po catkowitym
wyschnieciu kleju sylikonowego (najwczesniej po 24 godzinach, w
zaleznosci od temperatury otoczenia).

Uwaga!

W przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego

zastosowanie nieodpowiedniego kleju silikonowego moze
spowodowag trwate przebarwienia.

Podtaczenie urzadzenia do gazu

Podtagczenie urzgdzenia do gazu nalezy zaprojektowac w taki
sposob, aby zapewniony byt dostep do zaworu odcinajacego.
Do urzadzenia dotagczone sg dwa katowniki przytgczeniowe (po
stronie urzadzenia G'2"). Wybra¢ wersje dostosowang do
warunkéw krajowych:

ISO 228 G 1/2 gwint cylindryczny

EN 10226 R 1/2 gwint stozkowy

Za pomocg dotaczonego kgtownika przytaczeniowego wraz z
uszczelkg podtaczy¢ urzadzenie do sztywnego przewodu
przytaczeniowego lub do gazowego przewodu bezpieczenstwa.
Jezeli gazowy przewdd bezpieczenstwa nie jest wykonany z
metalu lub jest metalowy jedynie czesciowo, temperatura
otoczenia nie moze przekroczy¢ 90°C. W przypadku gazowego
przewodu bezpieczeristwa z metalu dopuszczalna temperatura
wynosi 115°C.

Gazowy przewdd bezpieczenstwa nie moze stykacé sie z
ruchomymi elementami mebli do zabudowy (np. szuflada) ani nie
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moze byé zamocowany w miejscu, w ktérym moze dojs$¢ do jego
zakleszczenia bgdz uszkodzenia.

Gazowy przewdd bezpieczenstwa nie moze stykac sie kuchenka,
piekarnikiem, zmywarka, lodéwka, przewodami z cieptg woda,
elementami grzewczymi lub innym urzadzeniem, ktdre jest
zamontowane obok lub pod ptytg gazowsa.

Gazowy przewdd bezpieczenstwa nie moze by¢ narazony na
tarcie, wibracje, zgniatanie lub trwate znieksztatcenia. Nalezy
sprawdzi¢ waz na catej dtugosci, z kuchenka w pozyciji
zainstalowane;j.

Podtaczenie do sieci elektrycznej

Nalezy sprawdzi¢, czy napigcie i czestotliwosé urzadzenia zgodne
sg z instalacjg elektryczna.

Plyta grzejna dostarczana jest, w zaleznosci od modelu, z kablem
sieciowym z wtyczka lub bez wtyczki.

Urzadzenie podtgczacé wytacznie do gniazd uziemionych,
zainstalowanych zgodnie z przepisami.

Urzadzenie zalicza sie do typu Y: przewdd przytgczeniowy moze
wymieni¢ wytacznie pracownik serwisu. Nalezy zwréci¢ uwage na
typ przewodu i minimalny przekréj poprzeczny.

Dane techniczne

Catkowita moc przytgczeniowa VG 415 111/111F (butan/propan):
5,8 kW (422 g/h)

Catkowita moc przytaczeniowa VG 415 211 (gaz ziemny):

6 kW /5,8 kW (tylko dla NL gaz G25-25 mbar)

Przytacze elektryczne 25,0 W

Maksymalny czas uzyskania ptomienia dla kazdego palnika:

10 sekund

Przestawianie na inny rodzaj gazu (rys. 5)

Na tabliczce znamionowej podana jest charakterystyka ptyty
gazowej. Poprzez wymiane dysz mozliwe jest przestawienie
urzadzenia na kazdy z rodzajow gazu podany na tabliczce. Zestaw
do przestawienia mozna nabyé w serwisie. W przypadku
niektérych modeli zestaw do przestawiania wchodzi w sktad
dostawy.

Woytacznie specjalista z odpowiednimi uprawnieniami moze

przestawia¢ urzadzenie na inny rodzaj gazu.

Przed wymiang dysz odtgczy¢ doptyw pradu i gazu.

Wymiana dysz gtéwnych (rys. 6)

1.Zdja¢ ruszt i wszystkie elementy palnika.

2. Odkreci¢ sruby mocujace ptyte grzewczg przy palniku i ostroznie
zdjac ptyte do gory.

3.Zdja¢ klipsy zabezpieczajace z przewoddw palnika. Zdjaé
przewody palnika. Odkrecic¢ srube na tulei regulacji powietrza.
Zdjaé trzon dyszy.

4.7Zdjac recznie dysze i pierscien samouszczelniajacy palnika z
obiegiem wewnetrznym. Wykreci¢ dysze palnika z obiegiem
zewnetrznym (rozmiar 10).

5. Sprawdzi¢, czy pierscienn samouszczelniajacy w nowej dyszy
gtéwnej palnika z obiegiem wewnetrznym jest poprawnie
zatozony. Nasadzi¢ dysze na przewdd palnika. Nowa dysze
gtéwna do palnika z obiegiem zewnetrznym wkrecic¢ do oporu w
trzon dyszy.

6.Zamontowac trzon dyszy i przewody palnika. Natozy¢ klipsy
zabezpieczajace.

7.Po poluzowaniu $ruby ustawic prawidtowg wielkos¢ tulei regulacji
powietrza (patrz tabela dysz). Ponownie dokrecié $rube.

8.Osadzic¢ ptyte i réwnomiernie dokreci¢. Natozy¢ elementy palnika
i ruszt, zwracajgc uwage na ich prawidtowe potozenie.

Ustawianie rodzaju gazu (rys. 7)
Ustawié¢ rodzaj gazu dowolnym pokrettem obstugi:

1. Wszystkie pokretta obstugi obrdcic¢ na 0. Odtaczy¢ urzgdzenie od
sieci elektrycznej. Odczekaé przynajmniej 30 sekund.

2.Ponownie podigczy¢ urzgdzenie. Pierscien swietlny pokretta
obstugi swieci sie przez kilka sekund na zielono, a nastepnie na
z6to. Odczekac, az zgasnie pierscien swietlny.

3. Obréci¢ pokretto obstugi w lewo na pozycje 12.

4. Obrdci¢ pokretto obstugi w prawo na pozycije 1.

5. Obrdci¢ pokretto obstugi w lewo na pozycje 0. Odczekaé, az
pierscien swietlny zaswieci sie na zotto.

6. Ustawic¢ rodzaj gazu na pokretle obstugi, aktualnie ustawiona
pozycja swieci sie na zielono:

Pozycja pokretta Rodzaj gazu

obstugi
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7. Pokretto obstugi pozostawic¢ na zgdanym ustawieniu przez
minimum 5 sekund. Pierscien swietlny pokretta obstugi Swieci sie
na zielono.

8. W celu zapisania ustawienia koniecznie opusci¢ menu w
nastepujacy sposoéb: Obrdci¢ pokretto obstugi na 0. Nastepnie
obrdéci¢ pokretto obstugi w lewo na pozycje 12. Obrécié pokretto
obstugi w prawo na pozycje 1. Obrdcié pokretto obstugi w lewo na
pozycje 0. Odczekaé, az zgasnie pierscien swietlny.

Ustawienie zostanie zapisane. Pierscien swietlny pokretta obstugi

Swieci sie przez kilka sekund na zétto. Odczekac, az zgasnie

pierscien swietlny.

Po przebudowie sprawdzi¢ dziatanie:

Przy ptomieniach nie moga by¢ widoczne zétte koricowki.

Ptomienie nie gasng wskutek szybkiego przetaczenia z ustawienia

z ptomienia duzego na maty.

Wskazowka: Naklejke z rodzajem przestawionego gazu
przymocowac na tabliczce znamionowej urzadzenia.

Zdemontowa¢ urzadzenie
Urzadzenie wytaczy¢ z zasilania elektrycznego. Zamkng¢ kurek

odcinajacy gaz. W wypadku zabudowanego urzgdzenia réwno z
blatem, usung¢ spoine silikonowa. Urzadzenie wycisng¢ od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenia urzadzenia! Urzgdzenia nie podwazac¢ od gory.

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugdes. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢cdes de montagem, se pode
garantir a seguranga durante a utilizagdo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalagéo.

A\ Perigo de ferimentos!

As pegas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protecéo.

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.
Antes de qualquer intervencgéao, desligar a corrente eléctrica e
fechar a alimentagdo de gas.

Para a instalagdo tém de ser observadas as normas de

construgé@o em vigor, assim como as normas das companhias de
electricidade e gas locais.

Para a converséao para outro tipo de gas, deve contactar a
Assisténcia Técnica.

A\ Perigo de fuga de gas!
Apods a realizagdo de intervengdes na ligagcdo do aparelho a rede
de gas, verificar sempre a estanquidade da ligag&o. O fabricante

declina qualquer responsabilidade por fugas de gas pela ligagédo
do aparelho a rede de gas, que tenha sido manipulada.

Assegurar uma ventilacao suficiente no espaco onde o
aparelho esta montado. Até uma poténcia total de 11 kW:
Volume minimo do espago de montagem: 20 m3
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Até uma poténcia total de 18 kW:
Volume minimo do espago de montagem: 2 m3 por kW de
poténcia total.
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Um exaustor para o exterior. Volume de extracgdo minimo do
exaustor: 15 m3h por kW de poténcia total.
Atencao!
Este aparelho ndo esta ligado a uma conduta de gases de
exaustdo. Deve ser ligado e colocado em funcionamento de
acordo com as condi¢des de instalacdo. Nao ligue o aparelho a
uma saida de gases de exaustdo. E necessario considerar todas
as normas de ventilagao.
Na instalagéo tem de ser utilizado um seccionador omnipolar com
uma abertura de contacto minima de 3 mm ou o aparelho tem de
ser ligado através de uma ficha de terra. Apos a montagem, esse
sistema tem de ficar acessivel.
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Os dados relativos a tens&o, tipo de gas e presséo do gas
indicados na placa de caracteristicas tém de corresponder as
condicdes de ligagéo locais.

N&ao dobre nem entale o cabo de ligacéo.

Este aparelho faz parte da classe de aparelhos 3 (para encastrar
num movel de cozinha). Tem de ser montado de acordo com o
esbogo de encastramento. A parede atras do aparelho tem de ser
de um material ndo inflamavel.

Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

Nao monte este aparelho em embarcagdes ou veiculos.
Acessorios de instalacao
VA 420 000 Régua de unido para combinagdo com outros

aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagéo nivelada

VA 420 001 Régua de uniédo para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalacé@o nivelada com coberturas de

aparelhos/régua de compensagéao

VA 420 010 Régua de uniéo para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de

instalacéo sobreposta

VA 420 011 Régua de unido para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagdo sobreposta com coberturas de

aparelhos/régua de compensagéo
VA 440 010
VA 450 401

Cobertura do aparelho em ago inoxidavel

Barra de compensacéo 38 cm

Preparar o movel (Fig. 1a)

O movel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até 90
°C. Apos os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efetuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de ser,
no minimo, de 90°.

As extremidades de recorte laterais tém de ser planas, para
assegurar uma boa fixacdo das molas de fixagdo no aparelho. No
caso dos tampos de cozinha de varias camadas, fixar os frisos na
parte lateral do recorte, se necessario.

Remover a serradura apds os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte para que resistam ao calor e a agua.
Observar a distdncia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do mdvel.

A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de
tampos de cozinha finos, tém de ser asseguradas com
subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforgo utilizado tem de ser
resistente ao calor e & humidade.

Nota: E necessario verificar se o aparelho esta nivelado, mas s6
depois da instalagdo na abertura do mével.

Para melhorar a estabilidade da chama, recomendamos a
montagem de um fundo falso no armario de embutir por baixo do
aparelho.

Encastre plano a superficie (Fig. 1b)

E possivel o encastre plano & superficie numa bancada de
trabalho.

O aparelho pode ser instalado nas seguintes bancadas de
trabalho resistentes a temperatura e a agua:

Bancadas de trabalho em pedra
Bancadas de trabalho em plastico (p. ex., Corian®)

Bancadas de trabalho em madeira maci¢a: apenas em
consonancia com o fabricante da bancada de trabalho (selar os
cantos do nicho)

No caso de outros materiais, consulte o fabricante da bancada
de trabalho a respeito da utilizacao.

N&o é possivel uma instalagdo em bancadas de trabalho de
madeira comprimida.

Nota: Mande realizar todos os trabalhos no nicho da bancada de
trabalho numa oficina especializada, de acordo com o esbogo de
encastramento. O nicho deve ser executado de forma limpa e
exata, uma vez que a aresta de corte é visivel na superficie.
Limpe e desengordure os cantos do nicho com um produto de
limpeza adequado (observar as indicagdes de processamento do
fabricante do silicone).

Combinacéo de varios aparelhos Vario (Fig. 1c)

Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
unido VA 420 000/001/010/011. Este pode ser adquirido
separadamente como acessorio especial. Aquando da criagdo do
nicho, ter em conta a necessidade de espago adicional para o friso
de unido entre os aparelhos (ver instrugoes de montagem VA 420
000/001/010/011).

Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.

Para efeitos de combinagéo de aparelhos com e sem cobertura, é
possivel compensar as diferengas de tamanho com as extensées
de aparelho VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (em funcéo da
largura do aparelho).

Combinagao com cobertura do aparelho (Fig. 1d)

A cobertura do aparelho VA 440 010 esta disponivel
separadamente como acessorio especial. Espago adicional
necessario para a cobertura do aparelho aquando da criagédo do
nicho.

Orificio para o comando

Possiveis variantes de montagem:
Montagem no lado da frente do armario inferior
Montagem na bancada ao lado do aparelho
Montagem na bancada a frente do aparelho

Nota: Respeite as instrugées de montagem do comando em
anexo.

Montar comando (Fig. 2)

1. Consoante a distancia entre os comandos, romper, se
necessario, a chapa de retencéo pela perfuragao. Segure a
chapa de retencéo na parte de tras da aba ou no lado inferior da
bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.

2. Em caso de montagem de um comando individual ou se a
chapa de retencéo tiver rompido na perfuracéo, proteja cada
uma das chapas de retencéo contra torgdo com 2 parafusos.
No caso de bancadas de trabalho em pedra, cole a chapa de
retengdo com cola de dois componentes (metal em pedra)
resistente a temperaturas.

3. Retire a pelicula de protegdo na parte de tras do anel luminoso.

4. Encaixe o comando no orificio e fixe a porca na parte de tras com
o auxiliar de montagem fornecido.

5.Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos.
As fichas tém de encaixar nas tomadas.

Nota: As duas tomadas para cabos nos comandos séo
idénticas.

6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar
a ligacéo ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

Nota: O aparelho pode ser ligado a um comando qualquer.

7. Apdés a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniées
de encaixe.

8. Apds a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na
chapa de retencéo.

Montar o aparelho (Fig. 3a)

1. Encaixe o cabo de ligagdo ao comando na tomada situada no
lado inferior do aparelho. A ficha tem de encaixar.

2. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme. Pressione
firmemente no sentido do nicho, a partir de cima.

Nota: O aparelho tem de assentar bem no nicho e ndo pode
deslocar-se (p. ex., para efeitos de limpeza). Se a largura do
nicho estiver no limite superior da tolerancia, fixe, se necessario,
réguas na parte lateral do nicho.

3. Ligar o aparelho a rede eléctrica e ao gas, e verificar se funciona.
Se o aparelho se desligar é possivel que exista ar no tubo de
alimentacéo de gas. Rode o botdo de comando para a posicéo 0
e volte a acender. Repita o procedimento até o aparelho
acender.

Apenas no caso de instalacao plana a superficie
(Fig. 3b)

Nota: Antes de efetuar o preenchimento das juntas, realizar
impreterivelmente um teste de funcionamento!

Preencha a fenda envolvente com uma cola de silicone adequada,
resistente a altas temperaturas (p. ex., OTTOSEAL® S 70). Alise a
junta com o produto alisante recomendado pelo fabricante.
Respeite as indicagdes de utilizagdo da cola de silicone. Coloque
o aparelho em funcionamento apenas quando a cola de silicone
estiver completamente seca (pelo menos 24 horas, consoante a
temperatura ambiente).
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Atencao!
Nas bancadas de pedra natural, uma cola de silicone inapropriada
provoca descoloragdes permanentes.

Ligacao de gas
A ligacdo de gas tem de estar disposta de forma que a valvula de
vedacgao esteja acessivel.

O aparelho inclui duas uniées em cotovelo (do lado do aparelho
G'2"). Selecione o modelo adequado ao pais:

ISO 228 G 1/2 cilindrico
EN 10226 R 1/2 cénico

Ligue o aparelho com uma das uniées em cotovelo incluidas com
o vedante correspondente a um cabo de ligagéo fixo ou a uma
mangueira de seguranga do gas.

Se a mangueira de segurancga do gas nao for de metal ou for
apenas parcialmente de metal, a temperatura ambiente ndo pode
ultrapassar os 90 °C. Se a mangueira de segurancga do gas for de
metal, a temperatura ambiente maxima permitida € de 115 °C.

A mangueira de seguranga do gas nao pode entrar em contacto
com as partes moveis do mével encastravel (p. ex., gaveta) ou
assentar em zonas onde possa ficar entalada ou danificada.

A mangueira de seguranga do gas nao pode entrar em contacto
com uma placa de cozinhar, forno, maquina de lavar louga,
frigorifico, maquina de lavar roupa, tubagens de agua quente,
elementos de aquecimento nem outro aparelho, que esteja
montado perto ou por baixo da placa a gas.

A mangueira de segurancga do gas ndo pode ser exposta a atrito,
vibragdes, dobras ou deformagdes permanentes e deve ser
verificada a todo o comprimento, com a placa de cozinhar na
posi¢céo de instalacao.

Ligacao eléctrica

Verifique se a tensdo e a frequéncia do aparelho correspondem as
caracteristicas da instalagao eléctrica.

Conforme o modelo, a placa de cozinhar é fornecida com um cabo
de alimentagé@o com ou sem ficha.

Ligue o aparelho exclusivamente a tomadas eléctricas de terra,
instaladas de acordo com as normas aplicaveis.

O aparelho corresponde ao tipo Y: o cabo de ligagdo sé pode ser
substituido pela Assisténcia Técnica. Ter em atencéo o tipo de
cabo e a secgdo minima.

Dados técnicos

Poténcia global conectada VG 415 111/111F (butano/propano):
5,8 kW (422 g/h)

Poténcia global conectada VG 415 211 (gas natural):

6 kW /5,8 kW (apenas para gas NL G25-25 mbar)

Elétrico 25,0 W

Tempo de seguranga méaximo para cada queimador: 10 segundos

Mudanca para outro tipo de gas (Fig. 5)

Esta placa a gas corresponde as categorias indicadas na placa de
caracteristicas. Através da substituicao dos bicos, é possivel
converter o aparelho para cada um dos gases ai indicados. O kit
de reconversao pode ser adquirido através da nossa assisténcia
técnica. Em alguns modelos, o kit de reconversao esta incluido no
volume de fornecimento.

Apenas um técnico especializado e autorizado podera efetuar a
conversao do aparelho para outro tipo de gas.

Antes da substituicdo dos bicos, desligue a alimentacéo elétrica e
de gas.

Substituicao dos injetores principais (Fig. 6)

1. Retire a grelha e todas as pegas do queimador.

2. Solte os parafusos de fixagéo da placa no queimador e retire-a,
com cuidado, para cima.

3. Retire os grampos de segurancga dos tubos dos queimadores.
Retire os tubos dos queimadores. Solte o parafuso do regulador
de ar. Retire o porta-injetor.

4. Retire manualmente o injetor e a junta térica do queimador de
anel interior. Desaparafuse o injetor do queimador de anel
exterior (abertura da chave 10).

5. Verifique o assentamento correto da junta tdrica no novo injetor
principal dos queimadores de anel interior. Empurre o injetor
para o tubo do queimador. Aperte o novo injetor principal para
gueimadores de anel exterior, até ao batente, no porta-injetor.

6. Encaixe o porta-injetor e os tubos dos queimadores. Coloque os
grampos de seguranca.

7.Depois de soltar o parafuso, ajuste o regulador de ar para a
medida correta (ver tabela de injetores). Volte a apertar o
parafuso.

8. Coloque e aparafuse a placa uniformemente. Coloque as pecas
do queimador e a grelha, observando o posicionamento correto.

Regulacao do tipo de gas (Fig. 7)

Regule o tipo de gas através de um comando qualquer:

1. Rode o comando para 0. Desligue o aparelho da fonte de
alimentacédo. Aguarde, pelo menos, 30 segundos.

2.Volte aligar o aparelho. O anel luminoso dos comandos acende
averde e, depois, a amarelo durante alguns segundos. Aguarde
até o anel luminoso apagar.

3. Rode os comandos para a esquerda, para a posi¢ao 12.

4. Rode os comandos para a direita, para a posigéo 1.

5. Rode os comandos para a esquerda, para a posi¢do 0. Aguarde
até o anel luminoso acender a amarelo.

6. Regule o tipo de gas no comando; a posi¢ao atualmente
regulada acende a verde:

Posicao dos comandos Tipo de gas

2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Deixe o comando na posi¢do desejada durante, pelo menos, 5
segundos. O anel luminoso dos comandos acende-se a verde.
8. Para memorizar aregulacao, saia do menu obrigatoriamente

do seguinte modo: rode o comando para a posi¢ao 0. Em
seguida, rode os comandos para a esquerda, para a posicao 12.
Rode os comandos para a direita, para a posi¢éo 1. Rode os
comandos para a esquerda, para a posicdo 0. Aguarde até o anel
luminoso apagar.
A regulagéo é memorizada. O anel luminoso dos comandos
acende-se a amarelo durante alguns segundos. Aguarde até o
anel luminoso apagar.
Verifique a funcionalidade apos a conversao:
As chamas ndo podem apresentar pontas amarelas. Quando se
muda rapidamente da poténcia maxima para a poténcia minima, a
chama né&o se pode apagar.

Nota: Cole o autocolante com o tipo de gas correspondente a
conversao na placa de caracteristicas do aparelho.

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentacéo eléctrica. Fechar a valvula de
corte do gas. Nos aparelhos encastrados de forma nivelada,
remover a junta de silicone. Pressionar o aparelho para fora pela
parte inferior.

Atencao!
Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

BaMmHble yka3aHuA

BHuMaTenbHo npountanTe AaHHY MHCTPYKLMIO U COXPaHUTE eé.
BesonacHocTb akcniyataumv rapaHTMpyeTca TONbKO Npu
KBanMpuUMpoBaHHoi cOOpKe ¢ coboAEHUEM AaHHOW UHCTPYKLMUM MO
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHoOCTb PYHKUMOHUPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HEeCE&T MOHTEp.

A\ OnacHocTb TpaBMUpOBaHHA!

Letanu, oTKpbITbIE MPU MOHTaXe, MOTyT BbiTb OCTPLIMKU. Mcronbayiite
3alUUTHbIE NepyYaTKu.

MoakntoyeHue npubopa LOMKeEH NPOU3BOANTL TONBLKO
YMOSIHOMOUEHHbIY Creunanmcr.

Mepea npoBeaeHveM ntobbix padoT BeIKAOUATE NoAady rasa u
3/1IEKTPOSHEPT UK.

Mpu ycTaHoBKe AOMKHBLI coBntofaTbcA AENCTBYIOLLME CTPOUTENbHBIE
HOPMBbI 1 MpaBuna, a TakXke NPeanucaHnA KOMMNaHUHA-NOCTaBLLMKOB
3NEKTPO3HEPrnun 1 rasa.

OnAa nepeobopynoBaHvA npubopa Ha Apyroi BUA rasa Bbl3oBUTE
CEPBUCHYIO CyXOy.

A\ OnacHOCTb yTeuku rasa!

Mpu paboTax, cBA3aHHbLIX C NOACOEAUHEHUEM rasa, MOCTOAHHO
nposepANTe repMeTUYHOCTb CoeAnHEHUI. MNponssoanTens He HeCET
OTBETCTBEHHOCTM 3a YTEYKM rasa B Mectax COeANHEHUN, Haz
KOTOPLIMU MPONU3BOAUIUCE KaKkue-nbo AeiHCTBHA.

B nomelLeH1H YCTAaHOBKM ra3oBoy nNaHenu Heob6xoanmo
obecneunTb 4OCTATOUHbINH BO3AYyX006meH. O6Lian MOLHOCTb A0
11 KBT:

MuHUMarbHbI 06beM NomMeLLeHnA yCTaHoBKM: 20 M3
OpHa Hapy)XHaA ABEPb MK OKHO, KOTOPOE MOXXET OTKPbIBATLCA.
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O6Lwan moLHoCcTb A0 18 KBT:

MWHUManbHbIM 06beM NOMELLEHUA YCTAHOBKU: 2 M3 Ha OAMH
KunoBartT oBLLUei MOLLHOCTH.

Hapy)KHaH ABepPb UK OKHO, KOTOPOE MOXXET OTKPbIBATbLCA.

BbITAYXHOM KONMaK ¢ BbIXOAOM Hapy»Xy. MuHuMansHaa o6bemHan
NPOU3BOAUTESNILHOCTb BBITAXKHOrO Konnaka: 15 M2 Ha oaunH
KMnosatT o06LLIei MOLLHOCTH.

BHumaHue!

OT0T NpMBOpP He NOAKOUEH K AbiMoxoay. OH JOMKeH BbiTb
MOAKIIOYEH B COOTBETCTBUM C NPEANUCAHUAMM MO MOHTaXKY M BBEAEH
B aKcnnyatauuto. He noakntouaite npubop K AbiMoxoay. Cneaute 3a
BbIMONIHEHWEM HOPM MO BEHTUNALUU NOMELLEHMA.

Mpu ycTaHoBKe cneayeT NpeAyCMOTPEeTh CneunanbHbli BelKnovaTenb
C pa3MbIKaHWEM BCEX MOJIFOCOB C PACCTOAHUEM MEXay
Pa30MKHYTEIMU KOHTaKTaMu He MeHee 3<MM, Mo NpMOOP AOMKEH
ObITb NOAKIIIOYEH Yepes PO3ETKY C 3aLUWUTHLIM KOHTaKkToM. [Mocne
YCTaHOBKM K HEMY JOMKeH BbiTb AOCTYN.

[aHHble Ha TMNOBOM TaBNnUuKe, KacaroLLMECA HaNPAYKEeHUA, Buaa U
ZlaBneHuA rasa AOoMKHbl COOTHOCHTLCA C MECTHBIMM YCOBUAMM
MOAKITIOUYEHHA.

Mpocneaute, uToObl CETEBOW NPOBOLA HE 3AXKMMASICA U He
nepernbancs.

JaHHbI npubop cooTBETCTBYET Knaccy 3 (AnA BCTpauBaHuA B
KYXOHHYI0 Mebenb). YCTaHOBKa [OMKHA NPOBOAUTLCA COMNIACHO
YCTaHOBOUYHOMY YepTexxy. CTeHa 3a NpuBopoM LOMKHa BbiTb
BbIMOMIHEHA U3 HEBOCMIaMEHAIOLLerocA Marepuana.

JaHHbI npubop He NpefHasHaueH AnA paboTbl C BHELLHUM
BbIK/OYaTENEM C YaCOBLIM MEXAHU3MOM WK C BHELLHeH CUCTEMON
AWCTaHLUMOHHOTO YNpaBneHus.

3anpeu.|aeTCH yCTaHaBIuUBaTb AaHHbIN an60p Ha noAKax n B
aBTOMallnHax.

anHaAﬂe)KHOCTM AnAa UHCcTannauuu
VA 420 000 CoeaunHuTenbHanA nnaHKka aAna KOMOMHUMPOBAHUA C

apyrumu Vario-npuéopamu Cepumn 400 npu
MOHTa)Ke 3anoanvLo

VA 420 001 CoeavHuTeNbHAA NaHKa AnA KOMOUHUPOBAHMWA C
apyrumu Vario-npuéopamum Cepumn 400 npu
MOHTa)Ke 3anoANULO M NPU HANIMYUM KPBILLIKK /

NNaHKKU BblpaBHMUBAHKUA

VA 420 010 CoeaunHuTenbHanA nnaHKka ana KOMOMHUPOBAaHUA C
apyrumu Vario-npuéopamu Cepuun 400 npu

HakKnagHOM MOHTa)Ke

VA 420 011 CoeavHuTENbHAA NIAHKa ANA KOMOUHUPOBAHMWA C
apyrumu Vario-npuéopamu Cepun 400 npu
HaK/aZHOM MOHTaXe 1 NPU HaNNYUK KPbILLIKK /

MNaHKW BblpaBHUBAHWUA
VA 440 010
VA 450 401

CranbHan Kpbilwka npuéopa

BripasHuBatoLlana nnaHka 38 cm

MNoarotoeBka mebenu (puc. 1a)

Mebenb BCTpavBaHWA A0MKHA BblAEPXXMUBaTb Temnepatypy 4o 90°C.
CrabunbHocTb Mebenu BcTpanBaHWA JOMKHA COXPAHATLCA TaKXKe W
nocne BbINOSIHEHUA Bblpe3a B paboyei naHenu.

McnonHeHWe Bbipesa AfA 0AHOMO UM HECKOMBbKMX NPUMBOPOB AOMKHO
COOTBETCTBOBATb YEPTEXY YCTAHOBKU. YTron Mex Ay NOBEPXHOCTLIO
cpesa U NNocKocTbo paboyei naHenm AomxeH coctaBnAtb 90°.
Y106kl 06eCneunTb HAASKHYIO NOCaAKY NPYKUHHBIX 3aLLEsoK,
60KOBble KPOMKM BbIpe3a A0MKHbI BbITb POBHBIMU. B cnyyae
MHOrOCIOMHBIX pabounx naHenen, Npu Heo6XxoaAMMOCTH, BOKOBbIE
CTOPOHbI Bbipe3a CneayeT YKpenuTb NiaHKamu.

Mocne BbINONHEHMA Bhipesa ybepuTe CTpy>Kku. 3aaenaite
MOBEPXHOCTHU Bbipe3a *XaponpoyHbIM U BOAOHENPOHULAEMbIM
COCTaBOM.

CobntoaaiTte pacCToAHME MEXAY HXHUM KpaeMm npubopa u
coceaHUMM YacTAMK Mebenu Kak MUHUMYM 10 MM.

Heob6xoanmo obecneunTb HecyLLyto CNOCOBHOCTb M CTaBUbHOCTb
pabounx naHenen C NOMOLLBIO MOAXOAALLMX HUXKHUX KOHCTPYKLMIA
(ocobeHHo, B cnyyae TOHKMX pabounx naHenen). Mpu aTom cneayet
yuuTbIBaTH BEC Npubopa, BKIOYaA AOMOMHUTENBbHYIO 3arpy3aKy.
Matepuan, ncnonb3yemblit ANA yCUNEHUA CTaBUnbHOCTU, AOMKEH
6bITb YKapPOMPOYHLIM U BNAroCTOMKUM.

YKasaHue: [0pu3oHTanbHOCTL Npubopa creayet NpoBepATh TONLKO
nocne yCtaHOBKKU B OTBepCTUEe BCTpanBaHUA.

YT1006b! yNyuLwKnTb CTaBUIBLHOCTL NAaMeHH, Mbl PEKOMEHAYEM BO
BCTPOEHHOM LUKady noa NnpubopoM yCTaHOBUTL NPOMEIKYTOUHYIO
MOJKYy.

BctpauBaHue 3anoanuuo (puc. 1b)

Tarrke BO3MOXHO BCTpanBaH1e 3anoAnmuo co CTONELUHULEN.

Mpnbop MOoXKET BCTPanBaTbCA TONILKO B NEPEUYUCTIEHHbIE HUXE
CTOMNELLUHWLbI, U3rOTOBJIEHHbIE U3 TEPMO- U BNAroyCTonyMBbIX
mMartepuasnos:

KaMeHHble CTONeLLHULbI

NNacTUKoBbIE CToNeLlHUUbl (Hanpumep, Corian®)

CTONELLHULbI U3 MaCcCUBHOW ApeBeCHHbI: TONIbKO B COOTBETCTBUU C
YKa3aHUAMU N3rotoBuTeNnA CTONELLHULbI (38.I'epMeTVI3VIpOBaTb LIJBbI)

B oTHOLIEHUK Apyrux marepuanoB BO3SMOXXHOCTb MCNONb30BaHUA

JomKHa BbITh cornacosaHa ¢ npounssoauTenemM ctonewHnubl.
BCTpaI/IBaHVIe B CTONELHULUbI 13 I'IpeCCOBaHHOVI ApeBeCUHbI
HEBO3MOXXHO.

YKasaHue: Bce Bbipesbl B CTONELIHNLE JOMKHbI ObiTh BbINOSHEHbI B
crneunanM3vpoBaHHOM MacTEPCKOW B COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHBIM
yepTeXkoM. Belpes AomKeH BbiTb YUUCTBIM M aKKypaTHbIM, TaK Kak Kpas
Bblpesa OyAyT BUAHbI HA NoBepxHocTU. OuncTUTe Kpana Bbipesa
NOAXOAALLMM YMCTALLMM CPELCTBOM M 00e3KUpLTE (Creayite
MHCTPYKLMM NPOU3BOAUTENA CUIIMKOHOBOTO KIef).

Kom6uHauua HecKonbkux npubopos Vario (puc. 1c)

LnAa Kom6uHaumu Heckonbkux npubopos Vario Tpebyetca
coeanHuTenbHaa naHens VA 420 000/001/010/011. E& moxkHo
npuoBpecTv OTAENbHO B KAYeCTBe creunansHOM NPUHAANEXHOCTH.
Lenan Bblpes, yunTbiBaiTe JONOMHUTENLHYIO NNOLaAb, 3aHUMaEMYHO
naHenbo Mexay npuéopamu (CM. MHCTPYKLIMIO MO MOHTaXKy

VA 420 000/001/010/011).

Mpunbopbl TaKkXKe MOryT ObITb YCTAHOBEHBI B OTAENLHBIX BbIPE3aX Npu
COONI0AEHUMN LUIMPHUHBI NEPETOPOAKM MEXKAY HAMU He MeHee 50 MM.
[na KoMBMHUPOBaHMA NPUMOOPOB C KPLILLKOM 1 6e3 KPbILLKH,
pasnuune pasmMepoB MOXKET ObiTb CKOMMEHCUPOBAHO 3a CUET
AononHutenbHoro. Paclumpenua npubopa VA 450 110/-401/-600/-800/
-900 (B 3aBUCHMOCTM OT LLIMPUHBI MpHBopa).

Kom6uHauusa ¢ Kpbilwkon npubopa (puc. 1d)

Kpbiwky npudopa VA 440 010 MOXKHO NprobpecTy oTAenbHO B
KayecTBe creunanbHoOn NnpuHaanexHocTu. enan Bulpes, yuntbiBante
ZIONOJHUTENBHYO NnoLajb, 3aHUMaEMYHO KpbILKOW npubopa.

OTBepcTHe AnA perynaropa

Bo3MO)KHbIE BApWaHTbLI BCTpauBaHWA:
BcTpauBaHue ¢ nepeaHei CTOPOHbI HUXKHETO LuKada
BcTpauBaHue B cToNELLHNLY PAAOM C NPUGOpPOM
BcTpavBaHue B cToneluHuuy neped npuéopom

YkaszaHue: CobnioaaiTe NpunaraemMble MHCTPYKLUMM MO YCTAHOBKE
perynAaTtopos.

YcTaHOBKa perynatopos(puc. 2)

1. B 3aBMCMMOCTH OT PACCTOAHUA MEXAY PEryNATOpamMu OTIoOMUTE
UKCUpPYIOLLYHO NAACTMHY MO NMHMK Nepdopaunu. Yaepxusante
DUKCUPYIOLLYHO NNACTMHY C 0BPATHOM CTOPOHbI NMAHENN UK C
HWXHEH CTOPOHbI CTONELLHULbI MO0 3apUKCUPYHTe €€ BUHTAMU U3
KOMINEKTa NOCTaBKM.

2.Tpv BCTpavMBaHUM OAHOMO PETYNATOPA UK B TOM Clyyae, ecnu

(dUKCUpytoLaa NnacTuHa Obina oT/ioMaHa no IMHWKM neppopaumm,
3aQUKCUPYITE KXKAYIO OTAENbHYIO GUKCUPYIOLLYIO NNACTUHY OT
NPOBOpPAaYMBaHUA C MOMOLLBIO ABYX BUHTOB.
KamMeHHble CTONELLHULI: MPUKNERTE GUKCUPYIOLLLYHO NNaCTUHY
TEPMOCTOMKUM [IBYXKOMMOHEHTHbLIM KNeem, NoAXOAALLMM ANA
MPUKIEUBaHUA MeTanna K KamHto.

3. CHMMMTE 3aLUMTHYIO MNEHKY C 3a/lHEM CTOPOHLI CBETOBOMO KOMbLiA.

4. BcTaBbTe perynatop B OTBEPCTUE U 3apUKCUPYITE C 3aAHEN
CTOPOHbI raiKoM, UCMOMNb3YA MOHTaXKHOE NpUcnocobneHue 13
KOMIMIEKTa NOCTaBKHM.

5. CoeauHute Bce perynatopsl ¢ 6onee KOPOTKUMU KabenAamu us
KoMMneKTa noctaBku. LLITekepbl A0mKHbI 3adUKcMpoBaThCA B
pasbémax ¢ XapaKTePHbLIM LLEYKOM.

YKazaHue: Pasbémbl AnA kabena Ha perynatope MAEHTUYHBI.

6. MoacoeaunHute 6onee ANMHHLIN Kabenb K OAHOMY U3 PerynaTopoB
ANA coeanHeHuA ¢ npubopoM. LLITekep AomKeH 3apuKCMpoBaTLCA
B pasbéMe C XapaKTePHbLIM LLENYKOM.

YkasaHue: [Tpu6op MOXKHO COEAUHUTB C NHOOLIM PEryATOPOM.
7.TpoBepbTe NpaBuIbHOE NONOXEHUE BCEX Pa3bEMHbIX COeANHEHMI
nocne MoHTaXKa.
8.Tocne ycTaHOBKM 3apUKCHpyiiTe Bce Kabenu Ha GUKCUpytoLLei
MnacTuHe, OTOrHYB A3bIYOK.

YcTtaHoBKa npubopa (puc. 3a)

1. BcTaBbTe coeanHUTeNbHLIM Kabenb perynatopa B pasbém Ha
HWXHe# cTopoHe npubopa. LLITekep AomxeH 3apuKkcMpoBaTtbcA ¢
XapaKTepHbIM LLENYKOM.

2. YcTaHoBHTe NpMBOp TOUHO HaZ BbIPE3OM M BCTaBbLTE €ro A0 yropa.

YkasaHue: MNprbop AomkeH ObiTb NIOTHO 3aKpennéH B Boipese. OH
[OMKeH ocTaBaTbCA CTPOro HEMOABMXKHBIM (Hanpumep, npu
ouuncTke). [nA obecneyeHnA NIOTHOW NOCAAKM MO LUMPUHE Bbipesa
MOXHO YCTaHOBWUTb BOKOBYIO MNAHKY.

3. Moakntounte Npubop K 3NEKTPUYECKONW 1 FA30BOIM CETU U MPOBEpbLTE
ero paboty. Mpu BbikNtoueHUM Npubopa, B rasonpoBoae MOXKET
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HaxoauTbCA Bo3AyX. [loBepHUTE pyyKy ynpasneHua Ha 0 v 3axrute
ropenku MoBTopuTE 3Ty NpoLeaypy HECKOJBKO pas Ao 3aKuUraHuA
npubopa.

TonbKo nNpu BCTpanBaHUU 3anognuuo (puc. 3b)

YKkasaHue: [Nepe 3az1enKoii LWBOB 06A3aTeIbHO NPOBEpbLTE
OdyHKUMOHUpOBaHKe npubopal

3anonHuTe 3a30p No BCeMy NepUMETPY TEPMOCTONKUM CUSTMKOHOBLIM
kneem (Hanpumep, OTTOSEAL® S 70). OtnonvpyiTe LBk
peKoMeHAOBaHHLIM NpouaBoauTenem cpeactsomM. CTporo
cobntofanTe UHCTPYKLUMUKU MO MCMONb30BAHUIO CUIIMKOHOBOIO Kilen.
Mprbop MOXKHO MCMONb30BaTL TOMLKO MOCHE MOJIHOMO BbIChIXaHWUA
CM/IMKOHOBOTO KneA (MUHUMYM Yepes 24 yaca, B 3aBUCUMOCTH OT
Temneparypbl B NOMELLEHWK).

BHumaHue!

anI ncnonb3oBaHUKM HenoaAxoAALlero CUIMKOHOBOIoO KieA
CTonelwH1ua N3 HaTtypasibHOro KaMHA B HEKOTOPbLIX MeCTax MOXXeT
M3MEHUTL LBET.

MoaknroyeHue rasa

MoakntoyeHune rasa cnefyet NPoU3BOANUTL TaKMM 06pa3oM, YTobbl
ocTaBasicA [OCTYN K 3anopHOMY KpaHy.
KomnnekT noctaBku npubopa BKIOYAET ABA COEAUHUTENBHbIX YronKa
(co cTopoHbl npubopa, G'2"). BuibepuTe noaxoadLlee UCNONHEHUE, B
3aBWCMMOCTM OT CTPaHbI:

ISO 228 G 1/2, unnMHAapHYECKuni

EN 10226 R 1/2, KOoHM4YecKu#

MoacoeanHuTe NpMGOP C NOMOLLIbIO OAHOIO U3 COeAUHUTENBbHbBIX
YrOSIKOB W YMIOTHUTENA, BXOAALLMX B KOMIIEKT, K CTaLMOHapHOMY
coeanHuTENLHOMY TPyOGONpOBOAY MM Ge30nacHoMy rasoBoMy
LUnaHry.

Ecnu 6esonacHbli rasoBbIi LAAHT L YACTUUYHO BbINOSIHEH U3
MeTasnna UM NoHOCTLIO M3rOTOBMEH M3 APYroro Matepuana, B Takom
cnydyae TemMnepartypa oKpy»xatoLlen cpedbl He J0/HKHa NpesblaTb
90°C. Ecnu 6esonacHbli rasoBbli LLAHT BbIMNOMHEH U3 MeTanna,
TeMneparypa oKpy»<atoLlen cpeabl MoxeT gocturatb 115°C.
CneuuanbHblii 6e30nacHbIM ra3oBbii LLNAHT HE AOMKEH
conpuKacaTbCA C ABMXYLUMMUCA YacTAMU Mebenun AnA BCTpauBaHuA
(Hanpumep, WkadoMm AnA Nnoaorpesa Nocyabl) Unv NPOoKNaabLIBaTLCA B
MecTax, rie ero MoXHo 3aLleMUTb UK NOBPEeauTb.

CneuuanbHblii 6e30nacHbIM ra3oBbli LNAHT HE AOMKEH
conpuKacaTtbCA C BapOYHOW NaHenbto, AyXOBbIM LLUKAdOM,
NOCYZIOMOEYHON MaLLUHOMN, XONOAUIBHUKOM, CTUPabHON MallWHON,
BOAOMNPOBOAOM, HarpeBatesibHbIMU 3/IEMEHTaMM WUIK NoBLIMU
APYrMMM yCTPOMCTBaMM, YCTAHOBAIEHHBIMU PAAOM C ra3oBoW
BapOYHOM NaHenNbto UK NOA HEW.

CneumanbHbli 6e30nacHbIi ra3oBbIi LUNAHT HE AOKEH NoaBepratbeA
UCTUPaHUIo, BUBpaLmK, nepernbaHuio UM NnocToAHHON AepopMaunm 1
[IOMXEH NPOBEPATLCA MO BCeW ero AnMHe B MECTE YCTaHOBKH
BapOYHOM NaHenu.

MoAaknoyeHue K ANIeKTpoceTH

MpoBepbTe, UTOBLI HANPAXKEHWE W YacToTa Npubopa coBnasanu ¢
XapaKTepuCTMKaMu 31EeKTPOCEeTH.

BapouyHaA naHenb B 3aBUCMMOCTM OT MOZESM NocTaBnAeTCcA ¢
ceTeBbIM Kabenem 1 co LUTENCeNbHOM BUNKON unu 6e3 Heé.
HaHHbli nprBop MOXXHO NOAKMOYATL K CETU TONBKO Yepes
YCTaHOBMNEHHYIO COrNIaCHO NpaBunamM po3eTKy.

Mpun6op cootBeTCTBYET TUNY Y: COEANHUTENBHBIA NTPOBOA MOXET BbITh
3aMEHEH TOMNbKO CepBUCHOW cny»6oii. Ucnonbayite
COOTBETCTBYIOLUMI TUN KaBenA ¢ A0MYyCTUMbIM MUHUMATTbHBIM
ceyeHuneMm.

TexHUuecKue XapaKTepUCTUKH

O6wwan notpebnaeman mowHocTb VG 415 111/111F (6ytan/nponaH):
5,8 kBT (422 r/uv)

Obwwan notpebnaeman moluHocTs VG 415 211 (npupoaHeblii ras)

6 kBT / 5,8 KBT (Tonbko anA rasa NL G25-25 m6ap)

O6Lwana notpebnAemasn aneKkTpuyeckas MoLLHocTs 25,0 BT

MakcumanbHoe BpemaA 6e30NacHOCTU ANA KaXXAOW ropesnku:
10 cekyHA

MepeycTtaHOBKa Ha Apyrou BuA rasa (puc. 5)

Orta rasoBan NaHenb COOTBETCTBYET KaTeropuu, ykasaHHom Ha
TUNOBOM Tabnuuke. MeHAA GOPCYHKMU, MOXHO NepeHacTpanBaTb
npubop Ha Apyroi ykasaHHbI BMA rasa. Komnnekr ana
nepeyCcTaHOBKM MOXHO 3aKasaTb Yepes Hallly CEPBUCHYHO CNy»Oy.
LnA HeKoTOpbIX MOAEeNen KOMNMEKT ANA NepeycTaHOBKK BXOAUT B
KOMI/IEKT NOCTaBKMU.

TonbKo KBANMGULMPOBAHHbIA CNIELIMANUCT MOXKET
nepeycraHasnuBaTb Npubop Ha Apyro BUA rasa.

[Mepean 3ameHon GOPCYHOK NepeKponTe noaady rasa u
3NEKTPOIHEPIUH.

3ameHa rnaBHbIX ¢poOpCyHOK(pHC. 6)

1. CHUMUTE peLléTKM ANnA NocyAbl U BCe AeTalu ropesku.

2. BbIBEPHUTE BUHTBI KPEMIEHUA NaHENN Ha ropenke U OCTOPOXKHO
CHUMUTE NaHesb ABUKEHWEM BBEpPX.

3. CHUMUTe CTOMOPHBIE 3aXKMMbI Ha TPYBONpPOBOAAaX ropesky.
CHumuTe TpyBonposoabl. OcnabbTe BUHTHI PETYIMPOBOYHOM BTYNKM
nozaun Boszayxa. CHUMWUTE BO3AYXONOABOAALLYIO TPYOKY.

4. CHUMUTE pyKamu GOPCYHKY U KONbLIO KPYIoro ceyeHns ana
BHYTPEHHEro Kpyra nnameHu. BolBepHUTE GOPCYHKY ANA BHELLHEro
Kpyra nnamenu (SW10).

5. [TpoKoHTpONUpy#Te NPaBuIbLHOCTL YCTAHOBKM KoJbLia KPYrioro
ceuyeHuna B HOBOMW rnaBHON GOPCYHKe AN1A BHYTPEHHEero Kpyra
nnameHun. Hacaaute ¢opcyHKy Ha Tpy6onposoa. BeepHute ao
ynopa oCHOBHYO GOPCYHKY AnA BHELLHero Kpyra ninamMeHu B
BO3YyXOMOABOAALLYIO TPYOKY.

6. BcTaBbTe Bo3ayxonoaBoAALLYO TPYOKyY U TpyBonposoa. YcTaHoBuUTe
CTOMOPHbIE 3AXKUMbI.

7.TMocne ocnabneHua BUHTa OTPETYNIUPYHTE PETYIMPOBOYHOMN BTYNIKOM
noaavy Bosayxa (cm. Tabnuuy popcyHok). CHoBa Tyro 3aTAHuTe
BWHTbI.

8. YcTaHoBuUTe NaHesnb U paBHOMEPHO 3aTAHWUTE BUHTLI. YcTaHoBUTE
ZeTanu ropesiok U pelwéTku AnA nocyal, obpallan BHUIMaH1e Ha Ux
npaBuibHOE MOMOXKEHUE.

YctaHoBKa BMAa rasa (puc. 7)

YcTaHoBWTe BUA rasa ¢ NoMoLLbio Ntoboro perynatopa:

1. MNoBepHuTe perynatop Ha «0». OTcoeanHuTe npubop ot
anekTpoceTu. Moaoxante MuHuMmym 30 CekyHa.

2.CHosa noaxntounte 66ITOBO NpUBOp K anekTpoceTu. CeeToBOe
KOMbLO PerynaTopa B TeYEHUE HECKOJIbKUX CEKYHZ ropUT 3eN1EHbIM
CBETOM U 3aTeM EnTbiM. MNoaoXkanTe, noka CBETOBOE KOMbLO
noracHer.

3.TloBepHuTe perynAaTop BAeBO B NONOXKeHHUe 12.

4. NoBepHWTE perynAatop BNpaso B NONOXeHue 1.

5.ToBepHuTe perynAtop Bneso B nonoxxexue 0. MNoaoxaute, noka
CBETOBOE KO/IbLIO 3aropuUTCA XENTLIM CBETOM.

6.YcTaHoBuTe BMA rasa Ha perynatope, yCTaHOBNEHHOE B AaHHBIN
MOMEHT MONOXEeHUe 3aropaeTca 3eNéHbIM CBETOM:

MonomeHue perynatopa Bwuarasa

2 G20-20mbap/G25—-25mbap
3 G30-29mbap/G31-37mbap
4 G30-50mbap
6 G25-20mbap

7.0cTaBbTe PErynATop B MOMOMEHUN HYXHOW YCTAHOBKM MUHUMYM Ha
5 cekyHa. CBeToBOE KOMbLO perynAatopa 3aropaerca 3eéHbIM
CBETOM.

8. [lna coxpaHeHUA yCTaHOBKU HEO6XO0AUMO BbINTU U3 MEHIO
cneaytolumm obpasom: MosepHuTe perynATop Ha «0». 3atem
MoBEPHWUTE PErynATop BEBO B nonoxexune 12. MosepHute
perynATop BNpaBso B nonoxkeHue 1. [oBepHWTe perynatop Bneso B
nonoxxenue 0. MoJoXkanTe, NOKa CBETOBOE KOJbLIO MOracHeT.

YcraHoBKa 6yzeT coxpaHeHa. CBETOBOE KOMbLO perynaTopa B

TeYeH1e HECKOMbKNX CEKYHJ ropuT XénTbiM cBeToM. [NoaowanTe,

noKa CBEeTOBOE KOJlbLiO NOracHeT.

MpoBepbTe GpYHKUMOHUPOBAHUE NOCIHIE NepeKtoYeHUn:

B njlaMeHUu He AOJIKHbI ObITb BUAHbI XXENTble A3bIYKWU. l‘lpw 6bICTpOM

nepexoae ¢ 60MbLIOro OrHA Ha Manbli NamaA He AOMKHO racHyTb.

YKasaHue: HaHecuTe HaKnelKy ¢ ykasaHMeM NepektoUYeHHoro Buaa
rasa Ha pUpMeHHyto Tabnuuky npuéopa.

IemoHTax npubopa

OTkntounTe NuTaHne npubopa. 3akpoiTe 3anopHbIi ras3oBblit KPaH.
Mpu ycTaHoBKe npubopa 3anoanuLo, yaanuTe CUIMKOH U3 3a30P0B.
BbITONKHWTE NPHUOOpP CHM3Y.

BHumaHue!

BHumanwue, nospexaeHune npubopa. 3anpeLuaeTcA BelHUMATL NpUéop
CBepXy C MOMOLLbIO pblyara.

Pomembni napotki

Skrbno preberite ta navodila za uporabo in jih shranite. Varnost
med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne montaze v
skladu s temi navodili za montazo. Za brezhibno delovanje na
mestu postavitve je odgovoren instalater.

A\ Nevarnost poskodb!

Deli, ki so med montazo dostopni, imajo lahko ostre robove.
Nadenite si zas¢itne rokavice.
Aparat lahko prikljuci le strokovno osebje z dovoljenjem.

Pred izvajanjem kakrsnih koli del zaprite dovod plina in elektricne
energije.
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Za namestitev je treba upostevati trenutno veljavne gradbene
predpise in predpise lokalnih dobaviteljey elekirike in plina (v
Nemcgiji: DVGW-TRGI/TRGF; v Avstriji: OVGW-TR).

Za preklop na drugo vrsto plina pokli¢ite servisno sluzbo.
A\ Nevarnost uhajanja plina!

Ko koncate dela na priklju¢ku plina, ga vedno preverite glede
tesnosti. Proizvajalec ne prevzema odgovornosti za uhajanje plina
na prikljuénem mestu, na katerem so bila izvajana dela.

V prostoru namestitve poskrbite za ustrezno krozenje zraka.
Do skupne mo¢i 11 kW:

Minimalni volumen prostora namestitve: 20 m3

Ena vrata, ki vodijo na prosto, ali eno okno, ki ga je mogoce
odpreti.

Do skupne moc¢i 18 kW:
Minimalni volumen prostora namestitve: 2 m® na kW skupne
modi.
Ena vrata, ki vodijo na prosto, ali eno okno, ki ga je mogoce
odpreti.
Napa, ki je speljana na prosto. Minimalne zahteve za napo:
15 m3/h na kW skupne moci.

Pozor!

Ta aparat ni priklopljen na odvod za izpusne pline. Aparat je treba
priklopiti in obratovati v skladu s pogoji namestitve. Aparata ne
priklapljajte na odvod za izpusne pline. Upostevati je treba vse
predpise o prezraevanju.

Napeljava mora vsebovati ve€polno locilno stikalo z najmanj 3-
milimetrsko priklju¢no odprtino ali pa je treba aparat prikljuciti prek
vti€a z varnostnim sistemom. Ta mora biti po vgradnji Se vedno
dostopen.

Navedbe o napetosti, vrsti plina in tlaku plina na tipski ploscici
morajo biti v skladu z lokalnimi predpisi glede priklju¢evanja.
Priklju¢nega kabla ne prepogibajte ali uklescite.

Aparat ustreza razredu aparatov 3 (za vgradnjo v kuhinjsko
pohistvo). Vgradite ga, kot je prikazano na sliki za vgradnjo. Stena
za aparatom mora biti zgrajena iz negorljivega materiala.

Aparat ni predviden za delovanje z zunanjo programsko uro ali z
zunanjim daljinskim upravljanjem.

Tega aparata ni dovoljeno vgraditi na ladje ali v vozila.

Pribor za vgradnjo

VA 420 000 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri vgradnji s
poravnano povrsino

VA 420 001 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri vgradnji s
poravnano povrSino s pokrovom aparata/
izravnalno letvijo

VA 420 010 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi

aparati Vario serije 400 pri nataknjeni vgradniji

VA 420 011 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi

aparati Vario serije 400 pri nataknjeni vgradniji
s pokrovom aparata/izravnalno letvijo

VA 440 010
VA 450 401

Pokrov iz nerjavnega jekla

Izravnalna letev 38 cm

Priprava pohistva (slika 1a)

Vgradni pohistveni element mora biti odporen na temperature do
90 °C. Stabilnost vgradnega elementa mora biti zagotovljena tudi
po izrezovanju.

Izrez v delovni povrSini za enega ali ve€ aparatov Vario naj ustreza
sliki za vgradnjo. Kot med ploskvijo izreza in delovno povrSino
mora znasati 90°.

Stranski robovi izreza morajo biti gladki, da zagotovijo dobro
prileganje drzalnih vzmeti na aparat. Pri delovnih pultih iz ve¢
plasti po potrebi namestite letve ob straneh izreza.

Po izrezovanju odstranite ostruzke. Ploskve izrezov za$citite proti
vro€ini in vodi.

Upostevajte najmanjSo razdaljo spodnjega dela aparata do delov
pohistva, ki naj znasa 10 mm.

Nosilnost in stabilnost, je posebej pri tankih pultih treba zagotoviti
s primerno podporo. UpoStevajte teZzo aparata vkljuéno z dodatno
obremenitvijo. Ojacitveni material, ki ga uporabite, mora biti
obstojen na vrocino in vlago.

Opomba: Poravnanost aparata preverite Sele po njegovi
namestitvi v vgradno odprtino.
Vgradnja s poravnano povrsino (slika 1b)
Mozna je vgradnja v delovni pult s poravnano povrsino.
Aparat je mogoce vgraditi v naslednje toplotno in vodno obstojne
delovne pulte:
Kamniti delovni pulti
Plasti¢ni delovni pulti (npr.: Corian®)
Delovni pulti iz masivnega lesa: samo po dogovoru s
proizvajalcem delovnega pulta (izrezane robove je treba
zatesniti)
Glede uporabe drugih materialov se posvetujte s proizvajalcem
delovnega pulta.
Vgradnja aparata v delovni pult iz ivernih plo$¢ ni mogoca.

Opomba: Vse izreze delovnega pulta je treba izvesti v
specializirani delavnici v skladu z vgradno sliko. Izrez mora biti Cist
in natancen, saj je odrezan rob viden na povrs$ini. Odrezane
robove ocistite z ustreznim Cistilnim sredstvom in z njih odstranite
mast (upoStevajte navodila proizvajalca silikonskega kita).

Kombinacija ve¢ aparatov Vario (slika 1c)

Za kombinacijo ve¢ aparatov Vario je potrebna povezovalna letev
VA 420 000/001/010/011. Ta je na voljo lo¢eno kot dodatna
oprema. Ko boste delali izrez, upostevajte potrebo po dodatnem
prostoru za povezovalno letev med aparati (glejte navodila za
montazo VA 420 000/001/010/011).

Aparate lahko vgradite tudi v lo€enih izrezih, vendar mora biti v
tem primeru Sirina vmesnega prostora med izrezi vsaj 50 mm.

Za kombinacijo aparatov z ali brez pokrova aparatov lahko razli¢ne
dimenzije poravnate s pomocjo podalj$ka za aparate VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (glede na Sirino aparata).

Kombinacija s pokrovom aparata (slika 1d)
Pokrov aparata VA 440 010 je na voljo lo¢eno kot dodatna
oprema. Ko boste izdelali izrez, pazite na dodatno potrebo po
prostoru za pokrov aparata.
lzvrtina za upravljalni gumb
Mozni nacini vgradnje:

Vgradnja na sprednjo stran spodnjega elementa

Vgradnja v pult poleg aparata

Vgradnja v pult pred aparat

Opomba: Upostevajte prilozena navodila za montazo upravljalnih
gumbov.

Montaza upravljalnih gumbov (slika 2)

1. Glede na razdaljo med upravljalnimi gumbi po potrebi odlomite
plocevinasto drzalo po perforaciji. Drzite ploCevinasto drzalo na
hrbtni strani upravljalne ploS€e oz. na spodnji strani delovnega
pulta ali ga pritrdite s prilozenimi vijaki.

2. Ko vgrajujete en sam upravljalni gumb ali ¢e ste odlomili
plo¢evinasto drzalo po perforaciji, vsako posamezno
Qloéevinasto drzalo pritrdite z 2 vijakoma, da se ne vrti.

Ce je delovni pult kamnit, prilepite plo¢evinasto drzalo z
dvokomponentnim lepilom, odpornim na vrocino (kovina na
kamen).

3. Odstranite zas¢itno folijo na zadnji strani svetlobnega obroca.

4. Vstavite upravljalni gumb v izvrtino in s prilozenim pripomockom
za montazo na zadniji strani privijte matico.

5.Vse upravljalne gumbe poveZzite med sabo s prilozenimi krajSimi
kabli. Vti¢i se morajo zaskociti v puSe.

Opomba: Obe pusi za kabel na upravljalnem gumbu sta enaki.

6.Na enega od upravljalnih gumbov prikljucite daljSi kabel za
povezavo z aparatom. VtiC se mora zaskodciti v puso.

Opomba: Aparat lahko povezete s katerim koli upravljalnim
gumbom.

7. Po koncani montazi preverite, ¢e so vse povezave pravilno
prikljucene.

8. Po koncani montazi pritrdite vse kable, tako da zapognete jeziek
na plo¢evinastem drzalu.

Montaza aparata (slika 3a)

1. Povezovalni kabel do upravljalnega gumba priklopite v vti¢nico
na spodnji strani naprave. Vti¢ se mora zaskociti.

2. Aparat enakomerno vstavite v izrez. Od zgoraj ga dobro
potisnite navzdol v izrez.

Opomba: Aparat mora biti trdno namescen v izrezu in se ne sme
zamakaniti (npr. pri €iS€enju). Po potrebi lahko na strani izreza
namestite letve, Ce ste pri izrezovanju upostevali zgornjo Se
dopustno mejo.
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3. Aparat prikljucite na omrezje in plin ter preverite njegovo
delovanje. Ce se aparat izklopi, je v plinski napeljavi morda zrak.
Upravljalni gumb obrnite v polozaj 0, nato ga ponovno vklopite.
Ponavljajte postopek, dokler se naprava ne prizge.

Samo pri vgradnji s poravnano povrsino (slika 3b)
Opomba: Pred fugiranjem nujno preverite delovanje naprave!

Zatesnite rezo okoli luknje s primernim silikonskim lepilom, ki je
odporno na toploto (npr. OTTOSEAL® S 70). Zatesnjeno rezo
zgladite s sredstvom za glajenje, ki ga priporoca proizvajalec.
Upostevajte navodila za uporabo silikonskega lepila. Aparat lahko
vklopite Sele, ko se je silikonsko lepilo popolnoma posusilo
(najmanj 24 ur, odvisno od temperature prostora).

Pozor!

Uporaba neprimernega silikonskega lepila povzrodi pri pultih iz
naravnega kamna trajno razbarvanje.

Prikljuéek za plin (slika 4)
Priklju¢ek za plin mora biti names$¢en tako, da je zaporni ventil
dostopen.

Aparatu sta priloZzena dva kotna nosilca (na aparatu, G'2").
Izberite pravo izvedbo glede na drzavo:

ISO 228 G 1/2, valjast
EN 10226 R 1/2, stoz¢ast

Namestite napravo z ustreznim prilozenim kotnim nosilcem in
tesnilom na fiksno priklju¢no napeljavo ali varnostno plinsko cev.

Ce varnostna plinska cev ni kovinska ali je le delno kovinska,
temperatura okolice ne sme preseci 90 °C. Ce je varnostna
plinska cev iz kovine, je dopustna temperatura okolice 115 °C.

Varnostno plinsko cev je treba poloziti tako, da se ne more dotikati
gibljivih delov vgradnega elementa (npr. predala).

Elektriéni prikljuc¢ek
Preverite, Ce se napetost in frekvenca aparata ujemata z elektriéno
napeljavo.

Kuhalna plo$¢a je glede na model dobavljena z napajalnim kablom
z vtiCem ali brez njega.

Aparat prikljucite samo na vtiCnice, ki so namescene v skladu s
predpisi in so ustrezno ozemljene.

Naprava ustreza vrsti Y: prikljuni kabel lahko zamenja samo

pooblasceni serviser. Upostevajte vrsto kabla in minimalni presek.

Tehni¢ni podatki

Priklju¢na mo¢ VG 415 111/111F (butan/propan):
5,8 kW (422 g/h)

Prikljuéna mo¢ VG 415 211 (zemeljski plin):

6 kW /5,8 kW (samo za NL plin G25-25 mbarov)
Elektrika 25,0 W

Najdaljsi varnostni ¢as za vsak gorilnik: 10 sekund

Predelava na drugo vrsto plina (slika 5)

Ta plinska kuhalna plo$¢a ustreza kategorijam, ki so navedene na
tipski ploscici. Ce zamenjate Sobe, je mogoce napravo predelati za
uporabo z vsemi tam navedenimi plini. Komplet za predelavo
lahko narocite pri poobla§éenem servisu. Pri nekaterih modelih je
komplet za predelavo ze prilozen.

Predelavo aparata za uporabo z drugo vrsto plina lahko izvede
samo ustrezno usposobljen strokovnjak.

Pred zamenjavo Sob zaprite dovod plina in elektricne energije.

Zamenjava glavnih Sob (slika 6)

1. Odstranite nosilec za posodo in vse dele gorilnika.

2. Odvijte pritrdilne vijake ploS¢e na gorilniku ter jo previdno
potisnite navzgor in odstranite.

3. Snemite pritrdilne sponke s cevi gorilnika. Odstranite cevi
gorilnika. Odvijte vijak na tulcu za regulacijo zraka. Snemite
drzalo Sobe.

4.7 roko odstranite Sobo in o-obro¢ek notranjega kroznega
g1;8rilnika. Odvijte Sobo za zunaniji krozni gorilnik (klju¢ velikosti

5. Preverite, ¢e je 0-obrocek pravilno namescen na novo glavno
Sobo za notranji krozni gorilnik. Nataknite Sobo na cev gorilnika.
Novo glavno Soba za zunanji krozni gorilnik do konca privijte na
drzalo Sobe.

6. Priklopite drzalo Sobe in cevi gorilnika. Namestite pritrdilne
sponke.

7.Tulec za regulacijo zraka po rahljanju vijaka ponovno nastavite
na ustrezno vrednost (glejte preglednico $ob). Ponovno privijte
vijak.

8. Ponovno namestite ploS¢o in in jo enakomerno privijte.
Namestite vse dele gorilnika in nosilec za posodo, pri tem pazite
na pravilni polozaj.

Nastavitev vrste plina (slika 7)

Nastavite vrsto plina s poljubnim upravljalnim gumbom:

1. Prestavite upravljalni gumb na 0. Odklopite aparat iz elektricnega
omrezja. PoCakajte najmanj 30 sekund.

2. Aparat ponovno priklopite. Svetlobni obro¢ upravljalnega gumba
sveti za nekaj sekund zeleno, nato rumeno. Pocakajte, da
svetlobni obro€ ugasne.

3. Upravljalni gumb obrnite v levo v polozaj 12.

4. Upravljalni gumb obrnite v desno v polozaj 1.

5. Upravljalni gumb obrnite v levo v polozaj 0. Pocakajte, da
svetlobni obro¢ zasveti rumeno.

6.Z upravljalnim gumbom nastavite vrsto plina, trenutno izbran
polozaj bo svetil zeleno:

Polozaj upravljalnega  Vrsta plina
gumba
2 G20-20 mbarov / G25-25 mba-
rov
3 G30-29 mbarov / G31-37 mba-
rov
4 G30-50 mbarov
6 G25-20 mbarov

7. Upravljalni gumb pustite na izbranem polozaju za vsaj 5 sekund.
Svetlobni obro¢ upravljalnega gumba bo zasvetil zeleno.

8. Da bo nastavitev ustrezno shranjena, nujno zapustite meni
na naslednji nac¢in: nastavitveni gumb zavrtite na 0. Nato
upravljalni gumb obrnite v levo do polozaja 12. Upravljalni gumb
obrnite v desno v polozaj 1. Upravljalni gumb obrnite v levo v
polozaj 0. PoCakajte, da svetlobni obro¢€ ugasne.

Nastavitev se shrani. Svetlobni obro¢ upravljalnega gumba sveti
za nekaj sekund rumeno. Pocakajte, da svetlobni obro¢ ugasne.

Po predelavi preverite delovanje:
Na plamenu ne smejo biti vidne rumene konice. Pri prestavljanju
jakosti plamena z vec¢jega na manjSega ta ne sme ugasniti.

Opomba: Na tipsko plos¢ico nalepite nalepko, ki navaja novo
vrsto uporabljenega plina.

Demontaza aparata

IzkljuCite aparat iz elektricnega omrezja. Zaprite dovod plina. Pri
vgradnji aparatov s poravnano povrsino odstranite silikonsko fugo.
Potisnite aparat s spodnje strani navzgor.

Pozor!

PosSkodbe aparata! Aparate ne dvigujte od zgoraj na okvirju.

Vazne napomene

Pazljivo procitajte ovo uputstvo i sacuvajte ga. Samo u slu¢aju
struCne ugradnje u skladu sa ovim uputstvom za montazu
zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater je
odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.

A Opasnost od povrede!

Komponente, koje su tokom montaze pristupacne, mogu da imaju
ostre ivice. Nosite zastitne rukavice.

Samo obucena kvalifikovana osoba moze povezati uredaj.

Pre izvodenja bilo koje vrste radova iskljucite dotok struje i gasa.

Za instalaciju morate da obratite paznju na trenutno vazece
gradevinske propise i propise lokalnog distributera elektri¢ne struje
i gasa (npr. u Nemackoj DVGW-TRGI/TRGF ili u Austriji: OVGW-
TR).

Za prebacivanje na drugu vrstu gasa pozovite korisnicki servis.
A\ Opasnost od curenja gasa!

Nakon rada sa priklju¢kom za gas uvek proverite zaptivenost.
Proizvodaé ne preuzima nikakvu odgovornost za isticanje gasa na
prikljucku za gas, na kome ste pre toga Vi radili.

Pobrinite se zadovoljnu razmenu vazduha u prostoru za
montazu. Do11 kW ukupne snage:

Najmanja zapremina prostora za montazu: 20 m3

Vrata u praznom prostoru ili prozor, koji moze da se otvori.
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Do 18 kW ukupne snage:
Najmanja zapremina prostora za montazu: 2 m2 po kW ukupne
jacine.
Vrata u praznom prostoru ili prozor, koji moze da se otvori.

Izduvna hauba u praznom prostoru. Najmanja prenosna
zapremina izduvne haube: 15 m3/h po kW ukupne jacine.
Oprez!
Uredaj nije priklju¢en za odvod gasa. On mora da bude prikljucen i
pusten u pogon u skladu sa uslovima instalacije. Nemojte
prikljuCivati uredaj za izlaz gasa. Obavezno morate da obratite
paznju na celokupne propise o ventilaciji.
U instalaciji mora da postoji razdelni prekida¢ za sve polove sa
otvorom kontakta od najmanje 3 mm, ili ¢ete uredaj da prikljucite
preko utika¢a sa sistemom zastitnih kontakata. Posle ugradnje,
prekida¢ mora da bude pristupacan.
Podaci o naponu, vrsti i pritisku gasa na tipskoj plo¢i moraju
odgovarati mesnim uslovima za prikljucivanje.
Prikljucni kabl ne sme se savijati ili prikljestiti.
Ovaj uredaj odgovara klasi uredaja 3 (za ugradnju u kuhinjske
elemente). Ugradnja mora da se izvrSi prema skici ugradnje. Zid

koji se nalazi iza uredaja ne sme da bude od zapaljivog materijala.

Ovaj uredaj nije namenjen za upotrebu sa eksternim tajmerom ili
eksternim daljinskim upravljac¢em.

Ovaj uredaj nije predviden da se instalira u brodovima ili u
vozilima.

Pribor za instalaciju
VA 420 000

Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri montazi u ravni

VA 420 001 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri montazi u ravni

sa poklopcem uredaja/lajsnom za poravnanje

VA 420 010 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri postavljenoj

montazi

VA 420 011 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri postavljenoj
montazi sa poklopcem uredaja/lajsnom za

poravnanje
VA 440 010
VA 450 401

Poklopac uredaja od prohroma

Lajsna za poravnhanje 38 cm

Pripremanje namestaja (slika 1a)

Ugradni names$taj mora da bude otporan na temperature do 90°C.
Stabilnost ugradnog namestaja mora da bude obezbedena i posle
se€enja.

IseCak za jedan ili viSe Vario uredaja na radnoj povrsini izradite
prema skici ugradnje. Ugao se€ene povrSine u odnosu na radnu
povrSinu mora da iznosi 90°.

Bocne izrezane ivice moraju da budu ravne da bi drzeée opruge
na uredaju ulegle na odgovarajuéi nacin. Kod viseslojnih radnih
povrsSina, po potrebi pricvrstite letve bo€no na otvoru.

Posle secenja uklonite opiljke. SeCene povrSine zapecatite
materijalom, koji je otporan na toplotu i vodu.

Najmaniji razmak donje povrsine uredaja u odnosu na namestaj
mora da bude 10 mm.

Nosivost i stabilnost, naro¢ito kod tankih radnih povrsina,
obezbeduje se pomocu odgovarajucih donjih konstrukcija. Obratite
paznju na tezinu uredaja, ukljucujuéi dodatni teret. Upotrebljeni
materijal za oja¢avanje mora da bude otporan na vosoku
temperaturu i vlaznost.

Napomena: Ravninu uredaja proverite tek posle instalacije u otvor
za ugradnju.
Ugradnja u ravni sa ploc¢om (slika 1b)
Moguéa je povrsinska ugradnja na radnoj plogi.
Uredaj moze da se ugradi u sledece radne ploce koje su otporne
na temperaturu i vodootporne:

Radne plo¢e od kamena

Radne ploce od plastike (npr. Corian®)

Radne plo€e od masivnog drveta: samo uz konsultacije sa
proizvodacem radne ploCe (pe€acenje ivica otvora)

Kod drugih materijala konsultujte proizvodaca radne plo¢e u vezi
sa odredenom upotrebom.
Ugradnja u radne plo€e od presovanog drveta nije moguca.

Napomena: Svi radovi u vezi sa isecanjem otvora na radnoj plogi
moraju da se obavljaju u specijalizovanoj radionici u skladu sa
skicom za ugradnju. Otvor mora da bude ravno i precizno isecen
posto se ivica isecka vidi na povrsini. lvice otvora ocCistite
adekvatnim sredstvom za ¢iSéenje i uklonite masnocu (obratite
paznju na uputstvo proizvodaca silikona).

Kombinacija viSe Vario uredaja (slika 1c)

Za kombinaciju viSe Vario uredaja potrebna je spojna lajsna

VA 420 000/001/010/011. Ova lajsna se moze nabaviti posebno,
kao deo dodatne opreme. Vodite racuna o dodatnom potrebnom
prostoru izmedu uredaja prilikom usecanja (vidi uputstvo za
montazu VA 420 000/001/010/011).

Uredaji mogu da se ugrade i u pojedina¢nim urezima, pri ¢emu se
mora odrzavati Sirina od najmanje 50 mm izmedu ureza.

Za kombinaciju uredaja sa ili bez poklopca, razlike u dimenzijama
mogu da se izjednaCe pomocu produzetka uredaja VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (u zavisnosti od Sirine uredaja).

Kombinacija sa poklopcem na uredaju(slika 1d)

Poklopac uredaja VA 440 010 moZe da se nabavi posebno, kao
deo dodatne opreme. Prilikom usecanja vodite racuna o dodatnom
potrebnom mestu za poklopac uredaja.

Otvor za upravljacki to¢ak

Moguce varijante ugradnje:
Ugradnja u prednjoj strani donjeg ormara
Ugradnja u radnu plo€u pored uredaja
Ugradnja u radnu ploCu ispred uredaja

Napomena: Obratite paznju na prilozeno uputstvo za montazu
upravljackih tockova.

Montiranje upravljackog tocka(slika 2)

1. U zavisnoti od razmaka izmedu komandnih kotura, po potrebi
odlomite plo€u za drzanje na perforaciji. Drzite plo¢u za drzanje
na poledini blende, odnosno donje strane radne ploce ili je
pricvrstite pomocu prilozenih zavrtnja.

2. Pri ugradnji pojedinacnog komandnog kotura ili ukoliko je plo¢a
za drzanje odlomljena po perforaciji, pomodu 2 zavrtnja
osigurajte svaku pojedinacnu plo€u za dzanje kako se ne bi
mogle uvrnuti.

Kod kamenih radnih plo¢a zalepite plo¢u za drzanje pomocu
dvokomponentnog lepka koji je otporan na toplotu (metal na
kamen).

3. Uklonite zastitnu foliju sa zadnje strane svetlosnog prstena.

4. Ubacite komandni kotur u otvor i na poledini pricvrstite maticu
pomocu uputstva za montazu.

5. Povezite sve komandne kolutove pomodu prilozenih kraéih
kablova. Utika¢i moraju da ulegnu u buksne.

Napomena: Dve buksne za kablove na komandnoj poluzi su
identi¢ne.

6. Prikljucite duZi kabl za povezivanje sa uredajem na jedan
komandni kotur. Utika¢ mora da ulegne u buksnu.

Napomena: Uredaj se moze povezati sa komandnim koturom po
Vasem izboru.

7.Nakon montaze proverite da li su veze utika¢a ispravno
postavljene.

8.Nakon montaze sve kablove pri¢vrstite savijanjem spojnice na
ploci za drzanje.

Ugradnja uredaja(slika 3a)

1. Kabl za povezivanje upravljackog tocka utaknite u uti¢nicu na
donjoj strani uredaja. Steker mora da ulegne.

2. Uredaj ravnomerno umetnite u ise¢ak. Odozgo ¢vrsto pritisnite u
isecak.

Napomena: Uredaj mora stabilno da stoji u ise¢ku i ne sme da
se pomera (npr. prilikom ¢iS¢enja). Kod Sirine ise¢ka na gornjoj
granici tolerancije pri¢vrstite letvice bo¢no u ise¢ku, ako je to
potrebno.

3. Povezite uredaj na mrezu i gas i proverite funkcije. Ukoliko se
uredaj isljuci, u vodu gasa se moze naci vazduh. Upravljacki
to¢ak okrenite na poziciju 0 i ponovo upalite. Ponavljajte ovaj
postupak dok se uredaj ne upali.

Samo kod ugradnje u ravni sa povrsinom(slika 3b)

Napomena: Pre spajanja obavezno proverite funkcionalnost!
Spojite kruzni prorez sa odgovarajucim silikonskim lepkom ,
otpornim na visoke temperature (npr. OTTOSEAL® S 70). Fugu za
dihtovanje glatko premazite sredstvom za ravnanje koje
preporucuje proizvodag. Obratite paznju na preradu silikonskog
lepka. Uredaj smete da ukljucite tek nakon $to se silikonski lepak u
potpunosti osusi (najamnje 24 sata, u zavisnosti od temperature).
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Oprez!
Upotreba neodgovarajuéeg silikonskog lepka kod radnih povrsina
od prirodnog kamena dovodi do trajne promene boje.

Priklju¢ak za gas (slika 4)
Priklju¢ak na gas mora da bude namesten tako da zaporna slavina
bude pristupacna.
Uz uredaj su prilozena dva ugla za priklju€ivanje (sa strane
uredaja G'%2"). Odgovarajucu izvedbu izaberite u zavisnosti od
zemlje:

ISO 228 G 1/2 cilindri¢an

EN 10226 R 1/2 konusan
Prikljucite uredaj na jedan od priloZzenih uglova za prikljucivanje,
pomocu zaptivke, na Evrsti vod za prikljuivanje ili na sigurnosno
crevo za gas.
Ukoliko sigurnosno crevo za gas nije, ili je samo delimi¢no od
metala, temperatura okoline ne sme da prede 90°C. Kod
sigurnosnog creva za gas od metala dozvoljena temperatura
okoline je 115°C.
Sigurnosno crevo za gas postavite tako, da ne dolazi u kontakt sa
pokretljivim delovima ugradnog namestaja (npr. fioka).

Elektriéno priklju€ivanje

Proverite da li su napon i frekvencija uredaja u skladu sa
elektricnom instalacijom.

Plo¢a za kuvanje se, prema modelu, snabdeva preko mreznog
kabla, sa ili bez Stekera.

Uredaj prikljucite u uzemljene uti¢nice, koje su instalirane u skladu
sa propisima.

Uredaj odgovara tipu Y: Priklju¢ni kabl sme da zameni isklju€ivo
osoblje korisni¢gog servisa. Obratite paznju na tip kabla i najmaniji
propisani poprecni presek.

Tehniéki podaci

Ukupna vrednost priklju¢ivanja VG 415 111/111F (butan/propan):
5,8 kW (422 g/h)

Ukupna prikljuéna vrednost VG 415 211 (zemni gas):

6 kW /5,8 kW (samo za NL gas G25-25 mbar)

Elektro 25,0 W

Maksimalno vreme sigurnosti svakog gorionika: 10 sekundi

Prebacivanje na neku drugu vrstu gasa (slika 5)

Ovi rezimi kuvanja na gas odgovara kategorijama navedenim na
tipskoj tablici. Zamenom mlaznice je moguce prebaciti uredaj na
neki od do tamo dovedenih gasova. Komplet za dogradnju moze
da se nabavi preko naseg korisnickog servisa. Kod nekih modela,
komplet za nadogranju moze da se dostavi na adresu.

Samo obucena kvalifikovana osoba sme da prebaci uredaj na
neku drugi vrstu gasa.

Pre zamene mlaznice iskljucite dotok struje i gasa.

Zamena glavne mlaznice(slika 6)

1. Skinite nosac sudova i sve delove gorionika.

2. Zavrtanj za pri€vrSéivanje korita olabavite na gorioniku, a korito
pazljivo povlacenjem nagore skinite.

3. Skinite sigurnosne plo€e na kablovima gorionika. Skinite kablove
gorionika. Otpustite zavrtnje na ¢auri za regulaciju ventilatora.
Skinite stegu mlaznice.

4. Rukom skinite mlaznicu i O-prsten za gorionik unutrasnjeg kruga.
Odsrafite mlaznicu spoljasnjeg kruga (SW10).

5. Proverite da li je O-prsten pravilno ulegao u novu glavnu
mlaznicu za gorionik unutrasnjeg kruga. Mlaznicu pomerite na
kabl gorionika. Nova glavna mlaznica za gorionik spoljasnjeg
kruga zaSrafite do grani¢nika u stegi mlaznice.

6. Povezite stegu mlaznice i kabl gorionika. Nataknite sigurnosne
kopce.

7.Podesite ¢auru za regulaciju ventilatora na pravilnu meru, nakon
odvajanja zavrtnja (vidi tabelu mlaznice). Ponovo zasrafite
zavrtanj.

8. Postavite korito i ravnomerno zasrafite. Postavite delove
gorionika i nosac¢ sudova i pazite na to da zauzmu pravilan
polozaj.

Podesavanje vrste gasa (slika 7)

Vrstu gasa podesite pomocu bilo kog upravljackog tocka:

1. Upravljacki tocak okrenite na 0. Uredaj odvoijite sa strujne mreze.
Sacekajte najmanje 30 sekundi.

2. Ponovo prikljucite uredaj. Svetlosni prsten upravljackog tocka
nekoliko sekundi svetli zeleno, a zatim zuto. Sacekajte, dok se
svetlosni prsten ne iskljuci.

3. Upravljacki to¢ak levo okrenite na poziciju 12.

4. Upravljacki toc¢ak desno okrenite na poziciju 1.

5. Upravljacki toak levo okrenite na poziciju 0. Sa¢ekajte dok
svetlosni prsten ne zasvetli zuto.

6. Vrstu gasa podesite na upravljackom toc¢ku, a podesena pozicija
Ce zavsetleti zeleno:

Pozicija upravljackog  Vrsta gasa

tocka
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7. Upravljacki to¢ak ostavite na Zeljenom podeSavanju najmanje 5
sekundi. Svetlosni prsten upravljackog tocka svetli zeleno.

8.Kako biste sacuvali dato podesavanje, obavezno napustite
meni na sledeci nacin: Upravljacki tocak okrenite na 0. Zatim
okrenite upravljacki toak levo na poziciju 12. Upravljacki to¢ak
desno okrenite na poziciju 1. Upravljacki to¢ak levo okrenite na
poziciju 0. Sacekajte, dok se svetlosni prsten ne iskljuci.

Podesavanje se memoriSe. Svetlosni prsten upravljackog tocka
nekoliko sekundi svetli zeleno, a zatim zuto. Sacekajte, dok se
svetlosni prsten ne iskljuci.

Proverite funkciju nakon pregradnje:-
Na plamenu ne smeju da se vide zuti vrhovi. Prilikom brzog
prebacivanja jake na tihu vatru, plamen ne sme da se gasi.

Napomena: Premestite i nalepnicu, zajedno sa promenjenom
vrstom gasa na tipsku plo€icu na uredaju.

Demontaza uredaja

Uredaj iskljucite iz struje. Zatvorite ventil za regulaciju gasa. Kod
uredaja ugradenih na povrsini uklonite silikonsku fugu. Uredaj
pritisnite odozdo kako biste ga izvukli.

Oprez!

Ostecenje uredaja! Uredaj nemojte podizati vukuci ga za okvire.

Viktiga anvisningar

L&s anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kréver att inbyggnaden &r utférd fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

A\ Risk fér personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvand alltid skyddshandskar.

Det &r bara behdrig fackman som far ansluta enheten.

Sla av strdmmen och stdng av gasen vid alla arbeten pa enheten.

Félj géllande byggnorm och de lokala el- och gasleverantérernas
féreskrifter vid installation.

Vid omstallining till annan gastyp, kontakta service.
A\ Risk for gaslacka!

Gor alltid tathetskontroll pa gasanslutningen efter arbeten péa den.
Tillverkaren tar inte ansvar for gasléackor pa gasanslutningen efter
arbeten pa den.

Se till att rummet dér spishéllen ska sta har tillrackligt
luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
Rummet dér héllen ska std méste ha en volym pa minst: 20 m?3
En dérr som leder ut i det fria eller ett fénster, som kan dppnas.

Upp till 18 kW total effekt:
Rummet dar héllen ska st4 méaste ha en volym p& minst: 2 m?
per kW total effekt.
En dorr som leder ut i det fria eller ett fénster, som kan 6ppnas.
En flaktkapa ut i det fria. Flaktkapans utsugningseffekt ska vara
minst: 15 m3h per kW total effekt.

Obs!

Enheten &r inte ansluten till nagon rokgang. Den kréver anslutning
och anvandning enligt installationsanvisningarna. Anslut inte
enheten till nagon rokkanal. Félj samtliga ventilationsféreskrifter.
Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstand
pa minst 3 mm, annars maste du ansluta enheten med kontakt i
jordat uttag. Det ska ga att komma at kontakten &ven efter
inbyggnad.

Uppgifterna om spanning, gastyp och gastryck pa typskylten ska
6verensstdmma med de lokala anslutningsvillkoren.

Vik och kldm inte sladden.
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Enheten uppfyller kraven i enhetsklass 3 (fér inbyggnad i
koksinredning). Enheten ska vara installerad enligt
inbyggnadsritningen. Vaggen bakom enheten far inte vara av
brannbart material.

Enheten &r inte avsedd fér anvdndning med extern timer eller
fjérrkontroll.

Enheten &r inte avsedd for inbyggnad pa batar eller i fordon.

Installationstillbehor

VA 420 000 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

VA 420 001 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering med
lock/utjdmningslist

VA 420 010 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering

VA 420 011 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering med lock/utjdmningslist

VA 440 010 Lock av adelstal

VA 450 401 Utjamningslist 38 cm

Forbereda stommarna (bild 1a)

Inbyggnadsmdbeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil &ven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en 6ppning fér en eller flera Vario-enheter i bankskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan maste
vara 90°.

Urskéarningens sidokanter maste vara plana, sa att apparatens
fastfjadrar sitter stadigt och exakt. Anvdnder man flerskiktiga
bénkskivor behdver man eventuellt montera fast lister pa sidorna i
urskarningen.

Ta bort spanen efter utskarningsarbetena. Férsegla snittytorna
vérmebestandigt och vattentétt.

Avstandet fran apparatens undersida till mébeldelar maste vara
minst 10 mm.

Barformagan och stabiliteten ska sakerstéllas med hjalp av
lampliga underliggande stédkonstruktioner, framfér allt hos tunna
bénkskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning maste inga i
berdkningen. Till férstédrkningen maste man anvénda ett material
som &r varme- och fuktbestandigt.

Anvisning: Kontrollera apparatens planhet férst efter
installationen i inbyggnadséppningen.

Vi rekommenderar att du sétter in ett hyllplan i skapstommen
under enheten for att fa stabilare lagor.

Kant i kant-montering (bild 1b)

Det gar att montera kant i kant i bénkskiva.

Enheten gar att montera i féljande tempertur- och vattentaliga
bankskivor:

stenbankskivor

plastbénkskivor (t.ex. Corian®)

bankskivor i massivt tré: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)

Vill du ha andra material, stdm av anvéndningen med
tillverkaren av bankskivan.

Det gar inte montera i spanbénkskivor.

Anvisning: Alla urtag i badnkskivan ska vara gjorda pa
professionell snickeriverkstad enligt inbyggnadsritningen.Urtagen
maste vara rent och exakt gjorda eftersom kanten syns ovanpa.
Rengér och avfetta urtagskanten med lampligt reng6ringsmedel
(folj silikontillverkarens anvisningar).

Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)

Kombination av flera Vario-enheter kréver kopplingslist VA 420
000/001/010/011. Den gar att kdpa som separat extratilloehér.
Lé&mna plats fér kopplingslist mellan enheterna nér du gér urtaget
(se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).

Det gar dven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.

Vid kombination av apparater med eller utan lock resp. héallskydd
kan mattskillnader utjamnas med apparatférlangning VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (allt efter apparatens bredd).

Kombination med skydd (bild 1d)
Skydd VA 440 010 gar att képa som separat extratillbehdr. L&mna
plats fér skyddet nar du gér urtaget.
Hal fér vreden
Méjliga inbyggnadsvarianter:
Inbyggnad i underskapsfront
Inbyggnad i bankskiva bredvid enhet
Inbyggnad i bankskiva framfér enhet

Anvisning: Folj den medféljande monteringsanvisningen till
vreden.

Montera vreden (bild 2)

1. Bryt av fastblecket vid perforeringen om det behdvs pga.
vredavstandet. Hall fastblecket pa baksidan av panelen resp.
undersidan av bankskivan eller fdst med medféljande skruvar.

2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fastblecket gatt
av vid perforeringen, vridsékra varje fastbleck med 2 skruv.

Limma fast féstblecket med tvakomponentslim (metall pa sten)
vid stenbankskivor.

3. Dra av skyddsfolien pa baksidan av ljusringen fére montering.
4. Séttivreden i hdlen och skruva fast med mutter pa baksidan med
den medfdljande monteringshjalpen.
5. Anslut alla vred med de medféljande, kortare kablarna.
Kontakterna ska sndppa fast i uttagen.
Anvisning: Vredets bada kabeluttag &r identiska.
6. Satt i den langre kabeln f6r anslutning med enheten i ett av
vreden. Kontakten maste snéppa fast i uttaget.
Anvisning: Enheten gar att ansluta till vilket som av vreden.
7.Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.

8. Dragsékra alla kablar efter montering genom att dra dem genom
runt fliken pa féastblecket.

Montera enheten (bild 3a)

1. Satt i anslutningskabeln till vreden i uttaget pa undersidan av
enheten.Kontakten ska snappa fast.

2. Centrera enheten i urtaget. Tryck fast uppifran i urtaget.

Anvisning: Enheten maste sitta fast ordentligt i urtaget sa den
inte ruckar pa sig (t.ex. vid rengdring). Ar urtagsbredden vid dvre
tolerans, satt sidlister i urtaget om det behdvs.

3. Anslut apparaten till ndtet och gasen och kontrollera funktionen.
Om apparaten stédngs av kan det bero pa att det finns luft i
gasledningen. Vrid vredet till 0 igen och ténd pa nytt. Upprepa
denna process tills apparaten tander.

Bara vid planoinbyggnad (bild 3b)

Anvisning: Funktionsprova innan du mjukfogar!

Foga runtom med l&mplig, temperaturtalig silikonfog

(t.ex. OTTOSEAL® S 70). Glatta tatfogen med det glattningsmedel
som tillverkaren rekommenderar. Félj anvisningarna till
silikonfogmassan. Anvand inte enheten férrén silikonfogen torkat
ordentligt (minst 24 timmar beroende pa rumstemperatur).

Obs!
Fel silikonmassa kan missfarga bankskivor i natursten.

Gasanslutning

Gaskranen ska ga att komma &t.

Det foljer med 2 vinkelanslutningar (G'2" pa enheten). VAl
utférande som passar landet:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk
EN 10226 R 1/2 konisk

Anslut enheten med medféljande vinkelanslutning och packning till
fast ledning eller gassékerhetsslang.

Ar gassékerhetsslangen inte av metall eller bara delvis av metall,
sa far omgivningstemperaturen inte éverskrida 90°C. Ar
gassakerhetsslangen av metall, sa far omgivningstemperaturen
vara upp till 115°C.

Gassakerhetsslangen far inte komma i kontakt med rérliga
slt(onc]dglar (t.ex. lador) eller dras dar den kan bli klamd eller
skadad.

Gassékerhetsslangen far inte komma i kontakt med hall, ugn,
diskmaskin, kyl, tvattmaskin, varmvattenledningar, varmeelement
eller andra enheter inbyggda bredvid eller under gashéllen.
Gassékerhetsslangen far inte bli utsatt f6r nétning, vibrationer,
veck eller bestdende deformationer och du maste kontrollera hela
dess langd med héllen installerad.
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Elanslutning

Kontrollera s& att enhetens spénning och frekvens
Overensstdmmer med elinstallationen.

Hallen kommer med eller utan kontakt beroende pa modellvariant.

Du far bara ansluta enheten till rétt installerade, jordade eluttag.

Enheten &r av typ Y: det &r bara service som far byta sladd. Se till
sa att du far ratt sladdtyp och ledningsarea.

Tekniska data

Totalanslutningsvarde VG 415 111/111F (butan/propan):
5,8 kW (422 g/h)

Totalanslutningsvarde VG 415 211 (naturgas):

6 kW/5,8 kW (bara fér NL-gas G25-25 mbar)

El 25,0 W

Max. sékerhetstid for varje brannare: 10 sekunder

Omstéllning till annan gastyp (bild 5)

Gashaéllen motsvarar de kategorier som &r angivna pa typskylten.
Det gar att stélla om enheten till de dar angivna gaserna genom
munstycksbyte. Du hittar ombyggnadssatsen hos service. Pa
manga modeller medféljer ombyggnadssatsen.

Det &r bara behdrig servicetekniker som far stélla om enheten till
annan gastyp.

Sla av strdm- och gasmatning fére munstycksbytet.

Byta huvudmunstycken (bild 6)
1. Ta av kérlstdéd och bréannardelar.

2. Lossa héllens fastskruvar pa brannaren och lyft forsiktigt av
hallen.

3.Ta av fastklammorna pa brannarledningen. Ta bort
brannarledningarna. Lossa skruven pa luftreglerhylsan. Ta bort
munstycksbasen.

4. Ta bort munstycke och O-ring till den inre brannarringen fér hand.
Skruva ur munstycket till den yttre brédnnarringen (NV 10).

5.Kontrollera sa att O-ringen sitter ratt i det nya huvudmunstycket
till inre brannarringen. Satt pa munstycket pa brénnarledningen.
Skruva pa det nya huvudmunstycket till den yttre bréannarringen
pa munstycksbasen tills det tar emot.

6. Satt pa munstycksbas och brénnarledningar. Satt pa
fastklammorna.

7. Lossa skruven till luftreglerhylsan och stall in pa ratt varde (se
munstyckstabellen). Dra at skruven igen.

8.LAagg pa hallen och skruva fast jamnt. Satt pa bréannardelar och
kéarlstod, se till s& att de sitter ratt.

Stalla in gastypen (bild 7)

Du stéller in gastypen med nagot av vreden:

1. vrid vredet till lAge 0. gér enheten stromlds. vanta minst 30
sekunder.

2. elanslut enheten igen. vredets ljusring lyser grén i nagra
sekunder och sedan gul. vanta tills ljusringen slocknar.

3.vrid vredet at vanster till 1age 12.

4.vrid vredet at hoger till lage 1.

5.vrid vredet &t vanster till Iage 0. vanta tills ljusringen lyser gul.
6. Stéll in gastypen med vredet, instéllt lAge lyser gront:

Vredlage Gastyp
2 G20-20 mbar/G25-25 mbar
3 G30-29 mbar/G31-37 mbar
4 G30-50 mbar
6 G25-20 mbar

7.Lamna vredet pa den instéllning du vill ha i minst 5 sekunder.
Vredets ljusring lyser grén.

8. Ska du spara instéllningen, sa maste du ga ur menyn sahér:
vrid vredet till 1age 0. vrid sedan vredet at vanster till I1age 12. vrid
vredet at hoger till lage 1. vrid vredet at vanster till IAge 0. vanta
tills ljusringen slocknar.

Enheten sparar installiningen. Vredets ljusring lyser gul i nagra

sekunder. véanta tills ljusringen slocknar.

Kontrollera funktionen efter ombyggnaden:

Lagorna far inte vara gula i toppen. Lagan far inte slockna nér man

véxlar snabbt fran stor till liten laga.

Anvisning: Klistra etiketten med den omstéllda gastypen pa
apparatens typskylt.

Montera ur apparaten

Gor apparaten stromlds. Stdng av gaskranen. Ta bort silikonfogen
hos apparater som byggts in helt i nivd med bankskivan. Tryck ut
apparaten underifran.

Obs!

Risk att apparaten skadas om man forséker att lirka ur apparaten
uppifran!

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda guvenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz ¢alismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

A\ Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi parcalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.
Cihazda yapilacak her tirli calismadan 6nce elekirik ve gaz
girisini kapatiniz.

Montaj icin gecerli olan glincel imalat yonetmelikleri ve yerel
elektrik ve gaz idaresinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.
Cihazin bagka bir gaz tlrline dénlisimu igin musteri hizmetlerini
arayiniz.

A\ Gaz kagag tehlikesi!

Gaz baglantisinda yapilan ¢alismalardan sonra her zaman
baglantinin sizdirmazhgini kontrol ediniz. Uretici firma, énceden
Uzerinde oynanmis bir gaz baglantisindaki gaz sizintisi igin
herhangi bir sorumluluk Ustlenmez.

Kurulum yerinde yeterli hava sirkiilasyonunun olmasini
saglayin. 11 kW toplam giice kadar:

Kurulum yerinin minimum hacmi: 20 m?3

Disari a¢ilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.

18 kW toplam giice kadar:
Kurulum yerinin minimum hacmi: kW toplam gti¢ basina 2 m2.
Disari agilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.
Havayi disari aktaran daviumbaz. Davlumbazin minimum sevk
hacmi: kW toplam gii¢ basina 15 m¥h.

Dikkat!

Bu cihaz bir atik gaz tahliye tertibatina baglanmamistir. Bu cihaz
gecerli olan montaj ydnetmeliklerine gére baglanmali ve isletime
alinmalidir. Cihazi herhangi bir atik gaz c¢ikisina baglamayiniz.
Havalandirma ile ilgili tim sartlara 6zel 6zen gdsterilmelidir.
Montajda en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip, tam kutuplu bir
ayirma dlizenegi bulunmalidir veya cihaz bir toprakli priz
Uzerinden elektrige baglanmalidir. Takma isleminden sonra buna
ulasma imkani bulunmalidir.

Tip levhasinda bulunan gerilim, gaz tirli ve gaz basinci bilgileri
yerel baglanti sartlarina uygun olmalidir.

Baglanti kablosunu blkmeyiniz ve sikistirmayiniz.

Bu cihaz, Cihaz Sinifi 3'e uygundur (Mutfak mobilyasina monte
etmek i¢in). Cihaz, montaj sablonuna gére monte edilmelidir.
Cihazin arkasindaki duvar yanmaz malzemeden yapilmis
olmahdir.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarli salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile ¢alistinimak Gzere yapiimamistir.

Bu cihazi botlara veya araclara takmayiniz.

Kurulum aksesuari

VA 420 000 Yizeye sifir montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon igin birlestirme citasi

VA 420 001 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile ylzeye sifir
montajda 400 serisi bagka Vario cihazlarla
kombinasyon igin birlestirme ¢itasi

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi baska
Vario cihazlarla kombinasyon igin birlestirme
gitasi

VA 420 011 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile Ustten
bindirilerek montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme citasi

VA 440 010 Paslanmaz celikten cihaz kapagi

VA 450 401 Esitleme citasi 38 mm
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Mobilyalarin hazirlanmasi (Resim 1a)

Ankastre mobilya 90°C sicaklia kadar dayanikli olmalidir. Yuva
acma calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamhigini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gére bir veya birden fazla Vario cihaz i¢in
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylzeyinin ¢alisma
tezgahina acisi 90° olmalidir.

Tutucu yaylarin cihaza iyice oturmalarini saglamak igin yan taraf
yuva kenarlari diizgiin olmalidir. Gok kattan olusan calisma
tezgahlarinda gerekirse yuvanin yan taraflarina gitalar monte edin.
Yuva agma g¢alismalari tamamlandiktan sonra talaslari temizleyin.
Kesim ylzeylerine 1siya dayanikli ve su gecirmez koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gosterin.

Ozellikle ince galisma tezgahlarinda tasima kapasitesj ve
saglamlik uygun alt konstriksiyonlarla saglanmaldir. llave ylik
dahil olmak Gzere cihazin agirhgini dikkate alin. Kullanilan takviye
malzemesi Isiya ve neme karsi dayanikli olmalidir.

Bilgi: Cihazin diiz durdugunu cihazi yuvaya yerlestirdikten sonra
kontrol edin.
Alev stabilitesini iyilestirmek icin montaj dolabinda cihazin altina
bir ara zemin montajini éneriyoruz.
Yiizey temash montaj (Resim 1b)
Yizey temasli montaj igin bir ¢alisma tezgahi gereklidir.
Cihaz asagidaki, sicakliga ve suya dayanikli calisma tezgahlarina
monte edilebilir:
Tas calisma tezgahlari
Plastik calisma tezgahlari (6rnegin Corian®)
Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece calisma tezgahi
Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari
muhadrlenmelidir)
Diger malzemelerde, kullanmadan énce ¢alisma tezgahi
Ureticisinden teyit almalisiniz.

Preslenmis ahsaptan Uretilen ¢alisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgi: Calisma tezgahindaki tim kesim ¢alismalari bir atélyede ve
montaj ¢izimine uygun olarak yuratiimelidir. Kesit temiz ve hassas
bir kesinlikte olmalidir, ¢linkii kesim kenari ylizeyden gértnr
olacaktir. Kesim kenarlari uygun bir temizleme maddesi ile
temizlenmeli ve yaglarindan arindiriimalidir (silikon Ureticisinin
isleme uyarilarina dikkat ediniz).

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu (Resim 1c)

Birden ¢ok Vario cihazinin kombine edilmesi i¢cin baglanti cubugu
VA 420 000/001/010/011 gereklidir. Bu parca 6zel aksesuar olarak
ayrica temin edilebilir. Baglanti gubugu icin cihazlar arasinda ek
yer ihtiyacini bosluk olusturma sirasinda dikkate aliniz (bkz.
Montaj kilavuzu VA 420 000/001/010/011).

Cihazlar mlnferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en az 50 mm gévde genisligi birakiimalidir.

Cihaz kapag olan ve olmayan cihazlarla kombine etmek amaciyla,
6lci farklarini cihaz uzatici pargasiyla VA 450 110/-401/-600/-800/
-900 (cihazin genigligine gére) dengelemek mimkuindur.
Cihaz kapakli kombinasyon (Resim 1d)
Cihaz kapagi VA 440 010 6zel aksesuar olarak ayrica temin
edilebilir. Bosluk olusturma sirasinda cihaz kapaginin ek yer
ihtiyacina dikkat edilmelidir.
Kumanda diigmesi i¢in delik
OlasiI montaj secenekleri:

Alt dolabin 6n tarafina montaj

Cihazin yaninda calisma tezgahina montaj

Cihazin éniinde galisma tezgahina montaj

Bilgi: Kumanda digmesi icin ekteki montaj kilavuzunu dikkate
aliniz.

Kumanda digmesinin monte edilmesi (Resim 2)

1. Kumanda digmeleri arasindaki mesafeye bagli olarak ihtiyac
durumunda perforajdaki tutma saci iptal edilebilir. Kumanda
panelinin arka tarafindaki tutma sacini veya ¢alisma tezgahinin
alt tarafini tutunuz veya ekteki vidalarla sabitleyiniz.

2. Tek bir kumanda diigmesinin montaji sirasinda veya
perforajdaki tutma saci kirildiysa ilgili mtnferit tutma saci 2 vida
kullanilarak ddnmeye karsi emniyete alinmalidir.

Tas calisma tezgahlarinda tutma saci isiya dayanikli iki bilesenli
yapistirici (tasin Ustline metal) ile yapistiriimalidir.

3.Yanar halkanin arka tarafindaki koruyucu folyoyu ¢ikariniz.

4. Kumanda dugmesini delie sokunuz ve arka tarafta somunu,
Uriinle birlikte verilen montaj yardimi ile sikica vidalayiniz.

5. Tim kumanda digmeleri ekteki daha kisa kablolarla
baglanmalidir. Fis yuvasina tam olarak oturmalidir.

Bilgi: Kumanda diigmesindeki her iki kablo yuvasi aynidir.

6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile baglanti olusturmak igin
kumanda dugmelerinden birine takiniz. Fis yuvasina oturmalidir.

Bilgi: Cihaz istenen herhangi bir kumanda diigmesine
baglanabilir.

7.Montajdan sonra tiim soket baglantilarinin yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz.

8. Tum kablolar montajdan sonra tutma sacindaki kulaklari
biikerek sabitleyiniz.

Cihazin monte edilmesi (Resim 3a)

1. Kumanda digmesi baglanti kablosu, cihazin alt tarafindaki
yuvaya takilmalidir. Fis yerine oturmalidir.

2. Cihaz kesilen bosluga simetrik bigimde yerlestiriniz. Yukaridan
sikica kesitin icine dogru bastiriniz.

Bilgi: Cihaz kesitin igine sikica oturmalidir ve asla kaymamalidir
(6rnegin temizleme sirasinda). Kesit genisligi eger Ust tolerans
sinirinda ise gerekli gérildugunde ¢italar kesitin yanlarina
sabitlenmelidir.

3.Cihazin elektrik baglantisini kurun, gazin baglantisini yapin ve
fonksiyonu kontrol edin. Cihaz kapanirsa gaz hattinda hava
olmasi muhtemeldir. Kumanda dugmelerini 0 pozisyonuna
gevirin ve tekrar atesleme yapin. Cihaz atesleme yapana kadar
islemi tekrarlayin.

Sadece ylizeye temasli montajda (Resim 3b)

Bilgi: Montaji tamamlamadan énce mutlaka fonksiyon testini
yaratinaz!

Cihaz gevresindeki boslugu uygun, 1siya dayanikli bir silikon
yapistirici ile doldurunuz (6rnegin OTTOSEAL® S 70). Sizdirmaz
derzi Uretici tarafindan dnerilen diizleme aleti ile dizlestiriniz.
Silikon yapistiricinin igleme uyarilarina uyunuz. Cihazi ancak
silikon yapistirici tamamen kuruduktan sonra igletime aliniz (oda
sicakligina bagli olarak en az 24 saat bekleyiniz).

Dikkat!

Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tastan calisma
tezgahlarinda kalici renk degisimlerine neden olur.

Gaz baglantisi

Gaz baglantisi, kesme vanasina erisilmesine izin verecek bicimde
konumlandiriimalhdir.

Cihazla birlikte iki baglanti kdsebendi teslim edilir (cihaz taraf
G'2"). Ulkenize uygun modeli seginiz:

ISO 228 G 1/2 silindirik
EN 10226 R 1/2 konik

Cihazi ekteki baglanti kdsebentlerinden biriyle contasiyla birlikte
sabit bir baglanti hattina veya bir gaz emniyet hortumuna
baglayiniz.

Gaz emniyet hortumu metal degilse veya kismen metalse, ortam
sicakligi 90° C degerini agsmamalidir. Gaz emniyet hortumu metal
ise izin verilen azami ortam sicakligl 115°C olarak belirlenmistir.
Gaz emniyeti hortumu, montaj mobilyasinin hareketli pargalarina
temas etmemeli (6rn. gcekmece) veya sikisacagi, hasar gérecegi
yerlere désenmemelidir.

Gaz emniyet hortumu ocakla, firinla, bulasik makinesiyle,
buzdolabiyla, camasir makinesiyle, sicak su hortumlariyla,
Isiticilarla veya gazli ocagin yaninda bulunan baska bir cihazla
temas etmemelidir.

Gaz emniyet hortumu asinma, titresim, kivrilma veya kalici
deformasyona maruz kalmamali ve kuruldugu konumda ocakla
birlikte boydan boya kontrol edilmelidir.

Elektrik baglantisi

Cihaz icin 6ngérilen gerilim ve frekansin, elektrik baglantisindaki
gerilim ve frekansa uygun olup olmadigini kontrol ediniz.

Pisirme alani, cihaz modeline gore figli veya fissiz elektrik
kablosuyla génderilir.

Cihazi sadece kurallara uygun takilmis toprakli prizlere baglayiniz.
Cihaz Y Tipi'ne uygundur: Baglanti kablosu sadece musteri
hizmetleri tarafindan degistirilebilir. Kablo tipine ve minimal gapraz
kesitine dikkat ediniz.
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Teknik veriler Cihazin demontaji

Toplam baglanti degeri VG 415 111/111F (butan/propan): Cihazin elektrik baglantisini kesin. Gaz kapama vanasini kapatin.
5,8 kW (422 g/sa) Yizeye sifir seviyede monte edilen cihazlarda silikon derzini

Elektrikli 25,0 W Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi (istten zorlayarak gikarmaya

Toplam baglanti degeri VG 415 211 (dogal gaz): ¢ikarin. Gihazi alttan disari bastirin.
6 kW /5,8 kW (sadece NL gaz G25-25 mbar) Dikkat!
Her bruldr icin maksimum emniyet siiresi: 10 saniye kalkismayin.

Baska bir gaz tiriine gecis (Resim 5)

Bu gazli ocak, tip plakasi tizerinde belirtilen kategorilere uygundur.
Enjektdr degistirerek cihazi mevcut gaza uygun hale dénustirmek
mUmkdindir. Degisim seti misteri hizmetleri araciligiyla tedarik
edilebilir. Bazi modellerde degisim seti teslimat kapsamina
dabhildir.

Cihazin gaz tirini degistirmek igin ancak bu konuda yetkili
servislerden yardim isteyiniz.

Enjektdr degisiminden dnce elekirik ve gaz beslemesini kapatiniz.
Ana enjektorlerin degisimi (Resim 6)
1. Ocak 1zgarasi ve tim brilér pargalarini gikariniz.

2.Brildr agzindaki sabitleme somunlarini sékiiniiz ve agzi
dikkatlice yukar ¢cekerek ¢ikariniz.

3.Brildr hatlarinin emniyet klipslerini gikartiniz. Briilér hatlarini
cikariniz. Hava regllasyon kovanindaki civatayi gevsetiniz.
Enjektér gubugunu gikariniz.

4.|c halka brilér enjektérini ve O ringini elle disari gekiniz. Dig
halka briléri enjektérini gevirerek sokip ¢ikariniz (SW10).

5.1¢ halka briilériine ait yeni ana enjektériin O ringinin yerine tam
oturup oturmadigini kontrol ediniz. Enjektdra brulér hattinin
Uzerine itiniz. Dis halka brilériin yeni ana enjektériini dayanak
noktasina kadar enjektér cubuguna vidalayiniz.

6. Enjektér cubugunu ve briilér hatlarini takiniz. Emniyet klipsini
takiniz.

7.Hava regulasyon kovanini civatayi gevsettikten sonra dogru
Olgliye ayarlayiniz (bkz. enjektdr tablosu). Civatayi yeniden
sikiniz.

8. AJz! yerlestiriniz ve simetrik bicimde vidalayiniz. Bril6r
parcalarinin ve ocak 1zgarasinin dogru konumlandiriimasina
dikkat ediniz.

Gaz turi ayan (Resim 7)

Gaz tirlnu istediginiz kumanda dugmesi Gizerinden ayarlamak
mUmkanddir:

1. Kumanda diigmesini 0 konumuna getiriniz. Cihazi elektrik
sebekesinden ayiriniz. En az 30 saniye bekleyiniz.

2.Cihazi yeniden baglayiniz. Kumanda diigmesinin yanar halkasi
birkac saniye yesil ve sonra sari renkte yanar. Yanar halkanin
sénmesini bekleyiniz.

3. Kumanda diigmesini sola cevirerek 12 pozisyonuna getiriniz.

4. Kumanda digmesini saga c¢evirerek 1 pozisyonuna getiriniz.

5. Kumanda diigmesini sola gevirerek 0 pozisyonuna getiriniz.
Yanar halkanin sari renkte yanmasini bekleyiniz.

6. Gaz turtini kumanda dugmesinden ayarlayiniz, glincel olarak
ayarlanmis olan pozisyon yesil renkte yanar:

Kumanda dugmesi Gagz tari

pozisyonu
2 G20-20mbar / G25-25mbar
3 G30-29mbar / G31-37mbar
4 G30-50mbar
6 G25-20mbar

7.Kumanda digmesini istediginiz ayarda en az 5 saniye tutunuz.
Kumanda digmesinin yanar halkasi yesil yanar.

8. Ayarin kaydedilmesi icin meniiden mutlaka asagidaki
bicimde ¢ikmalisiniz: Kumanda digmesini O pozisyonuna
geviriniz. Daha sonra kumanda diigmesini sola gevirerek 12
pozisyonuna getiriniz. Kumanda dugmesini saga ¢evirerek 1
pozisyonuna getiriniz. Kumanda diigmesini sola cevirerek 0
pozisyonuna getiriniz. Yanar halkanin sénmesini bekleyiniz.

Ayar, bellege kaydedilmistir. Kumanda diigmesinin yanar halkasi

birkag saniye sari renkte yanar. Yanar halkanin sénmesini

bekleyiniz.

Modifikasyondan sonra yapilacak kontroller:

Alevlerde sari uglar gérilmemelidir. Ayar biyik atesten kisik

atese hizl bir sekilde degistirildiginde alev sonmemelidir.

Bilgi: Degistirilen gaz tiirline dair ¢cikartmayi cihazin tip etiketine
yapistirin.
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	2. Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Halteblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
	3. Die Schutzfolie an der Rückseite des Leuchtrings abziehen.
	4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Rückseite die Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.
	5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kürzeren Kabeln verbinden. Die Stecker müssen in die Buchsen einrasten.
	Hinweis
	6. Das längere Kabel zur Verbindung mit dem Gerät an einen der Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse einrasten.

	Hinweis
	7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz prüfen.
	8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am Halteblech fixieren.


	Gerät einbauen (Bild 3a)
	1. Verbindungskabel zum Bedienknebel in die Buchse an der Unterseite des Geräts einstecken. Der Stecker muss einrasten.
	2. Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in den Ausschnitt drücken.
	Hinweis
	3. Gerät ans Netz und Gas anschließen und Funktion prüfen. Falls das Gerät abschaltet kann sich Luft in der Gasleitung befinden. Bedienknebel auf 0 drehen und erneut zünden. Vorgang wiederholen, bis das Gerät zündet.


	Nur bei flächenbündigem Einbau (Bild 3b)
	Hinweis
	Achtung!

	Gasanschluss
	Elektrischer Anschluss
	Technische Daten
	Umstellung auf eine andere Gasart (Bild 5)
	Austausch der Hauptdüsen (Bild 6)
	1. Topfträger und alle Brennerteile abnehmen.
	2. Befestigungsschrauben der Mulde am Brenner lösen und Mulde vorsichtig nach oben abnehmen.
	3. Sicherungsclips an den Brennerleitungen abnehmen. Brennerleitungen abziehen. Schraube an Luftregulierhülse lösen. Düsenstock abnehmen.
	4. Düse und O-Ring für Innenkreisbrenner von Hand abziehen. Düse für Außenkreisbrenner herausschrauben (SW10).
	5. Korrekten Sitz des O-Rings in der neuen Hauptdüse für Innenkreisbrenner prüfen. Düse auf Brennerleitung aufschieben. Neue Hauptdüse für Außenkreisbrenner bis zum Anschlag in den Düsenstock schrauben.
	6. Düsenstock und Brennerleitungen aufstecken. Sicherungsclips aufstecken.
	7. Luftregulierhülse nach Lockern der Schraube auf das korrekte Maß einstellen (siehe Düsentabelle). Schraube wieder festdrehen.
	8. Mulde auflegen und gleichmäßig festschrauben. Brennerteile und Topfträger auflegen, auf korrekte Positionierung achten.

	Einstellung de r Gasart (Bild 7)
	1. Bedienknebel auf 0 drehen. Gerät vom Stromnetz trennen. Mindestens 30 Sekunden warten.
	2. Gerät erneut anschließen. Leuchtring des Bedienknebels leuchtet für einige Sekunden grün und dann gelb. Abwarten, bis der Leuchtring ausgeht.
	3. Bedienknebel links herum auf Position 12 drehen.
	4. Bedienknebel rechts herum auf Position 1 drehen.
	5. Bedienknebel links herum auf Position 0 drehen. Abwarten, bis der Leuchtring gelb leuchtet.
	6. Gasart am Bedienknebel einstellen, die momentan eingestellte Position leuchtet grün:
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	7. Bedienknebel auf der gewünschten Einstellung mindestens 5 Sekunden belassen. Der Leuchtring des Bedienknebels leuchtet grün.
	8. Zum Speichern der Einstellung unbedingt wie folgt das Menü verlassen: Den Bedienknebel auf 0 drehen. Dann den Bedienknebel links herum auf Position 12 drehen. Bedienknebel rechts herum auf Position 1 drehen. Bedienknebel links herum auf Position ...
	Hinweis


	Gerät ausbauen
	Achtung!
	Important notes
	: Risk of injury!
	: Risk of gas escape!
	Ensure sufficient air exchange in the room where the appliance is installed. Up to 11 kW total output:
	Up to 18 kW total output:
	Caution!


	Installation accessories
	Preparing the units (Fig. 1a)
	Note
	Installation flush with surrounding surfaces (Fig. 1b)
	Note
	Combining multiple Vario appliances (Fig. 1c)
	Combination with appliance cover (Fig. 1d)
	Hole for the control knob
	Note

	Fitting the control knobs (Fig. 2)
	1. Depending on the distance between the control knobs, it may be necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold the retaining plate in place against the rear of the control panel/ underside of the worktop or secure it in place w...
	2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate has been broken off at the perforation, use two screws to hold each retaining plate in place and prevent it from rotating.
	3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.
	4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool provided to tighten the nut at the rear.
	5. Use the short cables provided to connect all the control knobs. The male connectors must snap into place in the female connectors.
	Note
	6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to the appliance. The male connector must snap into place in the female connector.

	Note
	7. After fitting, check that all plug-in connections are seated correctly.
	8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by turning the tab down.


	Installing the appliance (Fig. 3a)
	1. Insert the end of the connection cable for the control knob into the female connector on the underside of the appliance.The male connector must snap into place.
	2. Insert the appliance evenly into the cut-out. Push it down firmly into the cut-out.
	Note
	3. Connect the appliance to the power and gas supply and test for correct functioning. There might be an air pocket in the gas supply line if the appliance switches off. Turn control knobs off and switch on again. Repeat until burner ignites.


	Only for installation flush with surrounding surfaces (Fig. 3b)
	Note
	Caution!

	Gas connection
	Electrical connection
	Technical data
	Conversion to another type of gas (Fig. 5)
	Replacing the main nozzles (Fig. 6)
	1. Remove the pan supports and all burner parts.
	2. Undo the cooktop fastening screws on the burner and carefully lift the cooktop off.
	3. Remove the securing clips from the burner pipes. Pull out the burner pipes. Unscrew the screw in the air regulating sleeve. Remove the nozzle retaining head.
	4. Pull off the nozzle and O-ring for the inner burner ring by hand. Unscrew the nozzle for the outer burner ring (WAF 10).
	5. Check that the O-ring is seated correctly in the new main nozzle for the burner inner ring. Fit the nozzle to the burner pipe. Screw the new main nozzle for the outer burner ring as far as it will go into the nozzle retaining head.
	6. Fit the nozzle retaining head and burner pipes. Fit the securing clips.
	7. Loosen the screw and adjust the air regulating sleeve to the correct setting (see nozzle table). Retighten the screw.
	8. Put the cooktop in place and tighten the screws evenly. Put the burner parts and pan supports in place and make sure they are positioned correctly.

	Setting the gas type (Fig. 7)
	1. Turn the control knob to 0. Disconnect the appliance from the power supply. Wait at least 30 seconds.
	2. Reconnect the appliance.The illuminated ring around the control knob will be lit green for a few seconds and then yellow. Wait until the illuminated ring goes out.
	3. Turn the control knob anti-clockwise to position 12.
	4. Turn the control knob clockwise to position 1.
	5. Turn the control knob anti-clockwise to position 0. Wait until the illuminated ring is lit yellow.
	6. Turn the control knob to set the gas type; the position currently set will be lit green:
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	6
	7. Leave the control knob at the required setting for at least 5 seconds. The illuminated ring around the control knob will be lit green.
	8. To save the setting, always exit the menu as follows: Turn the control knob to 0. Then turn the control knob anti-clockwise to position 12. Turn the control knob clockwise to position 1. Turn the control knob anti-clockwise to position 0. Wait unt...
	Note


	Removing the appliance
	Caution!
	Důležitá upozornění
	: Nebezpečí poranění!
	: Nebezpečí úniku plynu!
	Zajistěte dostatečnou výměnu vzduchu v místě instalace. Do celkového výkonu 11 kW:
	Do celkového výkonu 18 kW:
	Pozor!


	Příslušenství k instalaci
	Příprava nábytku (obrázek 1a)
	Upozornění
	Vestavba do roviny (obrázek 1b)
	Upozornění
	Kombinace několika spotřebičů Vario (obrázek 1c)
	Kombinace s krytem spotřebiče (obrázek 1d)
	Otvor pro ovládací knoflík
	Upozornění

	Montáž ovládacích knoflíků (obrázek 2)
	1. V závislosti na vzdálenosti mezi ovládacími knoflíky přídržný plech v případě potřeby ohněte v místě perforace. Přídržný plech podržte na zadní straně panelu, resp. spodní straně pracovní desky, nebo ho upevněte přilož...
	2. Při montáži jednotlivého ovládacího knoflíku, nebo pokud jste přídržný plech ohnuli v místě perforace, zajistěte každý jednotlivý přídržný plech 2 šrouby proti přetočení.
	3. Stáhněte ochrannou fólii na zadní straně světelného kroužku.
	4. Ovládací knoflík nasaďte do otvoru a na zadní straně přišroubujte matice pomocí přiložené montážní pomůcky.
	5. Všechny ovládací knoflíky spojte pomocí přiložených kratších kabelů. Zástrčky musí zaskočit do zdířek.
	Upozornění
	6. Delší kabel pro spojení se spotřebičem zapojte do jednoho z ovládacích knoflíků. Zástrčka musí zaskočit do zdířky.

	Upozornění
	7. Po montáži zkontrolujte všechny zástrčky, zda jsou správně zapojené.
	8. Všechny kabely po montáži připevněte k přídržnému plechu zahnutím spony.


	Montáž spotřebiče (obrázek 3a)
	1. Připojovací kabel k ovládacímu knoflíku zapojte do zdířky na spodní straně spotřebiče.Zástrčka musí zaskočit.
	2. Zasaďte spotřebič rovnoměrně do výřezu. Zatlačte ho seshora pevně do výřezu.
	Upozornění
	3. Přístroj připojte k elektrické síti a plynovému vedení a zkontrolujte jeho funkci. Pokud se přístroj vypne, může být v plynovém vedení vzduch. Otočte ovládací knoflík do polohy 0 a znovu zapalte. Postup opakujte, dokud přístroj...


	Jen u vestavby v rovině (obrázek 3b)
	Upozornění
	Pozor!

	Plynová přípojka
	Elektrické připojení
	Technické údaje
	Změna na jiný druh plynu (obrázek 5)
	Výměna hlavních trysek (obrázek 6)
	1. Sejměte mříž na varnou desku a všechny části hořáků.
	2. Povolte upevňovací šrouby varné desky u hořáku a varnou desku opatrně sejměte směrem nahoru.
	3. Sejměte bezpečnostní spony na vedení hořáků. Vytáhněte vedení hořáků. Povolte šroub u objímky pro regulaci vzduchu. Sejměte držák trysky.
	4. Ručně vytáhněte trysku a O-kroužek pro hořák vnitřního okruhu. Vyšroubujte trysku pro hořák vnějšího okruhu (vel. 10).
	5. Zkontrolujte správné usazení O-kroužku v nové hlavní trysce pro hořák vnitřního okruhu. Nasaďte trysku na vedení hořáku. Našroubujte novou hlavní trysku pro hořák vnějšího okruhu až nadoraz do držáku trysky.
	6. Nasaďte držák trysky a vedení hořáku. Nasaďte bezpečnostní spony.
	7. Objímku pro regulaci vzduchu po povolení šroubu nastavte na správný rozměr (viz tabulku s tryskami). Znovu utáhněte šroub.
	8. Nasaďte varnou desku a rovnoměrně ji přišroubujte. Nasaďte části hořáků a mříž na varnou desku, dbejte na správné umístění.

	Nastavení druhu plynu (obrázek 7)
	1. Ovládací knoflík nastavte na 0. Odpojte spotřebič od elektrické sítě. Počkejte minimálně 30 sekund.
	2. Znovu připojte spotřebič. Světelný kroužek ovládacího knoflíku se na několik sekund rozsvítí zeleně a poté žlutě. Počkejte, dokud světelný kroužek nezhasne.
	3. Otočte ovládací knoflík doleva do polohy 12.
	4. Otočte ovládací knoflík doprava do polohy 1.
	5. Otočte ovládací knoflík doleva do polohy 0. Počkejte, dokud se světelný kroužek nerozsvítí žlutě.
	6. Na ovládacím knoflíku nastavte druh plynu, momentálně nastavená poloha svítí zeleně:
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	7. Ovládací knoflík nechte na požadovaném nastavení minimálně 5 sekund. Světelný kroužek ovládacího knoflíku svítí zeleně.
	8. Pro uložení nastavení bezpodmínečně opusťte nabídku následujícím způsobem: Nastavte ovládací knoflík na 0. Poté otočte ovládací knoflík doleva do polohy 12. Otočte ovládací knoflík doprava do polohy 1. Otočte ovládací kn...
	Upozornění


	Demontáž přístroje
	Pozor!
	Vigtigt
	: Fare for tilskadekomst!
	: Fare for udstrømmende gas!
	Sørg for en tilstrækkelig luftudskiftning i opstillingsrummet. Op til 11 kW totaleffekt:
	Op til 18 kW totaleffekt:
	Pas på!


	Installationstilbehør
	Forberedelse af køkkenelement (fig. 1a)
	Bemærk
	Flugtende montering (fig. 1b)
	Bemærk
	Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)
	Kombination med afdækning (fig. 1d)
	Hul til betjeningsgreb
	Bemærk

	Montering af betjeningsgreb (fig. 2)
	1. Afhængigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal holdepladen eventuelt knækkes af langs perforeringen. Hold holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte skruer.
	2. Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis holdepladen er blevet knækket af langs med perforeringen, skal hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, så de ikke kan drejes.
	3. Træk beskyttelsesfolien på bagsiden af lysringen af.
	4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru møtrikken fast på bagsiden ved hjælp af det vedlagte montageværktøj.
	5. Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler. Stikkene skal gå i indgreb i stikdåserne.
	Bemærk
	6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af betjeningsgrebene. Stikket skal gå i indgreb i stikdåsen.

	Bemærk
	7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter installationen.
	8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bøje lasken på holdepladen ned.


	Indbygning af apparat (fig. 3a)
	1. Stik forbindelseskablet til betjeningsgrebet ind i stikdåsen på undersiden af apparatet.Stikket skal gå i indgreb.
	2. Placer apparatet centralt i udskæringen. Tryk det fast ned på plads i udskæringen oppefra.
	Bemærk
	3. Tilslut apparatet til elnettet og gasnettet og kontroller, om det fungerer. Hvis apparatet slår fra, kan der være luft i gasledningen. Drej betjeningsknappen til 0 og tænd igen. Gentag proceduren, indtil apparatet tændes.


	Kun ved plan montering (fig. 3b)
	Bemærk
	Pas på!

	Gastilslutning
	Elektrisk tilslutning
	Tekniske data
	Omstilling til en anden gastype (fig. 5)
	Udskiftning af hoveddyser (fig. 6)
	1. Tag grydeholdere og alle blusdele af.
	2. Skru kogetoppens befæstigelsesmøtrikker ved blusset ud, og løft forsigtigt kogetoppen af.
	3. Tag låseklipsene af blusledningerne. Træk blusledningerne af. Skru skruen på luftreguleringsmuffen ud. Tag dysestammen af.
	4. Træk dyse og O-ring af inderkredsblusset manuelt. Skru dysen ud af yderkredsblusset (SW10).
	5. Kontroller, at O-ringen er placeret korrekt i den nye hoveddyse i inderkredsblusset. Sæt dysen på blusledningen. Skru den nye hoveddyse til yderkredsblusset ind i dysestammen, til den når anslaget.
	6. Sæt dysestammen og blusledningerne på. Sæt låseklipsene på igen.
	7. Indstil luftreguleringsmuffen til det korrekte mål, efter at skruen er løsnet (se dysetabel). Skru skruen fast igen.
	8. Læg kogetoppen på, og spænd alle skruer ensartet til. Læg blusdele og grydeholdere på igen, og kontroller, at de bliver placeret korrekt.

	Indstilling af gastype (fig. 7)
	1. Drej betjeningsgrebet til position 0. Afbryd strømforsyningen til apparatet. Vent i mindst 30 sekunder.
	2. Tilslut strømmen til apparatet igen. Lysringen i betjeningsgrebet lyser grønt i nogle sekunder og derefter gult. Vent, til lyset i lysringen slukkes.
	3. Drej betjeningsgrebet mod venstre til position 12.
	4. Drej betjeningsgrebet mod højre til position 1.
	5. Drej betjeningsgrebet mod venstre til position 0. Vent, til lysringen lyser gult.
	6. Indstil gastypen med betjeningsgrebet, den aktuelt indstillede position lyser grønt:
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	7. Lad betjeningsgrebet forblive på den ønskede indstilling i mindst 5 sekunder. Lysringen i betjeningsgrebet lyser grønt.
	8. For at gemme indstillingen skal menuen ubetinget forlades på følgende måde: Drej betjeningsgrebet til position 0. Drej derefter betjeningsgrebet mod venstre til position 12. Drej betjeningsgrebet mod højre til position 1. Drej betjeningsgrebet...
	Bemærk


	Demontering af apparatet
	Pas på!
	Σημαντικές υποδείξεις
	: Κίνδυνος τραυματισμού!
	: Κίνδυνος διαρροής αερίου!
	Φροντίζετε για μια επαρκή αντικατάσταση του αέρα του χώρου τοποθέτησης. Έως 11 kW συνολικής ισχύος:
	Έως 18 kW συνολικής ισχύος:
	Προσοχή!



	Εξαρτήματα εγκατάστασης
	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ. 1a)
	Υπόδειξη
	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση (Εικ. 1b)
	Υπόδειξη

	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario (Εικ. 1c)
	Συνδυασμός με κάλυμμα συσκευής (Εικ. 1d)
	Οπή για το κουμπί χειρισμού
	Υπόδειξη


	Συναρμολόγηση των κουμπιών χειρισμού (Εικ. 2)
	1. Ανάλογα την απόσταση μεταξύ των κουμπιών χειρισμού κόψτε, όταν χρειάζεται, το έλασμα στήριξης στη διάτρηση. Κρατήστε το έλασμα στήριξη...
	2. Κατά την τοποθέτηση ενός μόνο κουμπιού χειρισμού ή όταν το έλασμα στήριξης κόπηκε στη θέση διάτρησης ασφαλίστε κάθε ξεχωριστό έλασμα ...
	3. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη στην πίσω πλευρά του φωτεινού δακτύλιου.
	4. Τοποθετήστε το κουμπί χειρισμού στην οπή και βιδώστε στην πίσω πλευρά το παξιμάδι με το συμπαραδιδόμενο βοήθημα συναρμολόγησης σταθερά
	5. Συνδέστε όλα τα κουμπιά χειρισμού με τα συμπαραδιδόμενα κοντά καλώδια. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν στις υποδοχές.
	Υπόδειξη
	6. Βυσματώστε το μακρύτερο καλώδιο για τη σύνδεση με τη συσκευή σε ένα από τα κουμπιά χειρισμού. Το φις πρέπει να ασφαλίσει στην υποδοχή.

	Υπόδειξη
	7. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή όλων των βυσματούμενων συνδέσεων μετά τη συναρμολόγηση.
	8. Στερεώστε όλα τα καλώδια μετά τη συναρμολόγηση, λυγίζοντας τη γλώσσα στο έλασμα στήριξης.


	Τοποθέτηση της συσκευής (Εικ. 3a)
	1. Βυσματώστε το καλώδιο σύνδεσης με το κουμπί χειρισμού στην υποδοχή στην κάτω μεριά της συσκευής.Το φις πρέπει να ασφαλίσει.
	2. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα. Πιέστε την από επάνω δυνατά μέσα στο άνοιγμα.
	Υπόδειξη
	3. Συνδέστε τη συσκευή στο ηλεκτρικό δίκτυο και στο αέριο και ελέγξτε τη λειτουργία της. Σε περίπτωση που η συσκευή απενεργοποιείται μπορ...


	Μόνο σε περίπτωση ισόπεδης με την επιφάνεια τοποθέτησης (Εικ. 3b)
	Υπόδειξη
	Προσοχή!


	Σύνδεση αερίου
	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τεχνικά στοιχεία
	Αλλαγή σε ένα άλλο είδος αερίου (Εικ. 5)
	Αντικατάσταση των κύριων μπεκ (Εικ. 6)
	1. Αφαιρέστε τους φορείς των μαγειρικών σκευών και όλα τα εξαρτήματα των καυστήρων.
	2. Λύστε τις βίδες στερέωσης της βάσης εστιών στον καυστήρα και αφαιρέστε τη βάση εστιών προσεκτικά προς τα επάνω.
	3. Αφαιρέστε τα κλιπ ασφαλείας στους σωλήνες των καυστήρων. Αφαιρέστε τους σωλήνες των καυστήρων. Λύστε τη βίδα στο χιτώνιο ρύθμισης του ...
	4. Αφαιρέστε το μπεκ και το δακτύλιο O του καυστήρα εσωτερικού κύκλου με το χέρι. Ξεβιδώστε το μπεκ για τον καυστήρα εξωτερικού κύκλου (SW10).
	5. Ελέγξτε τη σωστή θέση του δακτύλιου O στο καινούργιο κύριο μπεκ του καυστήρα εσωτερικού κύκλου. Περάστε το μπεκ πάνω στο σωλήνα του καυ...
	6. Τοποθετήστε το στέλεχος του μπεκ και τους σωλήνες των καυστήρων. Τοποθετήστε τα κλιπ ασφαλείας.
	7. Ρυθμίστε το χιτώνιο ρύθμισης του αέρα μετά το λύσιμο της βίδας στη σωστή θέση (βλέπε πίνακα των μπεκ). Βιδώστε ξανά τη βίδα.
	8. Τοποθετήστε τη βάση εστιών και βιδώστε την ομοιόμορφα. Τοποθετήστε τα εξαρτήματα των καυστήρων και τους φορείς των μαγειρικών σκευών, ...

	Ρύθμιση του είδους αερίου (Εικ. 7)
	1. Γυρίστε το κουμπί χειρισμού στο 0. Αποσυνδέστε τη συσκευή από το δίκτυο του ρεύματος. Περιμένετε το λιγότερο 30 δευτερόλεπτα.
	2. Συνδέστε τη συσκευή εκ νέου. Ο φωτεινός δακτύλιος του κουμπιού χειρισμού ανάβει για μερικά δευτερόλεπτα πράσινος και μετά κίτρινος. Πε...
	3. Γυρίστε το κουμπί χειρισμού αριστερά στη θέση 12.
	4. Γυρίστε το κουμπί χειρισμού δεξιά στη θέση 1.
	5. Γυρίστε το κουμπί χειρισμού αριστερά στη θέση 0. Περιμένετε, μέχρι να ανάψει ο φωτεινός δακτύλιος κίτρινος.
	6. Ρυθμίστε το είδος αερίου στο κουμπί χειρισμού, η τρέχουσα ρυθμισμένη θέση ανάβει πράσινη:
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	7. Αφήστε το κουμπί χειρισμού στην επιθυμητή ρύθμιση το λιγότερο 5 δευτερόλεπτα. Ο φωτεινός δακτύλιος του κουμπιού χειρισμού ανάβει πράσ...
	8. Για την αποθήκευση της ρύθμισης εγκαταλείψτε οπωσδήποτε το μενού ως εξής: Γυρίστε το κουμπί χειρισμού στο 0. Μετά γυρίστε το κουμπί χει...
	Υπόδειξη


	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!
	Consejos y advertencias
	: ¡Peligro de lesiones!
	: ¡Peligro de salida de gas!
	Asegúrese de que en el lugar de instalación exista una circulación de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11 kW:
	Hasta una potencia total de 18 kW:
	¡Atención!


	Accesorio de instalación
	Preparación de los muebles (Fig. 1a)
	Nota
	Instalación enrasada (Fig. 1b)
	Nota
	Combinación de varios electrodomésticos Vario (Fig. 1c)
	Combinación con tapa del electrodoméstico (Fig. 1d)
	Hueco para el mando de control
	Nota

	Montar los mandos de control (Fig. 2)
	1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujeción por la perforación. Sujetar la chapa de sujeción en la parte posterior del cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o f...
	2. Al montar un único mando de control o cuando la chapa de sujeción se ha rasgado por la perforación, asegurar cada una de las chapas de sujeción con 2 tornillos para evitar que se muevan.
	3. Retirar la lámina protectora de la parte trasera del anillo luminoso.
	4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte posterior la tuerca con la ayuda para la instalación adjunta.
	5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.
	Nota
	6. Introducir en uno de los mandos de control el cable más largo para la conexión con el electrodoméstico. La clavija tiene que encajar en la toma.

	Nota
	7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones estén bien asentadas.
	8. Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la lengüeta en la chapa de sujeción.


	Montar el aparato (Fig. 3a)
	1. Introducir el cable de conexión para el mando de control en el conector que hay en la parte inferior del electrodoméstico.El enchufe tiene que encajar.
	2. Introducir el aparato alineado en el hueco. Presionar firmemente en el hueco desde arriba.
	Nota
	3. Conectar el aparato a la red, conectar el gas y comprobar el funcionamiento. Si el aparato se apaga, es posible que haya aire en el interior del conducto del gas. Girar la maneta de mando a 0 y encender de nuevo. Repetir esta operación hasta que ...


	Solo para la instalación enrasada (Fig. 3b)
	Nota
	¡Atención!

	Toma de gas
	Conexión eléctrica
	Datos técnicos
	Cambiar a otro tipo de gas (Fig. 5)
	Sustitución de los inyectores principales (Fig. 6)
	1. Retirar el soporte para ollas y todos los componentes del quemador.
	2. Aflojar los tornillos de sujeción de la placa en el quemador y retirar la placa con cuidado hacia arriba.
	3. Retirar los clips de seguridad de los conductos del quemador. Retirar los conductos del quemador. Aflojar el tornillo del casquillo de regulación del aire. Retirar el soporte del inyector.
	4. Extraer a mano el inyector y la junta tórica del quemador del círculo interior. Desenroscar el inyector del quemador del círculo exterior (SW10).
	5. Comprobar que la junta tórica esté bien asentada en el nuevo inyector principal del quemador del círculo interior. Deslizar el inyector sobre el conducto del quemador. Enroscar el nuevo inyector principal del quemador del círculo exterior en e...
	6. Colocar el soporte del inyector y los conductos del quemador. Colocar los clips de seguridad.
	7. Tras aflojar el tornillo, ajustar el casquillo de regulación del aire a la medida correcta (ver la tabla de inyectores). Volver a apretar el tornillo.
	8. Colocar la placa y atornillar uniformemente. Colocar los componentes del quemador y el soporte para ollas en la posición correcta.

	Ajuste del tipo de gas (Fig. 7)
	1. Girar el mando de control hasta 0. Desconectar el electrodoméstico de la red eléctrica. Esperar al menos 30 segundos.
	2. Conectar de nuevo el electrodoméstico a la red eléctrica. El anillo luminoso del mando de control se ilumina en color verde durante unos segundos y luego pasa a amarillo. Esperar a que el anillo luminoso se apague.
	3. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posición 12.
	4. Girar el mando de control hacia la derecha, hasta la posición 1.
	5. Girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posición 0. Esperar a que el anillo luminoso se ilumine de color amarillo.
	6. Ajustar el tipo de gas en el mando de control; la posición ajustada en ese momento se ilumina en color verde:

	2
	3
	4
	6
	7. Dejar el mando de control en el ajuste deseado durante al menos 5 segundos. El anillo luminoso del mando de control se ilumina de color verde.
	8. Para guardar el ajuste, es obligatorio salir del menú como se indica a continuación: girar el mando de control hasta el 0. Después, girar el mando de control hacia la izquierda, hasta la posición 12. Girar el mando de control hacia la derecha,...
	Nota


	Desmontaje del aparato
	¡Atención!
	Tärkeitä ohjeita
	: Loukkaantumisvaara!
	: Kaasuvuodon vaara!
	Huolehdi huonetilan riittävästä tuuletuksesta. Kokonaisteho 11 kW:iin asti:
	Kokonaisteho 18 kW:iin asti:
	Huomio!


	Asennustarvikkeet
	Kalusteen valmistelu (kuva 1a)
	Huomautus
	Samantasoinen asennus (kuva 1b)
	Huomautus
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen (kuva 1c)
	Yhdistäminen laitekannen kanssa (kuva 1d)
	Reikä valitsimia varten
	Huomautus

	Valitsimien asentaminen (kuva 2)
	1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien välisestä etäisyydestä riippuen. Pidä kiinnityslevy etulevyn takasivua tai työtason alapuolta vasten tai kiinnitä mukana toimitetuilla ruuveilla.
	2. Kun asennat yksittäisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn rei'itystä myöten, kiinnitä kukin yksittäinen kiinnityslevy 2 ruuvilla, jotta levy ei pääse kääntymään.
	3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.
	4. Laita valitsin reikään ja kierrä takasivulla mutteri kiinni mukana toimitetun asennustulkin avulla.
	5. Yhdistä kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmillä johdoilla. Pistokkeiden pitää lukittua holkkeihin.
	Huomautus
	6. Kiinnitä pidempi johto laitteeseen liittämistä varten johonkin valitsimista. Pistokkeen pitää lukittua holkkiin.

	Huomautus
	7. Tarkasta asennuksen jälkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.
	8. Kiinnitä kaikki johdot asennuksen jälkeen kiinnityslevyyn taivuttamalla kielekettä.


	Laitteen asentaminen (kuva 3a)
	1. Kiinnitä valitsimeen vievä liitäntäjohto laitteen alasivulla olevaan holkkiin. Pistokkeen pitää lukittua paikalleen.
	2. Aseta laite keskelle aukkoa. Paina ylhäältä päin tiiviisti aukkoon.
	Huomautus
	3. Liitä laite sähköverkkoon, suorita kaasuliitäntä ja tarkista laitteen toiminnot. Mikäli laite kytkeytyy pois päältä, voi kaasujohdossa olla ilmaa. Kierrä säätönuppi 0-asentoon ja sytytä polttimo uudelleen. Toista tämä toimenpide, k...


	Vain samantasoisen asennuksen yhteydessä (kuva 3b)
	Huomautus
	Huomio!

	Kaasuliitäntä
	Sähköliitäntä
	Tekniset tiedot
	Vaihto toiseen kaasutyyppiin (kuva 5)
	Pääsuuttimien vaihto (kuva 6)
	1. Poista kattilankannattimet ja kaikki poltinosat.
	2. Irrota syvennyksen kiinnitysmutterit polttimesta ja ota syvennys varovasti ylöspäin pois paikaltaan.
	3. Irrota poltinletkujen kiinnittimet. Irrota poltinletkut. Löystytä ilmansäätöholkin ruuvi. Irrota suutinrunko.
	4. Irrota sisäpoltinrenkaan suutin ja O-rengas käsin. Kierrä ulkopoltinrenkaan suutin irti (avainkoko 10).
	5. Tarkasta, että O-rengas on oikein paikallaan sisäpoltinrenkaan uudessa pääsuuttimessa. Työnnä suutin poltinletkuun. Kierrä ulkopoltinrenkaan uusi pääsuutin vasteeseen saakka suutinrunkoon.
	6. Kiinnitä suutinrunko ja poltinletkut. Kiinnitä pidikkeet.
	7. Säädä ilmansäätöholkki ruuvin löystyttämisen jälkeen oikean mittaiseksi (ks. suutintaulukko). Kierrä ruuvi taas kiinni.
	8. Aseta syvennys paikalleen ja kierrä tasaisesti kiinni. Aseta polttimien osat ja kattilankannattimet paikoilleen, varmista oikea asennus.

	Kaasutyypin asettaminen (kuva 7)
	1. Kierrä valitsin kohtaan 0. Irrota laite sähköverkosta. Odota vähintään 30 sekuntia.
	2. Liitä laite uudelleen sähköverkkoon. Valitsimen valorengas palaa muutaman sekunnin ajan vihreänä ja sitten keltaisena. Odota, kunnes valorengas sammuu.
	3. Kierrä valitsinta vasemmalle kohtaan 12.
	4. Kierrä valitsinta oikealle kohtaan 1.
	5. Kierrä valitsinta vasemmalle kohtaan 0. Odota, kunnes valorengas palaa keltaisena.
	6. Aseta kaasutyyppi valitsimella, tämänhetkinen asetus palaa vihreänä:
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	7. Pidä valitsin haluamasi asetuksen kohdalla vähintään 5 sekuntia. Valitsimen valorengas palaa vihreänä.
	8. Jotta asetus tallentuu muistiin, poistu valikosta ehdottomasti seuraavalla tavalla: Kierrä valitsin asentoon 0. Kierrä sitten valitsinta vasemmalle kohtaan 12. Kierrä valitsinta oikealle kohtaan 1. Kierrä valitsinta vasemmalle kohtaan 0. Odota...
	Huomautus


	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Huomio!
	Recommandations importantes
	: Risque de blessure !
	Directives suisse : Les directives suivantes sont à prendre en considération lors du montage et de l’ installation
	: Risque de sortie de gaz !
	S'assurer que l'échange d'air est suffisant dans la pièce où est installé l'appareil. Puissance totale jusqu'à 11 kW :
	Puissance totale jusqu'à 18 kW :
	Attention !


	Accessoires pour l'installation
	Préparation du meuble (fig. 1a)
	Remarque
	Pose en affleurement (fig. 1b)
	Remarque
	Association de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)
	Association avec couvercle (fig. 1d)
	Perçage pour le bouton de commande
	Remarque

	Monter les boutons de commande (fig. 2)
	1. En fonction de la distance entre les boutons de commande, raccourcissez la tôle de maintien en la brisant au niveau de la perforation si nécessaire. Maintenez la tôle de maintien à l'arrière du bandeau de commande et sous le dessous du plan d...
	2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou lorsque la tôle de maintien a été brisée au niveau de la perforation, chaque tôle de maintien a été sécurisée contre toute torsion avec 2 vis.
	3. Retirez le film protecteur à l'arrière de l'anneau lumineux.
	4. Insérez le bouton de commande dans le perçage et vissez à l'arrière l'écrou à l'aide de la notice d'installation fournie.
	5. Connectez tous les boutons de commande avec les câbles raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les orifices.
	Remarque
	6. Enfichez le câble plus long pour la connexion à l'appareil à l'un des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans l'orifice.

	Remarque
	7. Après l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien enfichés.
	8. Après l'installation, fixez tous les câbles en repliant la patte sur la tôle de maintien.


	Encastrez l'appareil (fig. 3a)
	1. Enficher le câble de raccordement pour le bouton de commande dans l'orifice situé sous l'appareil. La fiche doit s'encliqueter.
	2. Introduisez l'appareil de manière uniforme dans la découpe. Enfoncez-le fermement par en haut dans la découpe.
	Remarque
	3. Brancher l'appareil au secteur électrique et à l'arrivée du gaz et faire un essai de fonctionnement. Si l'appareil se coupe, il y a peut-être de l'air dans le tuyau de gaz. Remettre la manette à 0 et réallumer. Recommencer l'opération jusqu...


	Uniquement en cas d'encastrement affleurant (fig. 3b)
	Remarque
	Attention !

	Raccordement au gaz
	Raccordement électrique
	Caractéristiques techniques
	Adaptation à un autre type de gaz (fig. 5)
	Échange des injecteurs principaux (fig. 6)
	1. Enlevez les supports de casserole et toutes les parties des brûleurs.
	2. Desserrez les vis de fixation de la plaque de cuisson au niveau des brûleurs et enlevez prudemment la plaque par le haut.
	3. Enlevez le circlip aux conduites des brûleurs. Retirez les conduites des brûleurs. Desserrez la vis à la douille de l'air primaire. Enlevez le porte-injecteur.
	4. Retirez à la main l'injecteur et le joint torique du brûleur de l'anneau intérieur. Dévissez l'injecteur du brûleur de l'anneau extérieur (surplat 10).
	5. Vérifiez que le joint torique est correctement en place dans le nouvel injecteur principal du brûleur de l'anneau intérieur. Poussez l'injecteur sur la conduite du brûleur. Vissez le nouvel injecteur principal du brûleur de l'anneau extérieu...
	6. Enfichez le porte-injecteur et les conduites. Fixez le circlip.
	7. Réglez la douille de l'air primaire à la dimension correcte après avoir desserré la vis (voir le tableau des injecteurs). Resserrez la vis.
	8. Reposez la plaque de cuisson et vissez-la uniformément. Remettez les pièces du brûleur et les supports de casserole en place, veillez à les positionner correctement.

	Réglage du type de gaz (fig. 7)
	1. Tournez le bouton de commande sur 0. Débranchez l’appareil du réseau électrique. Patientez au moins 30 secondes.
	2. Branchez de nouveau l'appareil. L’anneau lumineux du bouton de commande s'allume en vert pendant quelques secondes, puis en jaune. Patientez jusqu'à ce que l'anneau lumineux s'éteigne.
	3. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la position 12.
	4. Tournez le bouton de commande vers la droite sur la position 1.
	5. Tournez le bouton de commande vers la gauche sur la position 0. Patientez jusqu'à ce que l'anneau lumineux s'allume en jaune.
	6. Réglez le type de gaz sur le bouton de commande, la position réglée momentanément s'allume en vert :
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	7. Laissez le bouton de commande sur le réglage souhaité pendant au moins 5 secondes. L'anneau lumineux du bouton de commande s'allume en vert.
	8. Pour enregistrer le réglage, quittez impérativement le menu comme suit : tournez le bouton de commande sur 0. Ensuite, tournez le bouton de commande vers la gauche, sur la position 12. Tournez le bouton de commande vers la droite sur la position...
	Remarque


	Dépose de l'appareil
	Attention !
	Važne napomene
	: Opasnost od ozljede!
	: Opasnost od izlaženja plina!
	Pobrinite se za dovoljnu izmjenu zraka u prostoriji za postavljanje. Do ukupne snage 11 kW:
	Do ukupne snage 18 kW:
	Oprez!


	Pribor za postavljanje
	Priprema elementa (slika 1a)
	Napomena
	Ugradnja u ravnini s površinom (slika 1b)
	Napomena
	Kombiniranje nekoliko Vario uređaja (slika 1c)
	Kombiniranje s poklopcem uređaja (slika 1d)
	Rupa za upravljački gumb
	Napomena

	Postavljanje upravljačkog gumba (slika 2)
	1. Ovisno o razmaku između upravljačkih gumba eventualno otrgnite pridržni lim na perforaciji. Držite pridržni lim na stražnjoj strani ploče odn. donjoj strani radne ploče ili pričvrstite pomoću isporučenih vijaka.
	2. Pri ugradnji pojedinačnog upravljačkog gumba ili kada je otrgnut pridržni lim na perforaciji, svaki pojedinačni pridržni lim osigurajte od okretanja pomoću 2 vijka.
	3. Skinite zaštitnu foliju na stražnjoj strani svjetlećeg prstena.
	4. Upravljački gumb utaknite u rupu i na stražnjoj strani pričvrstite maticu isporučenim pomagalom za montažu.
	5. Sve upravljačke gumbe spojite s isporučenim kraćim kabelima. Utikači se moraju uglaviti u utičnice.
	Napomena
	6. Duži kabel za spajanje s uređajem utaknite u jedan od upravljačkih gumba. Utikač se mora uglaviti u utičnicu.

	Napomena
	7. Nakon montaže provjerite pravilan dosjed svih utičnih spojeva.
	8. Nakon montaže fiksirajte sve kabele za pridrži lim savijanjem vezice.


	Ugradnja uređaja (slika 3a)
	1. Spojni kabel za upravljački gumb utaknite u otvor na donjoj strani uređaja. Utikač se mora uglaviti.
	2. Uređaj umetnite u izrez. Odozgo čvrsto pritisnite u izrez.
	Napomena
	3. Uređaj priključite na mrežu i plin te provjerite radi li. Ako isključite uređaj, zrak može biti u plinskom vodu. Upravljački gumb okrenite u položaj 0 i ponovno upalite. Ponavljajte postupak sve dok se uređaj ne upali.


	Samo kod ugradnje u ravnini s površinom (slika 3b)
	Napomena
	Oprez!

	Plinski priključak (slika 4)
	Električni priključak
	Tehnički podaci
	Preinaka na drugu vrstu plina (slika 5)
	Zamjena glavnih sapnica (slika 6)
	1. Skinite nosače posuda za kuhanje i sve dijelove plamenika.
	2. Otpustite pričvrsne vijke na plameniku i oprezno skinite ploču za kuhanje prema gore.
	3. Skinite sigurnosne spojnice na vodovima plamenika. Izvucite vodove plamenika. Otpustite vijak na tuljcu za reguliranje zraka. Skinite sapnište.
	4. Rukom skinite sapnicu i O-prsten za unutarnji prsten plamenika. Odvrnite sapnicu za vanjski prsten plamenika (SW10).
	5. Provjerite ispravan dosjed O-prstena u novoj glavnoj sapnici za unutarnji prsten plamenika. Sapnicu stavite na vod plamenika. Novu glavnu sapnicu za vanjski prsten plamenika navrnite do kraja u sapnište.
	6. Nataknite sapnište i vodove plamenika. Nataknite sigurnosne spojnice.
	7. Nakon popuštanja vijka tuljak za reguliranje zraka namjestite na ispravnu mjeru (vidi tablicu sapnica). Ponovno zategnite vijak.
	8. Stavite ploču za kuhanje i ravnomjerno je pričvrstite vijcima. Stavite dijelove plamenika i nosače posuda za kuhanje, pazite na ispravno pozicioniranje.

	Namještanje vrst e plina (slika 7)
	1. Upravljački gumb okrenite u položaj 0. Isključite uređaj iz električne mreže. Pričekajte najmanje 30 sekundi.
	2. Ponovno priključite uređaj. Svjetleći prsten upravljačkog gumba nekoliko sekundi svijetli zeleno i zatim žuto. Pričekajte da svjetleći prsten prestane svijetliti.
	3. Upravljački gumb okrenite ulijevo u položaj 12.
	4. Upravljački gumb okrenite udesno u položaj 1.
	5. Upravljački gumb okrenite ulijevo u položaj 0. Pričekajte sve dok svjetleći prsten ne svijetli žuto.
	6. Namjestite vrstu plina na upravljačkom gumbu, trenutno namješteni položaj svijetli zeleno:
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	7. Upravljački gumb ostavite na željenoj postavci najmanje 5 sekundi. Svjetleći prsten upravljačkog gumba svijetli zeleno.
	8. Za pohranjivanje postavke obavezo izađite iz izbornika na sljedeći način: Upravljački gumb okrenite u položaj 0. Zatim upravljački gumb okrenite ulijevo u položaj 12. Upravljački gumb okrenite udesno u položaj 1. Upravljački gumb okrenit...
	Napomena


	Vađenje uređaja
	Oprez!
	Avvertenze importanti
	: Pericolo di lesioni!
	Prescrizioni svizzere: Si deve considerare nel processo di montaggio e installazione le seguenti prescrizioni
	: Pericolo di fuoriuscita di gas!
	Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:
	Fino a 18 kW di potenza totale:
	Attenzione!


	Accessori per l'installazione
	Preparazione del mobile (fig. 1a)
	Avvertenza
	Installazione a filo (fig. 1b)
	Avvertenza
	Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 1c)
	Combinazione con coperchio apparecchio (fig. 1d)
	Foro per la manopola di comando
	Avvertenza

	Montaggio delle manopole di comando (fig. 2)
	1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in...
	2. In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la lamiera di supporto è stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
	3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello luminoso.
	4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.
	5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi più corti in dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.
	Avvertenza
	6. Inserire il cavo più lungo per il collegamento con l'apparecchio su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi nella presa.

	Avvertenza
	7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i collegamenti a spina.
	8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto piegando il passante sulla lamiera di supporto.


	Montaggio dell'apparecchio (fig. 3a)
	1. Inserire il cavo di collegamento alla manopola di comando nella presa sul lato inferiore dell'apparecchio. La spina deve innestarsi.
	2. Inserire l'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura. Premerlo dall'alto affinché si inserisca saldamente nell'apertura.
	Avvertenza
	3. Collegare l'apparecchio alla corrente e al gas e verificarne il funzionamento. Se l'apparecchio si spegne può esserci aria nella tubazione del gas. Girare la manopola di comando su 0 e riaccendere. Ripetere la procedura, finché l'apparecchio si ...


	Solo in caso di installazione a filo (fig. 3b)
	Avvertenza
	Attenzione!

	Allacciamento del gas
	Allacciamento elettrico
	Dati tecnici
	Commutazione all'altro tipo di gas (fig. 5)
	Sostituzione degli ugelli principali (fig. 6)
	1. Rimuovere il supporto pentola e tutti i componenti del bruciatore.
	2. Allentare le viti di fissaggio del piano di cottura sul bruciatore e rimuovere con cautela il piano di cottura verso l'alto.
	3. Rimuovere le clip di sicurezza dai condotti del bruciatore. Staccare i condotti del bruciatore. Allentare la vite sulla boccola dell'aria primaria. Rimuovere il blocco portaugello.
	4. Rimuovere manualmente ugello e O-ring per il bruciatore circuito interno. Svitare l'ugello per il bruciatore circuito esterno (chiave da 10).
	5. Verificare il corretto alloggiamento dell'O-ring nel nuovo ugello principale per il bruciatore circuito interno. Spingere l'ugello sul condotto del bruciatore. Avvitare fino all'innesto nel blocco portaugello il nuovo ugello principale per il bruc...
	6. Unire blocco portaugello e condotti del bruciatore. Applicare le clip di sicurezza.
	7. Impostare sulla dimensione corretta la boccola dell'aria primaria dopo aver allentato la vite (vedere tabella ugelli). Serrare nuovamente la vite.
	8. Posizionare il piano di cottura e fissarlo in modo uniforme. Inserire i componenti del bruciatore e il supporto pentola, assicurarsi che siano posizionati in modo corretto.

	Impostazione del tipo di gas (fig. 7)
	1. Ruotare le manopole di comando su 0. Staccare l'apparecchio dalla rete elettrica. Attendere almeno 30 secondi.
	2. Collegare nuovamente l'apparecchio. L'anello luminoso della manopola di comando si accende a luce verde per alcuni secondi, poi diventa giallo. Attendere finché l'anello luminoso non si spegne.
	3. Ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 12.
	4. Ruotare la manopola di comando verso destra sulla posizione 1.
	5. Ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 0. Attendere finché l'anello luminoso si illumina di giallo.
	6. Impostare il tipo di gas sulla manopola di comando, la posizione attualmente impostata si illumina di verde:
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	7. Lasciare la manopola di comando sull'impostazione desiderata per almeno 5 secondi. L'anello luminoso della manopola di comando diventa verde.
	8. Per salvare l'impostazione, abbandonare necessariamente il menu: ruotare la manopola di comando su 0. Quindi ruotare la manopola di comando verso sinistra sulla posizione 12. Ruotare la manopola di comando verso destra sulla posizione 1. Ruotare l...
	Avvertenza


	Smontare l'apparecchio
	Attenzione!
	Belangrijke aanwijzingen
	: Risico van letsel!
	: Risico van het ontsnappen van gas!
	Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:
	Tot 18 kW totaal vermogen:
	Attentie!


	Installatietoebehoren
	Meubel voorbereiden (Afb. 1a)
	Aanwijzing
	Vlakke inbouw (Afb. 1b)
	Aanwijzing
	Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 1c)
	Combinatie met apparaatbedekking (Afb. 1d)
	Opening voor de bedieningsknop
	Aanwijzing

	Bedieningsknoppen monteren (Afb. 2)
	1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de bijbehorende schr...
	2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
	3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.
	4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.
	5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
	Aanwijzing
	6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus inklikken.

	Aanwijzing
	7. Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist bevestigd zijn.
	8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat door het lipje om te buigen.


	Apparaat inbouwen (Afb. 3a)
	1. De verbindingskabel in de bedieningsknop in de bus aan de onderkant van het apparaat steken.De stekker moet inklikken.
	2. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsparing. Van boven stevig in de uitsparing drukken.
	Aanwijzing
	3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de werking. Indien het apparaat vanzelf uitschakelt, bevindt er zich mogelijk lucht in de gasleiding. Draai de schakelknop op 0 en ontsteek de brander opnieuw. Herhalen totdat het apparaat ont...


	Alleen bij een vlak geïntegreerde inbouw (Afb. 3b)
	Aanwijzing
	Attentie!

	Gasaansluiting
	Elektrische aansluiting
	Technische gegevens
	Omschakeling naar een ander type gas (Afb. 5)
	Vervanging van de hoofdkoppen (Afb. 6)
	1. Pannenhouders en alle branderonderdelen verwijderen.
	2. Bevestigingsschroeven van de plaat op de brander losdraaien en de plaat er voorzichtig naar boven toe afnemen.
	3. Veiligheidsclips van de branderleidingen afnemen. Branderleidingen afnemen. Schroef van de luchtregelingshuls losdraaien. Branderkelk afnemen.
	4. Kop en O-ring voor de binnenste brander er met de hand aftrekken. Kop voor de buitenste brander eruit schroeven (SW10).
	5. Controleren of de O-ring goed vastzit in de nieuwe hoofdkop voor de binnenste brander. De kop op de branderleiding schuiven. Nieuwe hoofdkop voor de buitenste brander tot de aanslag in de branderkelk schroeven.
	6. Branderkelk en -leidingen aanbrengen. Veiligheidsclips aanbrengen.
	7. Nadat de schroef is losgedraaid de correcte afmetingen van de luchtregelingshuls instellen (zie de koppentabel). De schroef weer vastdraaien.
	8. De plaat neerleggen en gelijkmatig vastschroeven. Branderonderdelen en pannenhouders aanbrengen. Let erop dat ze in de juiste stand zitten.

	Instelling van het type gas (Afb. 7)
	1. Bedieningsknop op 0 draaien. Apparaat loskoppelen van het stroomnet. Minstens 30 seconden wachten.
	2. Apparaat opnieuw aansluiten. De lichtring van de bedieningsknop is enkele seconden groen en vervolgens geel verlicht. Wacht tot de lichtring uitgaat.
	3. De bedieningsknop naar links draaien in de stand 12.
	4. De bedieningsknop naar rechts draaien in de stand 1.
	5. De bedieningsknop naar links draaien in de stand 0. Wacht tot de lichtring geel verlicht is.
	6. Het type gas instellen met de bedieningsknop. De op dat moment ingestelde positie is groen verlicht:
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	3
	4
	6
	7. De bedieningsknop minstens 5 seconden in de gewenste instelling laten. De lichtring van de bedieningsknop is groen verlicht.
	8. De instelling wordt alleen opgeslagen wanneer u het menu als volgt verlaat: de bedieningsknop op 0 draaien. De bedieningsknop vervolgens naar links draaien in de stand 12. De bedieningsknop naar rechts draaien in de stand 1. De bedieningsknop naar...
	Aanwijzing


	Het apparaat uitbouwen
	Attentie!
	Viktige merknader
	: Fare for skade!
	: Fare for gasslekkasjer!
	Sørg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet. Opptil 11 kW total effekt:
	Opptil 18 kW total effekt:
	Obs!


	Installasjonstilbehør
	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)
	Merk
	Planmontering (bilde 1b)
	Merk
	Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)
	Kombinasjon med apparatdeksel (bilde 1d)
	Hull til dreiebryteren
	Merk

	Montere dreiebrytere (bilde 2)
	1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten på baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk de medfølgende skruene til å feste den.
	2. Når du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er brekt av ved perforeringen, må hver enkelt holdeplate sikres mot fordreining med 2 skruer.
	3. Beskyttelsesfolien på baksiden av lysringen skal tas av.
	4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren på baksiden ved hjelp av den medfølgende monteringshjelpen.
	5. Koble alle dreiebryterne med de korteste medfølgende kablene. Pluggene skal smekke på plass i kontaktene.
	Merk
	6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved å plugge den inn i en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke på plass i kontakten.

	Merk
	7. Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.
	8. Fest alle kablene ved å bøye lasken på holdeplaten etter montering.


	Montere apparatet (bilde 3a)
	1. Plugg tilkoblingskabelen til dreiebryteren i kontakten på undersiden av apparatet. Pluggen må smekke på plass.
	2. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen. Trykk det fast ned i utskjæringen ovenfra.
	Merk
	3. Koble apparatet til nettet og gassen og kontroller funksjon. Dersom apparatet kobler ut kan det være luft i gassledningen. Drei bryteren på 0 og tenn på nytt. Gjenta prosess til apparatet tenner.


	Kun ved planmontering (bilde 3b)
	Merk
	Obs!

	Gasstilkobling
	Elektrisk tilkobling
	Tekniske data
	Omstilling til en annen gasstype (bilde 5)
	Bytte hoveddysene (bilde 6)
	1. Ta av gryteholderen og alle brennerdeler.
	2. Løsne festeskruene til toppen på brenneren, og trekk toppen forsiktig av oppover.
	3. Ta av sikringsklipsene på brennerledningene. Trekk ut brennerledningene. Løsne skruen på luftreguleringshylsen. Ta av dysestammen.
	4. Trekk av dysen og O-ringen for indre ringbrenner for hånd. Skru ut dysen for ytre ringbrenner (NV10).
	5. Kontroller at O-ringen sitter ordentlig på den nye hoveddysen for den indre ringbrenneren. Skyv dysen på brennerledningen. Skru den nye hoveddysen for ytre ringbrenner helt inn på dysestammen.
	6. Sett på dysestamme og brennerledninger. Sett på sikringsklipsene.
	7. Still inn luftreguleringshylsen til riktig mål ved å løsne litt på skruen (se dysetabellen). Stram til skruen igjen.
	8. Legg på toppen og skru jevnt fast. Legg på brennerdeler og gryteholder, pass på riktig plassering.

	Stille inn gasstype (bilde 7)
	1. Vri dreiebryteren til 0. Koble apparatet fra strømnettet. Vent i minst 30 sekunder.
	2. Koble til apparatet igjen. Lysringen bak dreiebryteren lyser grønt i noen sekunder og deretter gult. Vent til lysringen slukker.
	3. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 12.
	4. Vri dreiebryteren mot høyre til posisjonen 1.
	5. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 0. Vent til lysringen lyser gult.
	6. Velg gasstype på dreiebryteren. Den valgte posisjonen lyser grønt.

	2
	3
	4
	6
	7. La dreiebryteren stå på ønsket innstilling i minst 5 sekunder. Lysringen bak dreiebryteren lyser grønt.
	8. For å lagre innstilingen må du gå ut av menyen på følgende måte: Vri dreiebryteren til 0. Vri deretter dreiebryteren mot venstre til posisjonen 12. Vri dreiebryteren mot høyre til posisjonen 1. Vri dreiebryteren mot venstre til posisjonen 0...
	Merk


	Demonter apparat
	Obs!
	Ważne wskazówki
	: Niebezpieczeństwo zranienia!
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!
	Zadbać o wystarczający dopływ powietrza w pomieszczeniu, w którym urządzenie zostało ustawione. Do 11 kW mocy całkowitej:
	Do 18 kW mocy całkowitej:
	Uwaga!


	Akcesoria instalacyjne
	Przygotowanie mebli (rys. 1a)
	Wskazówka
	Montaż na równi z powierzchnią blatu (rys. 1b)
	Wskazówka
	Kombinacja kilku urządzeń Vario (rys. 1c)
	Kombinacja z pokrywą urządzenia (rys. 1d)
	Otwór na pokrętło obsługi
	Wskazówka

	Montaż pokręteł obsługi (rys. 2)
	1. W zależności od odstępu między pokrętłami obsługi w razie potrzeby odłamać blachę mocującą na perforacji. Przytrzymać lub przykręcić śrubami blachę mocującą z tyłu przesłony lub na spodniej stronie blatu roboczego.
	2. Podczas montażu poszczególnych pokręteł lub po odłamaniu blachy mocującej na perforacji, każdą blachę mocującą należy zabezpieczyć przed skręceniem 2 śrubami.
	3. Zdjąć folię ochronną z tyłu podświetlanego pierścienia.
	4. Włożyć pokrętło w otwór i z drugiej strony mocno przykręcić nakrętkę.
	5. Wszystkie pokrętła połączyć z krótkimi przewodami. Wtyczki muszą zatrzasnąć się w gniazdach.
	Wskazówka
	6. Włożyć w pokrętło dłuższy przewód do połączenia z urządzeniem. Wtyczka musi zatrzasnąć się w gnieździe.

	Wskazówka
	7. Po zakończeniu montażu skontrolować wszystkie połączenia wtykowe po kątem prawidłowego zamocowania.
	8. Po zakończeniu montażu wszystkie przewody przymocować do blachy mocującej poprzez zagięcie nakładki.


	Montaż urządzenia (rys. 3a)
	1. Przewód połączeniowy pokręteł obsługi włożyć w gniazdo na spodzie urządzenia. Wtyczka musi się zatrzasnąć.
	2. Urządzenie równomiernie osadzić w wycięciu. Mocno wcisnąć w wycięcie od góry.
	Wskazówka
	3. Urządzenie podłączyć do sieci i gazu oraz skontrolować jego funkcjonowanie. Jeśli urządzenie wyłączy się, w przewodzie gazowym może znajdować się powietrze. Przekręcić pokrętło obsługi na 0 i ponownie zapalić. Czynność powtarz...


	Tylko w przypadku montażu na równi z frontem (rys. 3b)
	Wskazówka
	Uwaga!

	Podłączenie urządzenia do gazu
	Podłączenie do sieci elektrycznej
	Dane techniczne
	Przestawianie na inny rodzaj gazu (rys. 5)
	Wymiana dysz głównych (rys. 6)
	1. Zdjąć ruszt i wszystkie elementy palnika.
	2. Odkręcić śruby mocujące płytę grzewczą przy palniku i ostrożnie zdjąć płytę do góry.
	3. Zdjąć klipsy zabezpieczające z przewodów palnika. Zdjąć przewody palnika. Odkręcić śrubę na tulei regulacji powietrza. Zdjąć trzon dyszy.
	4. Zdjąć ręcznie dyszę i pierścień samouszczelniający palnika z obiegiem wewnętrznym. Wykręcić dyszę palnika z obiegiem zewnętrznym (rozmiar 10).
	5. Sprawdzić, czy pierścień samouszczelniający w nowej dyszy głównej palnika z obiegiem wewnętrznym jest poprawnie założony. Nasadzić dyszę na przewód palnika. Nową dyszę główną do palnika z obiegiem zewnętrznym wkręcić do oporu w...
	6. Zamontować trzon dyszy i przewody palnika. Nałożyć klipsy zabezpieczające.
	7. Po poluzowaniu śruby ustawić prawidłową wielkość tulei regulacji powietrza (patrz tabela dysz). Ponownie dokręcić śrubę.
	8. Osadzić płytę i równomiernie dokręcić. Nałożyć elementy palnika i ruszt, zwracając uwagę na ich prawidłowe położenie.

	Ustawianie rodzaju gazu (rys. 7)
	1. Wszystkie pokrętła obsługi obrócić na 0. Odłączyć urządzenie od sieci elektrycznej. Odczekać przynajmniej 30 sekund.
	2. Ponownie podłączyć urządzenie. Pierścień świetlny pokrętła obsługi świeci się przez kilka sekund na zielono, a następnie na żółto. Odczekać, aż zgaśnie pierścień świetlny.
	3. Obrócić pokrętło obsługi w lewo na pozycję 12.
	4. Obrócić pokrętło obsługi w prawo na pozycję 1.
	5. Obrócić pokrętło obsługi w lewo na pozycję 0. Odczekać, aż pierścień świetlny zaświeci się na żółto.
	6. Ustawić rodzaj gazu na pokrętle obsługi, aktualnie ustawiona pozycja świeci się na zielono:

	2
	3
	4
	6
	7. Pokrętło obsługi pozostawić na żądanym ustawieniu przez minimum 5 sekund. Pierścień świetlny pokrętła obsługi świeci się na zielono.
	8. W celu zapisania ustawienia koniecznie opuścić menu w następujący sposób: Obrócić pokrętło obsługi na 0. Następnie obrócić pokrętło obsługi w lewo na pozycję 12. Obrócić pokrętło obsługi w prawo na pozycję 1. Obrócić pokr...
	Wskazówka


	Zdemontować urządzenie
	Uwaga!
	Indicações importantes
	: Perigo de ferimentos!
	: Perigo de fuga de gás!
	Assegurar uma ventilação suficiente no espaço onde o aparelho está montado. Até uma potência total de 11 kW:
	Até uma potência total de 18 kW:
	Atenção!


	Acessórios de instalação
	Preparar o móvel (Fig. 1a)
	Nota
	Encastre plano à superfície (Fig. 1b)
	Nota
	Combinação de vários aparelhos Vario (Fig. 1c)
	Combinação com cobertura do aparelho (Fig. 1d)
	Orifício para o comando
	Nota

	Montar comando (Fig. 2)
	1. Consoante a distância entre os comandos, romper, se necessário, a chapa de retenção pela perfuração. Segure a chapa de retenção na parte de trás da aba ou no lado inferior da bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.
	2. Em caso de montagem de um comando individual ou se a chapa de retenção tiver rompido na perfuração, proteja cada uma das chapas de retenção contra torção com 2 parafusos.
	3. Retire a película de proteção na parte de trás do anel luminoso.
	4. Encaixe o comando no orifício e fixe a porca na parte de trás com o auxiliar de montagem fornecido.
	5. Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos. As fichas têm de encaixar nas tomadas.
	Nota
	6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar a ligação ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

	Nota
	7. Após a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniões de encaixe.
	8. Após a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na chapa de retenção.


	Montar o aparelho (Fig. 3a)
	1. Encaixe o cabo de ligação ao comando na tomada situada no lado inferior do aparelho. A ficha tem de encaixar.
	2. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme. Pressione firmemente no sentido do nicho, a partir de cima.
	Nota
	3. Ligar o aparelho à rede eléctrica e ao gás, e verificar se funciona. Se o aparelho se desligar é possível que exista ar no tubo de alimentação de gás. Rode o botão de comando para a posição 0 e volte a acender. Repita o procedimento at...


	Apenas no caso de instalação plana à superfície (Fig. 3b)
	Nota
	Atenção!

	Ligação de gás
	Ligação eléctrica
	Dados técnicos
	Mudança para outro tipo de gás (Fig. 5)
	Substituição dos injetores principais (Fig. 6)
	1. Retire a grelha e todas as peças do queimador.
	2. Solte os parafusos de fixação da placa no queimador e retire-a, com cuidado, para cima.
	3. Retire os grampos de segurança dos tubos dos queimadores. Retire os tubos dos queimadores. Solte o parafuso do regulador de ar. Retire o porta-injetor.
	4. Retire manualmente o injetor e a junta tórica do queimador de anel interior. Desaparafuse o injetor do queimador de anel exterior (abertura da chave 10).
	5. Verifique o assentamento correto da junta tórica no novo injetor principal dos queimadores de anel interior. Empurre o injetor para o tubo do queimador. Aperte o novo injetor principal para queimadores de anel exterior, até ao batente, no porta-...
	6. Encaixe o porta-injetor e os tubos dos queimadores. Coloque os grampos de segurança.
	7. Depois de soltar o parafuso, ajuste o regulador de ar para a medida correta (ver tabela de injetores). Volte a apertar o parafuso.
	8. Coloque e aparafuse a placa uniformemente. Coloque as peças do queimador e a grelha, observando o posicionamento correto.

	Regulação do tipo de gás (Fig. 7)
	1. Rode o comando para 0. Desligue o aparelho da fonte de alimentação. Aguarde, pelo menos, 30 segundos.
	2. Volte a ligar o aparelho. O anel luminoso dos comandos acende a verde e, depois, a amarelo durante alguns segundos. Aguarde até o anel luminoso apagar.
	3. Rode os comandos para a esquerda, para a posição 12.
	4. Rode os comandos para a direita, para a posição 1.
	5. Rode os comandos para a esquerda, para a posição 0. Aguarde até o anel luminoso acender a amarelo.
	6. Regule o tipo de gás no comando; a posição atualmente regulada acende a verde:

	2
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	4
	6
	7. Deixe o comando na posição desejada durante, pelo menos, 5 segundos. O anel luminoso dos comandos acende-se a verde.
	8. Para memorizar a regulação, saia do menu obrigatoriamente do seguinte modo: rode o comando para a posição 0. Em seguida, rode os comandos para a esquerda, para a posição 12. Rode os comandos para a direita, para a posição 1. Rode os comand...
	Nota


	Desmontar o aparelho
	Atenção!
	Важные указания
	: Опасность травмирования!
	: Опасность утечки газа!
	В помещении установки газовой панели необходимо обеспечить достаточный воздухообмен. Общая мощность до 11 кВт:
	Общая мощность до 18 кВт:
	Внимание!



	Принадлежности для инсталляции
	Подготовка мебели (рис. 1a)
	Указание
	Встраивание заподлицо (рис. 1b)
	Указание

	Комбинация нескольких приборов Vario (рис. 1c)
	Комбинация с крышкой прибора (рис. 1d)
	Отверстие для регулятора
	Указание


	Установка регуляторов(рис. 2)
	1. В зависимости от расстояния между регуляторами отломите фиксирующую пластину по линии перфорации. Удерживайте фиксирующую пластину ...
	2. При встраивании одного регулятора или в том случае, если фиксирующая пластина была отломана по линии перфорации, зафиксируйте каждую ...
	3. Снимите защитную плёнку с задней стороны светового кольца.
	4. Вставьте регулятор в отверстие и зафиксируйте с задней стороны гайкой, используя монтажное приспособление из комплекта поставки.
	5. Соедините все регуляторы с более короткими кабелями из комплекта поставки. Штекеры должны зафиксироваться в разъёмах с характерным щ...
	Указание
	6. Подсоедините более длинный кабель к одному из регуляторов для соединения с прибором. Штекер должен зафиксироваться в разъёме с характ...

	Указание
	7. Проверьте правильное положение всех разъёмных соединений после монтажа.
	8. После установки зафиксируйте все кабели на фиксирующей пластине, отогнув язычок.


	Установка прибора (рис. 3a)
	1. Вставьте соединительный кабель регулятора в разъём на нижней стороне прибора. Штекер должен зафиксироваться с характерным щелчком.
	2. Установите прибор точно над вырезом и вставьте его до упора.
	Указание
	3. Подключите прибор к электрической и газовой сети и проверьте его работу. При выключении прибора, в газопроводе может находиться возду...


	Только при встраивании заподлицо (рис. 3b)
	Указание
	Внимание!


	Подключение газа
	Подключение к электросети
	Технические характеристики
	Переустановка на другой вид газа (рис. 5)
	Замена главных форсунок(рис. 6)
	1. Снимите решётки для посуды и все детали горелки.
	2. Выверните винты крепления панели на горелке и осторожно снимите панель движением вверх.
	3. Снимите стопорные зажимы на трубопроводах горелки. Снимите трубопроводы. Ослабьте винты регулировочной втулки подачи воздуха. Снимит...
	4. Снимите руками форсунку и кольцо круглого сечения для внутреннего круга пламени. Выверните форсунку для внешнего круга пламени (SW10).
	5. Проконтролируйте правильность установки кольца круглого сечения в новой главной форсунке для внутреннего круга пламени. Насадите фо...
	6. Вставьте воздухоподводящую трубку и трубопровод. Установите стопорные зажимы.
	7. После ослабления винта отрегулируйте регулировочной втулкой подачу воздуха (см. таблицу форсунок). Снова туго затяните винты.
	8. Установите панель и равномерно затяните винты. Установите детали горелок и решётки для посуды, обращая внимание на их правильное поло...

	Установка вида газа (рис. 7)
	1. Поверните регулятор на «0». Отсоедините прибор от электросети. Подождите минимум 30 секунд.
	2. Снова подключите бытовой прибор к электросети. Световое кольцо регулятора в течение нескольких секунд горит зелёным светом и затем жё...
	3. Поверните регулятор влево в положение 12.
	4. Поверните регулятор вправо в положение 1.
	5. Поверните регулятор влево в положение 0. Подождите, пока световое кольцо загорится жёлтым светом.
	6. Установите вид газа на регуляторе, установленное в данный момент положение загорается зелёным светом:
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	4
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	7. Оставьте регулятор в положении нужной установки минимум на 5 секунд. Световое кольцо регулятора загорается зелёным светом.
	8. Для сохранения установки необходимо выйти из меню следующим образом: Поверните регулятор на «0». Затем поверните регулятор влево в пол...
	Указание


	Демонтаж прибора
	Внимание!
	Pomembni napotki
	: Nevarnost poškodb!
	: Nevarnost uhajanja plina!
	V prostoru namestitve poskrbite za ustrezno kroženje zraka. Do skupne moči 11 kW:
	Do skupne moči 18 kW:
	Pozor!


	Pribor za vgradnjo
	Priprava pohištva (slika 1a)
	Opomba
	Vgradnja s poravnano površino (slika 1b)
	Opomba
	Kombinacija več aparatov Vario (slika 1c)
	Kombinacija s pokrovom aparata (slika 1d)
	Izvrtina za upravljalni gumb
	Opomba

	Montaža upravljalnih gumbov (slika 2)
	1. Glede na razdaljo med upravljalnimi gumbi po potrebi odlomite pločevinasto držalo po perforaciji. Držite pločevinasto držalo na hrbtni strani upravljalne plošče oz. na spodnji strani delovnega pulta ali ga pritrdite s priloženimi vijaki.
	2. Ko vgrajujete en sam upravljalni gumb ali če ste odlomili pločevinasto držalo po perforaciji, vsako posamezno pločevinasto držalo pritrdite z 2 vijakoma, da se ne vrti.
	3. Odstranite zaščitno folijo na zadnji strani svetlobnega obroča.
	4. Vstavite upravljalni gumb v izvrtino in s priloženim pripomočkom za montažo na zadnji strani privijte matico.
	5. Vse upravljalne gumbe povežite med sabo s priloženimi krajšimi kabli. Vtiči se morajo zaskočiti v puše.
	Opomba
	6. Na enega od upravljalnih gumbov priključite daljši kabel za povezavo z aparatom. Vtič se mora zaskočiti v pušo.

	Opomba
	7. Po končani montaži preverite, če so vse povezave pravilno priključene.
	8. Po končani montaži pritrdite vse kable, tako da zapognete jeziček na pločevinastem držalu.


	Montaža aparata (slika 3a)
	1. Povezovalni kabel do upravljalnega gumba priklopite v vtičnico na spodnji strani naprave. Vtič se mora zaskočiti.
	2. Aparat enakomerno vstavite v izrez. Od zgoraj ga dobro potisnite navzdol v izrez.
	Opomba
	3. Aparat priključite na omrežje in plin ter preverite njegovo delovanje. Če se aparat izklopi, je v plinski napeljavi morda zrak. Upravljalni gumb obrnite v položaj 0, nato ga ponovno vklopite. Ponavljajte postopek, dokler se naprava ne prižge.


	Samo pri vgradnji s poravnano površino (slika 3b)
	Opomba
	Pozor!

	Priključek za plin (slika 4)
	Električni priključek
	Tehnični podatki
	Predelava na drugo vrsto plina (slika 5)
	Zamenjava glavnih šob (slika 6)
	1. Odstranite nosilec za posodo in vse dele gorilnika.
	2. Odvijte pritrdilne vijake plošče na gorilniku ter jo previdno potisnite navzgor in odstranite.
	3. Snemite pritrdilne sponke s cevi gorilnika. Odstranite cevi gorilnika. Odvijte vijak na tulcu za regulacijo zraka. Snemite držalo šobe.
	4. Z roko odstranite šobo in o-obroček notranjega krožnega gorilnika. Odvijte šobo za zunanji krožni gorilnik (ključ velikosti 10).
	5. Preverite, če je o-obroček pravilno nameščen na novo glavno šobo za notranji krožni gorilnik. Nataknite šobo na cev gorilnika. Novo glavno šoba za zunanji krožni gorilnik do konca privijte na držalo šobe.
	6. Priklopite držalo šobe in cevi gorilnika. Namestite pritrdilne sponke.
	7. Tulec za regulacijo zraka po rahljanju vijaka ponovno nastavite na ustrezno vrednost (glejte preglednico šob). Ponovno privijte vijak.
	8. Ponovno namestite ploščo in in jo enakomerno privijte. Namestite vse dele gorilnika in nosilec za posodo, pri tem pazite na pravilni položaj.

	Nastavitev vrste plina (slika 7)
	1. Prestavite upravljalni gumb na 0. Odklopite aparat iz električnega omrežja. Počakajte najmanj 30 sekund.
	2. Aparat ponovno priklopite. Svetlobni obroč upravljalnega gumba sveti za nekaj sekund zeleno, nato rumeno. Počakajte, da svetlobni obroč ugasne.
	3. Upravljalni gumb obrnite v levo v položaj 12.
	4. Upravljalni gumb obrnite v desno v položaj 1.
	5. Upravljalni gumb obrnite v levo v položaj 0. Počakajte, da svetlobni obroč zasveti rumeno.
	6. Z upravljalnim gumbom nastavite vrsto plina, trenutno izbran položaj bo svetil zeleno:
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	7. Upravljalni gumb pustite na izbranem položaju za vsaj 5 sekund. Svetlobni obroč upravljalnega gumba bo zasvetil zeleno.
	8. Da bo nastavitev ustrezno shranjena, nujno zapustite meni na naslednji način: nastavitveni gumb zavrtite na 0. Nato upravljalni gumb obrnite v levo do položaja 12. Upravljalni gumb obrnite v desno v položaj 1. Upravljalni gumb obrnite v levo v ...
	Opomba


	Demontaža aparata
	Pozor!
	Važne napomene
	: Opasnost od povrede!
	: Opasnost od curenja gasa!
	Pobrinite se zadovoljnu razmenu vazduha u prostoru za montažu. Do11 kW ukupne snage:
	Do 18 kW ukupne snage:
	Oprez!


	Pribor za instalaciju
	Pripremanje nameštaja (slika 1a)
	Napomena
	Ugradnja u ravni sa pločom (slika 1b)
	Napomena
	Kombinacija više Vario uređaja (slika 1c)
	Kombinacija sa poklopcem na uređaju(slika 1d)
	Otvor za upravljački točak
	Napomena

	Montiranje upravljačkog točka(slika 2)
	1. U zavisnoti od razmaka između komandnih kotura, po potrebi odlomite ploču za držanje na perforaciji. Držite ploču za držanje na poleđini blende, odnosno donje strane radne ploče ili je pričvrstite pomoću priloženih zavrtnja.
	2. Pri ugradnji pojedinačnog komandnog kotura ili ukoliko je ploča za držanje odlomljena po perforaciji, pomoću 2 zavrtnja osigurajte svaku pojedinačnu ploču za džanje kako se ne bi mogle uvrnuti.
	3. Uklonite zaštitnu foliju sa zadnje strane svetlosnog prstena.
	4. Ubacite komandni kotur u otvor i na poleđini pričvrstite maticu pomoću uputstva za montažu.
	5. Povežite sve komandne kolutove pomoću priloženih kraćih kablova. Utikači moraju da ulegnu u buksne.
	Napomena
	6. Priključite duži kabl za povezivanje sa uređajem na jedan komandni kotur. Utikač mora da ulegne u buksnu.

	Napomena
	7. Nakon montaže proverite da li su veze utikača ispravno postavljene.
	8. Nakon montaže sve kablove pričvrstite savijanjem spojnice na ploči za držanje.


	Ugradnja uređaja(slika 3a)
	1. Kabl za povezivanje upravljačkog točka utaknite u utičnicu na donjoj strani uređaja. Šteker mora da ulegne.
	2. Uređaj ravnomerno umetnite u isečak. Odozgo čvrsto pritisnite u isečak.
	Napomena
	3. Povežite uređaj na mrežu i gas i proverite funkcije. Ukoliko se uređaj isljuči, u vodu gasa se može naći vazduh. Upravljački točak okrenite na poziciju 0 i ponovo upalite. Ponavljajte ovaj postupak dok se uređaj ne upali.


	Samo kod ugradnje u ravni sa površinom(slika 3b)
	Napomena
	Oprez!

	Priključak za gas (slika 4)
	Električno priključivanje
	Tehnički podaci
	Prebacivanje na neku drugu vrstu gasa (slika 5)
	Zamena glavne mlaznice(slika 6)
	1. Skinite nosač sudova i sve delove gorionika.
	2. Zavrtanj za pričvršćivanje korita olabavite na gorioniku, a korito pažljivo povlačenjem nagore skinite.
	3. Skinite sigurnosne ploče na kablovima gorionika. Skinite kablove gorionika. Otpustite zavrtnje na čauri za regulaciju ventilatora. Skinite stegu mlaznice.
	4. Rukom skinite mlaznicu i O-prsten za gorionik unutrašnjeg kruga. Odšrafite mlaznicu spoljašnjeg kruga (SW10).
	5. Proverite da li je O-prsten pravilno ulegao u novu glavnu mlaznicu za gorionik unutrašnjeg kruga. Mlaznicu pomerite na kabl gorionika. Nova glavna mlaznica za gorionik spoljašnjeg kruga zašrafite do graničnika u stegi mlaznice.
	6. Povežite stegu mlaznice i kabl gorionika. Nataknite sigurnosne kopče.
	7. Podesite čauru za regulaciju ventilatora na pravilnu meru, nakon odvajanja zavrtnja (vidi tabelu mlaznice). Ponovo zašrafite zavrtanj.
	8. Postavite korito i ravnomerno zašrafite. Postavite delove gorionika i nosač sudova i pazite na to da zauzmu pravilan položaj.

	Podešavanje vrste gasa (slika 7)
	1. Upravljački točak okrenite na 0. Uređaj odvojite sa strujne mreže. Sačekajte najmanje 30 sekundi.
	2. Ponovo priključite uređaj. Svetlosni prsten upravljačkog točka nekoliko sekundi svetli zeleno, a zatim žuto. Sačekajte, dok se svetlosni prsten ne isključi.
	3. Upravljački točak levo okrenite na poziciju 12.
	4. Upravljački točak desno okrenite na poziciju 1.
	5. Upravljački točak levo okrenite na poziciju 0. Sačekajte dok svetlosni prsten ne zasvetli žuto.
	6. Vrstu gasa podesite na upravljačkom točku, a podešena pozicija će zavsetleti zeleno:
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	7. Upravljački točak ostavite na željenom podešavanju najmanje 5 sekundi. Svetlosni prsten upravljačkog točka svetli zeleno.
	8. Kako biste sačuvali dato podešavanje, obavezno napustite meni na sledeći način: Upravljački točak okrenite na 0. Zatim okrenite upravljački točak levo na poziciju 12. Upravljački točak desno okrenite na poziciju 1. Upravljački točak le...
	Napomena


	Demontaža uređaja
	Oprez!
	Viktiga anvisningar
	: Risk för personskador!
	: Risk för gasläcka!
	Se till att rummet där spishällen ska stå har tillräckligt luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
	Upp till 18 kW total effekt:
	Obs!


	Installationstillbehör
	Förbereda stommarna (bild 1a)
	Anvisning
	Kant i kant-montering (bild 1b)
	Anvisning
	Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)
	Kombination med skydd (bild 1d)
	Hål för vreden
	Anvisning

	Montera vreden (bild 2)
	1. Bryt av fästblecket vid perforeringen om det behövs pga. vredavståndet. Håll fästblecket på baksidan av panelen resp. undersidan av bänkskivan eller fäst med medföljande skruvar.
	2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fästblecket gått av vid perforeringen, vridsäkra varje fästbleck med 2 skruv.
	3. Dra av skyddsfolien på baksidan av ljusringen före montering.
	4. Sätt i vreden i hålen och skruva fast med mutter på baksidan med den medföljande monteringshjälpen.
	5. Anslut alla vred med de medföljande, kortare kablarna. Kontakterna ska snäppa fast i uttagen.
	Anvisning
	6. Sätt i den längre kabeln för anslutning med enheten i ett av vreden. Kontakten måste snäppa fast i uttaget.

	Anvisning
	7. Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
	8. Dragsäkra alla kablar efter montering genom att dra dem genom runt fliken på fästblecket.


	Montera enheten (bild 3a)
	1. Sätt i anslutningskabeln till vreden i uttaget på undersidan av enheten.Kontakten ska snäppa fast.
	2. Centrera enheten i urtaget. Tryck fast uppifrån i urtaget.
	Anvisning
	3. Anslut apparaten till nätet och gasen och kontrollera funktionen. Om apparaten stängs av kan det bero på att det finns luft i gasledningen. Vrid vredet till 0 igen och tänd på nytt. Upprepa denna process tills apparaten tänder.


	Bara vid planoinbyggnad (bild 3b)
	Anvisning
	Obs!

	Gasanslutning
	Elanslutning
	Tekniska data
	Omställning till annan gastyp (bild 5)
	Byta huvudmunstycken (bild 6)
	1. Ta av kärlstöd och brännardelar.
	2. Lossa hällens fästskruvar på brännaren och lyft försiktigt av hällen.
	3. Ta av fästklämmorna på brännarledningen. Ta bort brännarledningarna. Lossa skruven på luftreglerhylsan. Ta bort munstycksbasen.
	4. Ta bort munstycke och O-ring till den inre brännarringen för hand. Skruva ur munstycket till den yttre brännarringen (NV 10).
	5. Kontrollera så att O-ringen sitter rätt i det nya huvudmunstycket till inre brännarringen. Sätt på munstycket på brännarledningen. Skruva på det nya huvudmunstycket till den yttre brännarringen på munstycksbasen tills det tar emot.
	6. Sätt på munstycksbas och brännarledningar. Sätt på fästklämmorna.
	7. Lossa skruven till luftreglerhylsan och ställ in på rätt värde (se munstyckstabellen). Dra åt skruven igen.
	8. Lägg på hällen och skruva fast jämnt. Sätt på brännardelar och kärlstöd, se till så att de sitter rätt.

	Ställa in gastypen (bild 7)
	1. vrid vredet till läge 0. gör enheten strömlös. vänta minst 30 sekunder.
	2. elanslut enheten igen. vredets ljusring lyser grön i några sekunder och sedan gul. vänta tills ljusringen slocknar.
	3. vrid vredet åt vänster till läge 12.
	4. vrid vredet åt höger till läge 1.
	5. vrid vredet åt vänster till läge 0. vänta tills ljusringen lyser gul.
	6. Ställ in gastypen med vredet, inställt läge lyser grönt:
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	7. Lämna vredet på den inställning du vill ha i minst 5 sekunder. Vredets ljusring lyser grön.
	8. Ska du spara inställningen, så måste du gå ur menyn såhär: vrid vredet till läge 0. vrid sedan vredet åt vänster till läge 12. vrid vredet åt höger till läge 1. vrid vredet åt vänster till läge 0. vänta tills ljusringen slocknar.
	Anvisning


	Montera ur apparaten
	Obs!
	Önemli uyarılar
	: Yaralanma tehlikesi!
	: Gaz kaçağı tehlikesi!
	Kurulum yerinde yeterli hava sirkülasyonunun olmasını sağlayın. 11 kW toplam güce kadar:
	18 kW toplam güce kadar:
	Dikkat!


	Kurulum aksesuarı
	Mobilyaların hazırlanması (Resim 1a)
	Bilgi
	Yüzey temaslı montaj (Resim 1b)
	Bilgi
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu (Resim 1c)
	Cihaz kapaklı kombinasyon (Resim 1d)
	Kumanda düğmesi için delik
	Bilgi

	Kumanda düğmesinin monte edilmesi (Resim 2)
	1. Kumanda düğmeleri arasındaki mesafeye bağlı olarak ihtiyaç durumunda perforajdaki tutma sacı iptal edilebilir. Kumanda panelinin arka tarafındaki tutma sacını veya çalışma tezgahının alt tarafını tutunuz veya ekteki vidalarla sabi...
	2. Tek bir kumanda düğmesinin montajı sırasında veya perforajdaki tutma sacı kırıldıysa ilgili münferit tutma sacı 2 vida kullanılarak dönmeye karşı emniyete alınmalıdır.
	3. Yanar halkanın arka tarafındaki koruyucu folyoyu çıkarınız.
	4. Kumanda düğmesini deliğe sokunuz ve arka tarafta somunu, ürünle birlikte verilen montaj yardımı ile sıkıca vidalayınız.
	5. Tüm kumanda düğmeleri ekteki daha kısa kablolarla bağlanmalıdır. Fiş yuvasına tam olarak oturmalıdır.
	Bilgi
	6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile bağlantı oluşturmak için kumanda düğmelerinden birine takınız. Fiş yuvasına oturmalıdır.

	Bilgi
	7. Montajdan sonra tüm soket bağlantılarının yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz.
	8. Tüm kabloları montajdan sonra tutma sacındaki kulakları bükerek sabitleyiniz.


	Cihazın monte edilmesi (Resim 3a)
	1. Kumanda düğmesi bağlantı kablosu, cihazın alt tarafındaki yuvaya takılmalıdır. Fiş yerine oturmalıdır.
	2. Cihazı kesilen boşluğa simetrik biçimde yerleştiriniz. Yukarıdan sıkıca kesitin içine doğru bastırınız.
	Bilgi
	3. Cihazın elektrik bağlantısını kurun, gazın bağlantısını yapın ve fonksiyonu kontrol edin. Cihaz kapanırsa gaz hattında hava olması muhtemeldir. Kumanda düğmelerini 0 pozisyonuna çevirin ve tekrar ateşleme yapın. Cihaz ateşleme ...


	Sadece yüzeye temaslı montajda (Resim 3b)
	Bilgi
	Dikkat!

	Gaz bağlantısı
	Elektrik bağlantısı
	Teknik veriler
	Başka bir gaz türüne geçiş (Resim 5)
	Ana enjektörlerin değişimi (Resim 6)
	1. Ocak ızgarası ve tüm brülör parçalarını çıkarınız.
	2. Brülör ağzındaki sabitleme somunlarını sökünüz ve ağzı dikkatlice yukarı çekerek çıkarınız.
	3. Brülör hatlarının emniyet klipslerini çıkartınız. Brülör hatlarını çıkarınız. Hava regülasyon kovanındaki cıvatayı gevşetiniz. Enjektör çubuğunu çıkarınız.
	4. İç halka brülör enjektörünü ve O ringini elle dışarı çekiniz. Dış halka brülörü enjektörünü çevirerek söküp çıkarınız (SW10).
	5. İç halka brülörüne ait yeni ana enjektörün O ringinin yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz. Enjektörü brülör hattının üzerine itiniz. Dış halka brülörün yeni ana enjektörünü dayanak noktasına kadar enjektör çu...
	6. Enjektör çubuğunu ve brülör hatlarını takınız. Emniyet klipsini takınız.
	7. Hava regülasyon kovanını cıvatayı gevşettikten sonra doğru ölçüye ayarlayınız (bkz. enjektör tablosu). Cıvatayı yeniden sıkınız.
	8. Ağzı yerleştiriniz ve simetrik biçimde vidalayınız. Brülör parçalarının ve ocak ızgarasının doğru konumlandırılmasına dikkat ediniz.

	Gaz tü rü ayarı (Resim 7)
	1. Kumanda düğmesini 0 konumuna getiriniz. Cihazı elektrik şebekesinden ayırınız. En az 30 saniye bekleyiniz.
	2. Cihazı yeniden bağlayınız. Kumanda düğmesinin yanar halkası birkaç saniye yeşil ve sonra sarı renkte yanar. Yanar halkanın sönmesini bekleyiniz.
	3. Kumanda düğmesini sola çevirerek 12 pozisyonuna getiriniz.
	4. Kumanda düğmesini sağa çevirerek 1 pozisyonuna getiriniz.
	5. Kumanda düğmesini sola çevirerek 0 pozisyonuna getiriniz. Yanar halkanın sarı renkte yanmasını bekleyiniz.
	6. Gaz türünü kumanda düğmesinden ayarlayınız, güncel olarak ayarlanmış olan pozisyon yeşil renkte yanar:

	2
	3
	4
	6
	7. Kumanda düğmesini istediğiniz ayarda en az 5 saniye tutunuz. Kumanda düğmesinin yanar halkası yeşil yanar.
	8. Ayarın kaydedilmesi için menüden mutlaka aşağıdaki biçimde çıkmalısınız: Kumanda düğmesini 0 pozisyonuna çeviriniz. Daha sonra kumanda düğmesini sola çevirerek 12 pozisyonuna getiriniz. Kumanda düğmesini sağa çevirerek 1 pozi...
	Bilgi


	Cihazın demontajı
	Dikkat!
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